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By order of the President. 
A. S. BURLESON, 


’ 


Dentihland nt ertreter, | 


Rimmt Cinladung zur Teilnahme 
on der bevoritchenden Londoner 
Sionferenz an. 


So meldet Berlin. 


Alliierten hoffen auf Nachgiebigteit 
Teutichlande. — Was der fransöjüiche | 
Botihafter in Berlin dem Premier 
Briand neiagt haben ſoll. — Der 
Oberste Rat bat eine Verringerung 
der Offupationzfoiten für Deuticland 
verfügt. — Dieie Tatjacdhe wurde von 
italieniichen Miniiter des Auswärti- 
gen, Grafen Sforza, belanntgegeben. 


Berlin, 8. Febr. Die deuticye Ne 
gierung Bat die Einladung zur Teil: 
—— an der auf den 1. März in 

London —— en onfererz an⸗ 
genommen, 
die Ariensentichäbi auna —— 
werden ſoll. 
heute hier bekannt gegeben. 

Die Regierung bemerkte bei der 
Aebermitielung der Annahme 
Einladung, ſie ginge von der Vor— 
ausſetzung aus, daß 
Deutſchland 


8 


vorſchläge in den Bereich der Ilnterz | 


handlungen mit hineingtzogen I werben | 
würden. 
Frankreich 

Deutſchlands. 


Paris, 8. Febr. öſi 
ſche Botſchafter in Berlin, 
Laurent, hat abend eine 


—R 


geſte n 


lange Unterrdung mit dem — 
igen 


minifter Briand. Wie die hiel 
Zeitungen berichten, wurde gelegents 
ih diefer ilnterredung die inDeutic)- 
{and durch die Arie 
forderungen ber Yiiiiterten aeichaftene | 
Zaae eingehend erörtert und „U: 
Deupre“ ichreiot, laut ihm zuaeganz | 
zenen Mitteilungen Tei 
Ueberzeuguna, dat Ichließlich Die ge 


mäßigteren Ülemente im Berliner | 


Kabinett denAusſchlag geben werden. ji of 
| tofſer 


Hat Deutſchland bereits geantwortet? 
Verſchiedene hieſige Zeitungen ſind 
der Anſicht, daß möglicherweiſe be 
reits 
gierung in Paris eingetroffen iſt. Es 
wird auch in der Preſſe darar 
gewieſen. —* 


Reden 


nd habe aus 
ſen Premier 
ſters des ital 
ſchen Aeußern Graf 
Storya eriena — dal 
au inte? —X ch mit die 
ie 


ven | 


ninte 


pa 
Des gliſch 
Lloyd Georg 


* ui nd 
Miniſten > Des 


ezua auf 
Forder 
eöllin. eimic 
Siinyationsarmee wird ſich 
laud bitliger 
Febr. 
ißern, Graf 
Deputiertenkammer 
Mitteil ung. daß 
fürzlichen Sik 
Rats der Ali 
ſchloſſen wurde, die Unkoſien Deutſch— 
lands für die alliierren Ottupations— 
truppen auf 240,000,000 
Gold ($60,000,000) 
Auf Veranlaſſung St 
in dieſer nme auch 


4 
der verſchiedenen 


ir Deutid 
ſtellen. 

Der Miniſter bei 
Storza, machte in De 
die hochwichtige 


der 
cl 


r!, om 


8. 


a: 
Abi 


gelegentlich 


a 
’ des F 
J i — 


berſten 


zu verringern. 
ılten® werden 
die Unkoſten 
interolliierten 
Kommiſſionen mi einbeg riffen ſein. 
London, 8. Die ſeitens des 
italieniſchen Miniſters des Aeußern, 
Grafen Sforza, erfolate Antündis 
aung, dab der Oberite Rat bie ! 
der Okkupa tionstruapbe n und 
berichiedenen imteralliterte — n 
onen 860.009,000 an 
hat war die erſte Bekann taabe, 
erarfi ae Entiche 


zu 


m 
’v 


aur 


eidung getro 
Alli 
ein 


beta intlich 


ierten 


carı 


anz 


* 
von 


Verſailles 
Joehre wäh— 


ensvertrag 
fünfzehn 
Lebensmittel, die für Wie 
Kinder beitimmt jind, wurden —* 
London, 8. Febr. Wi 
Eſſen Jeme 
amerikaniſche Kommiſſio 
Speiſung der —* denden deutſchen 
Kinder überwacht, bittere Klage dar 
itber geführt, da die für Die 
beftimmten Lebensmitiel. 
ihrer Beförderung von 
nach den verſchiedenen 
ſtationen, ſyſtematiſch geftohlen wer⸗ 
den. In der Zeit vom 28. September 
vorigen zum 1. Februar 
ind, wie die Ko ommiffion Inat, 
aejamt re ni Smittel im 
170,900 Marf geliohlen worden. 
Diss für Sarding. 
Zorfage im Kongreß 
Rraäſidentengehalt 
ſteuer zu befreien. 


Tim 
Times 
2.12 


Int die 


‚ welche die 
C gelegent 


Ham burg 
Verteilun as 


a" 2 > 
Sahres bis 


Wert von 


eingereicht, um 
von Ginfommen- 


Waſhington, 8. —— 
ſentant Bel, e in D 
Hort, hat im Ha aufe eine Borl: 
eingereicht, Durch welche fowohl da® 
Geholt des Präſidenten der Verei— 
niaten Staaten wie 
des Wizeprälidenten 
fömmenfteuer 


von der 
befreit jein Toll. 


Der künftige Prüfident Harding | 


würde, unter den beſtehenden Ge— 
‚jegen, auf jein Jahresachait im Be- 
trage von $75,000 etwa $18,000 


» Eintommenfteuer zu bezahlen haben. 


Postmaster General. 


Iin aller 


Dieſe Tatſache wurde 


auch die von | Barade beobachtet, 
unterbreiteten Gegen- einen Handtoffer auf den Bürgerfteig | 


| geivelen. 
rechuet auf Rachgiebigteit nen Angaben zufolge, den Behörden | 


Der franzotiz | 


Charles | 


ſtrittse 


Dee z3wungen, M 
gsentſchädigungs-⸗ 


Laurent der 


eine Antwort der Berliner en 10° 


if bins | 


Die | } 
an — 
UNGEN |. „,. 


In!& Bürger 


gang 


Mark 


Straßenbahn 
und fordert, daß 
tümerin ra 
get Sound — 
Koſten 4 
er. 
ausgab 
t bahn bezahlt worden, 
ß ertlärt und daß ein Maſſeverwalter 


betraut 
be⸗ 
J 
rie⸗ 
(aut 
Stadt 
Geld eingebracht, um Die 
den 
darbenden 
Im 


Kinder bo 
lich 


ins⸗ | 


Repräs | 
mofrat von New | 


mo 
age 


auch dasjenige 
Ein: | 


PERWETT TEE 


Der Mooney-Fall. 


|&in angeblich meineidiger Zenge in dem 
San Franciseoer Sonlationeprozeh 
entdedt. 


New Port, 8. Febr. Frautk P. 
Walfh, der Verteidiger von Thomas 
S. Moonen, der in Verbindung mit! 
dem Bombenattentat gelegentlich der 
Bereitfchaftsparade in San Frans 
cisco im Nahre 1915, Des 
Ichuldia befunden wurde, 
Frübe die Behörden in San 
| Francisco bon dem angeblichen Ge: 

Händnis eines der Belaftunaszeugeit | 
* dem Prozeß, daß er bei ſeinen 
Ausſagen Meineid begangen habe, 
auf telegraphiſchem Wege benachrich— 
tigt. In San Francisco ſind zur 
Zeit Sondergroßgeſchworene mit der 
Unterſuchung einer angeblichen Ver— 
ſchwörung beſchäftigt, die, wie es 
heißt, ſeinerzeit angezettelt worden 
war, um Mooney zu überführen. 

Der betreffende Zeuge iſt, wie 
Walſh ſagt, ein aewilfer Sohn We: 
Dorf, ber jept in Trenton, N. J. 
Hän duis, das dreizeht mit ber 

Schreibmaichine beichriebene Boacı 
umfaßt, verfichert, daß die Behörden 
auf meineidige Ausſagen hin 


MeDonald hatte gelegentlich 


ſtellte. In dieſem 
angeblich * verhängnisvolle Bombe 
Obſchon MeDonald, ſei— 


| verficherte, er könne. den betreffenden 


Mann nicht identifizieren, 
etliche Tage Ber bor eine 
niszelle geführt, in 
und Deilen 
ſaßen, 
wie 


mwalt 


wurde er 
Gefäng— 
iſe gefährte Bil— 
und 
er verſichert, vom Di 
Fickert tatſächlich ge— 
Mooney als den Mann 
dentifizieren. der den Handtoffer 
Straße geſeht hazte. Ferner 
er Dit iriftsanmwalt ibn auch ver= 
haben, feine urfprünaliche 
- es ungefähr zehn Mi— 
2 Uhr nachmittags war, 
er J Mann mit dem $ 
ſah, dahin — n, 
Ub 2 Uhr mar. ieſe 
ände rung erfolgte, um einen Alisi. 
veis Mooners hinfällig zu ma 
Sir. 
Dur die 
mals neun Ber 


lings 
dann, 


11 


nuten Do 


‚st 9 
oſion wurden da— 


nen getötet, Ntoonen 


zum 


lieni tie! ' 
ıırı 


t Ergeb is, Daß Die 
sitrofe ir lebenslänglice Juni 
‚üirafe umgewandelt wurde. 

Be;ehli ih angebiih 

Bürger von ZSenttle verlangt 

gigmadmng des Anfanis der 

khahn durch die Stadt. 
Waſh 

cinem Prozeß, den 

E. E. Rho 


nicht. 
Rückgän 


ann 
Straßen 


— — 
Februar. 
heute der 


In 


in 5 
VeS, in 


und 
bänata machte, 
igmachung 
Straßenbahr 
5154 00,000,000 
Rhodes verlangt in 
nen Einhaltsbefehl 


— 


die Stadt am 


Steuerzabler an 
Ankaufs 
die Stadt, 
aefoitet hatte. 
ſeiner Klage ei 
durch welchen 
ferneren Betrieb der 


des 


durch 


der 


der 


der enbahn, die 
ion, Light and 
any den Betrieb mieber 
dat die jtadtiiche Bond 
init welcher 


Str * 
t 

Power Comp 
ibernimmt, 


für ungültig 


mit dem Betrieb 
wird, bis 
ſchieden iſt. 
Der Kläger behauptet, 
trieb der Straßenbahn 


habe nicht einmal 


der Straßenbahn 
der Prozeß ent— 


der 
durch 


Be 
die 


Zinſen auf 
Kaufpreis zu bezahlen. 


Armeerefrutierungen einge eilt. 


Senat ii: ebenfalls Reiolution, durch 
welche Heercsitärfe auf 175,000 Mann 
angeiett wird, über Reto hinaus an 
genommen worden, 

Waſhington, 
irutierungen für das 
Mtandig auf, Der 
ı Beilpiel des Haufes folgend, die Re: 
Ifolution, im welcher das Aufhören 
der Refrutierungen verfügt ivorden 
war, bis die Heeresfiärfe auf 175,: 
09 Mann zurüdaeaangen iii, über 
das Veto de⸗ Präſidenten hinaus 
mit 67 gegen eine Stimme angenom— 
men. Jnfolge dieſer Entſcheidung 
des Kongreſſes hat 
Baker unverzüglich das Einſtellen der 
Rekrutenanwerbung für Heer 

verfügt. 


Die 
Heer 


rs i 
ð. Feor. 


hören 


* 
das 


Schiffsnachrichten. 
Angetommen. 
Gothenburg: ztodholm 
‚ılezar 1dria onia qı 
'ond mia au AD Door 
Aberdeen, 


cd Ztate? 


au 


D 
a 


eutſche Poſt. 

Der Dampfer „Lapland“, der am 
Samstag von New Vork nach Ant— 
werpen fährt, nimmt Briefe nach 
Europa, alſo auch nach Deutſchland 
mit. Boſtſchluß im hiefigen Haupt⸗ 
poſtamt Donnerstag mitternacht. 


Mordes 
hat heuie 


die‘ 
der ı Verurteilung Moonens berbeifübrten. 
der |, 
wie ein Man | 


Handfoffer war | 


welcher Mooned | 


McDonald wurde! 


Hand⸗ 
* 8 
Zeit⸗ 


| dringe 


dentlicher Menſch zu werden. 


Tode ver⸗ 


Makler 
ſeiner Eigenſchaft 


verlangt er die Rück- 


der | 


—* — ti werden jolf | 
rrühere Eigen: | 
Bu: 


die Strahen: | 


genügend | 


Re: ı 


Senat baut, dem | 


Chicago, 


ein Edelmenſch. 


R. A. Milroy wirft ſich zum Vertei— 
diger eines Angeklagten auf. 


| Verlorene Licbeemüh', 


| Ser Angeklagte und ſein Genoſſe wur 
| den von Bundesridyer Yandis ins 

Zudthans geiteft. — Sind angeblich 
| auf der richtigen Fährte. 


Der Ajährige Leo J. 
der 19-jährige Clifford J. 
ger, »hemaligePoſtwagenkutſcher, ha 
ten ſich heute wegen angeblicher Ve * 
ſchwörung zur Veraubung ter Poſt 

vor dem Bundesrichter Landis 
verantworten. Weide hatten ein Ge 
|jtändri? abaelent, das ber 
verlas. 
hervor, 
Plan, 

Geelegenheit 


Meyer und 


daß Kiedinger den ſchönen 


griffenen Poſtwagen zu ſtehlen, aus— 


mus Meyer zur Teilnahme am 


hotten dann die Burſchen in ve 


denen 


in die Tat umzuſetzen. Immer aber 


hatte ihnen ein tückiſcher Zufall einen ben gegen H. W. 
ford, 
und! 


Stri) durch die Rechnuna gemaät. 
Sie wurden alſo vorſichtiger 
ſuchten, um ganz ſicher zu geben. 
noch im! 
—— zu veranlaſſen, 
Hand in Hand zu arbeiten. 
erſtot feiner vorgeiesyten 
———— und die Driden Verſchr 
‚wurd’u verbatet ui. 
iaat, das Geſtändnis ab. D 
lan ihrer Schuld feinen 
Sache ſtand aiſo ſchlimm, faſt auf 
Nie tslos, Für fie. Das jan 
Meyers Vertediger, 
rence Darrow, ein. 
verteidigte er ſeinen Klienten. 
darauf wies e hin, daß dieſer als 
sreiinilliger den Krieg vıitgemacht 
und 18 Monate tm szelde m:iweler fei. 
Und ferner, va Tein Vater, der In 
babe, eines Meinen Stramladenz, 
> wünide, da, jeinem Sohne 
Geiegenzeit gegeben ‘erde, 


den | 


mit .; 
Borchar 


ipt 


Ne 
ur 


uch 
der Anwalt Gla- 
Nur lau 


varın 


ein 
‘sr ver 2 
13 cuf den Richter. 

Kiedinyer, deilen Water tot iit, 
ocite leinen V — .ZDa legte ſich 


Jacer unerwarte 


laſſe fi da aa 


m rf=zy, nm f 
Hilfsb Mn. 


unbesanmwalt 


is Zeug. Herr 


Anklage, F 
MRilroy, für ihn 
ıronp it 3er 
ceflenungeachiet aber, 
Inicht alltäglich if 
vehmer Menirh. Einen befleren Ber- 
Iteidiaer hätte fih Der 

‚richt milnfchen fönzen. 

dDerauf Fin, daß 
Matter tn nad der 
Xung.n beiuft und 


gezeichneten 


was durch 


ein durchaus vor 


des 


V⸗ 


auf ihn »inen 


vare. Aion ihrethalben würfche er, 
ausfichtslos das Beginnen au 
ericheinen für den gejtändigen 

unreifen Burichen, dor Tich der Trag- 
weite fein Koanblunasiweile ı vahr- 
iteinfih oar rich. baicubt war, ein 
autes Wort einzulegen. Er glaube 
umfoweniger, veh er d. mit jene 
Xmtspflicht veriehe, als der arı 
Teufel nicht ta der Laae ei, 
; Dienite eines Anwalts zu 
Dann juchte 
ben Richter 


io 


mrer 
disk, 


me 


ſich 


zu einer etwas mi 


Es war das natürlich verlo 

müh. Der Richter 
richtig, daß im 
Milde nicht am 
urteilte Kiedinger 
zu 2 Jahren 
nete aber an, 
terfuchunashaf: 
Grinaen Seien. Mener wurde in Be- 
rückſichtigung feiner 
Dienitzeit nur zu einem Jahre und 
einem Tage Bundeszuchthaus ver— 
urteilt 


bemerkte ganz 
vorliegenden Fall 
Plabe ſei. Er ver 


Bundeszuchthaus, ord— 


in Anrechnung 


Zufalls Tücke. 
Der betannte 
Murphy, deſſe 
angeblichen Poſtraubs berichtet 
iſt geſtern ſpätnachmittag 
Bürgſchaft vorübergehend in Frei— 
beit gelegt werden, nachdem jein An=|s 


ung — 


ſichern. 
der prächtige Menſch 
deren | 
Auffaliung der Strafiot zu bemeaen. | 
cene Lie- 


Sak die 38 Taae 4 
daß die 38 Tage Un read Comvany erhi ielte 
zu 


Zeugen 
Murphy, 


| 


| D 


zu er an dem ihm zur Liſt gel egten X 


Nichter | borene3 
Aus dem Genändnis gina ſcheint ihm unbedingt zu glauben. 


| 


bei erſtet ſich darbietender wurden heute im Bundesgericht Kla— 
inen regiſtrierten Poſt- gen wegen Uebertretung der 
beutet von einem auf der Fahrt be- und Schongeſetze eingereicht 


gehecht und ſeinen Freund und Jutiz | ter auch gegen den J— e 
in- händler J. Graften Parler, 
ternehmen gewonnen hatte. Fünfmal Waſhingion 
rſchie- eigentumshändler 
Stadtteilen verſucht, den Plan und Bertram J. Merrill 


Poſidienſt ſtehenden William ! 


Gehört a 
vörer | 


Avenue, 


— 


Nur; 


' 
{ 
I 


! 


| 
' 
I 
| 
! 
1 
' 


—— 
I; 


0 WBoarinstor 206 
Der Lerirteie VL) 


Mile! = 
Pertolgungsanvalt, | 


geror — der 
griechiſchen 


A 
besbſichtigt, wi 
Stindrud geradt; 2* 
Reviſion des 


* 
Griechenlands Verfaſſung wird revidiert. 


beute zu 
die 


4 


als den nitirter ı 


vany 
alten |. er h 
militäriſchen Handelskommiſſion die 
zur Emiſſion von Aktien und Bonds 
imGeſamtbetrage von 885,971, 150.— 


Arbeiterführer Tim 
n Verhaftung wegen 
wurde, | 

| 
gegen cjal Natio 


des 


walt Francis Wuiter ſich dem Bun-⸗ 


| en Landis 


|fern. Der Ris 


Bürgſchaft, 


für welche 


von *200,000 zu verpfänden haben. 


Bürgen waren zur Stelle. Die fonn: | Zustand feines Waterö gebe nicht zu 

‚ten aber nur über Grundeigentum | Bejorgnis Anlaß; 

im Werte von $183,000 verjugen. wolle ſich nur ausruhen und Beſſe— 

— andere Freunde des Angetlag⸗ dung abwarten, 
die den Reſt der Bürgſchaft ſtel⸗ fortfetze. 


ten, 


gegenüber verpflich⸗ da er an einer 
et hatte, den Angeklagten heute wies |1eidet. 


der dem Bundesmarfchall auszulies | rem Antritt 
Her verlangte 350,000 | Schnupfen 


Summe die| Earl, der mit ſeiner den Vater be— 


nr: 19 Yürgen Grimveigentum im - Werte | Murtt 
Sriegsfetrelär | g leitenden Mutter ein © 


len wollten; hatten ji eingeftellt, 


— Murphy mit einem Hilfs— 


marſchall ausgegangen war, um et— 


was zu eſſen. Als ſie erfuhren, daß 
Murphy ausgegangen fei, glaubten 
\jie, er fei gegen Bürgfchaft in Frei: 
beit gejegt werden und zogen ab. 
Die Folge war, dat der Angeklagte 
nur probijorifh in Freiheit gefegt 
wurde. Heute wurde er prompt dem 


ESEL E 


ı Zumwrna eingetrorfieion Nachricyen 


Kleinaſien organij 


— — — —. ——— — 


Zürgen, Einer diefer Bürgen foll da— 
geweien jein, aber unter dem irrigen 
Gindrud, dah Murphy feiner Hilfe! 
nicht mehr bebürfe, fit wieder ent- 
fernt haben. Bewohner von Chicago Heights füh— 
Poſtinſpektor William J. Fahy it ren Beidwerde beim Staatsanwalt. 
angeblih feiter al3 je davon über; 
zeugt, dak Murphy an dem Raube | 
beteiligt war. Ein halbes Dußend ı 
haben, mie er behauptet, | 
den feiner ven ihnen per-, 
ſönlich lannte, mit Beſtimmtheit als 
einen der Täter identifiziert. Im 
übrigen hoffe er, der Poſtinſpektor, in 
Välde den Wagenführer der Bandi— 
ten hinter Schloß und Riegel zu ha= | 
| ben. Er und jeine Mannen feien den | 
| Yurfchen auf ven Ferien. | sır Chicago Setabts bat die Ent»! 
Murphy oeteuert nach wie vor jeine | laffung der Grohgeihtworenen 
Unſchuld. Heute traf er zufällig ſei- Jannartermins, die 
hen früberen Verteidiger —TAE — 
un verſicherte dieſem. daß * 
Kor ſtädted 
zer⸗ 
ein neuge- begonnen, 
Und Darrow 


Tellnrgeniwerie Jufände, | 


Laſter und Verbrechen td ins 


Kraut geicheiien. 


impig 
Segen William 
Dunn erhobene Klageſchrift iſt fehler 
| baft. - 


Des 


Inter 
in dem genannten 
herrſchenden Zuſtände 
nicht zum Abſchluß 
hatten bringen fönnen, grobe Unzu: 
friedenheit hervorgerufen. 


eine 
Darrow * 
wi 
brechen ſo unſchuldig wie aber 
Kind ſei. 


Von Wildhütern der Neaierung 
etwa 30 prominente Bewohner von 
Chiecago Heights vor und hatten eine | 
längere Unterredung mit 
MeDounald u. Staatsanwalt Crowe. | 
Leute ſcheinen der Anſicht zu 
ſein, daß die St— 
Grund- von ihnen vorgebrachten Klagen 
Hoyt und Beſchwerden nicht die nötige 
Aufmerkſamkeit zuwende. Sie ſchil- 


derten in düſteren Farben die in ih— | 


Jagd 
gegen 
eine ganze Menge Chicagoer, darun— 
74 W. 
* 
Lander 


— 
mtr 
welis, 


N. 


Ferner wurde eine Anklage erho- 
Buckbee aus NRod- 
Ill. weil dieſer angeblich 
Uebertretung einer zur 
einer Pflan zenpeſt erlaſſenen Kon- ſich das 
greßverfügung Johannis— breit 
— — n 

ſandt hatie, 


in und verlangten 


dringen 
Ausrottung | Ybbilte, 


Nie vorber, faaten ste, 
Verbrecherelement 
gemacht, gerade jest, 
NRanbiivertälle, Diebitähle md Ein | 
nähmen im erichrerfender | 
überhand. Frauen 
allein nicht die Straße 
er bisher fer nichts ge 
yon, mm dein Treiben des Ver 
— lements ein Ziel zu ſehen, 
ohwohl * Hi — wieder 
holt Beſchwerde darüber geführt 
aufzuheben, ſtellte es aber den An beige ei. Einer der Derreit wies 
|tragjtelferm anheint, im vier Wochen | Of die Ermoroung eines Mannes, 
joieder "mal boraufprecen. ‚nomens Reeje bin, der dom einent 
'strafnvagenlenfer erichoiien wurde. 
| Dieier Hraftwagenlenfer, fayte er 
„wird nun von Stephan Walator, 
der jetzt Hilfsftaatsanwalt 
teidigt. 
Staats zanwalt Crowe, der nach 
ihm das Wort ergriff, machte die | 
erren bon Ehicage Heights darauf 
tmerfigm, daß die Polizei ihrer 
tadt in erfter Linie für die 
ſtände berant wortiich jet, 
die 10L alt ſche it. 
allerdings 20 Polizißen, aber 
ſände außerhalb der Stadtgrenze 
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Reorganirierung der Chieago & 
Gaßern Illinois Bahn. 
Waſhington, 8. Februar Am 

ver Reorganiſierung der bant In fein. 
Chicago and Ca Nllinois Mail 

bente Mei ——— 
Railway Com. Die Anält O'Brien md bes 
Zwiſchenſtaatlichen ſtalsti grifſen heute vor Richter Wir 
Erlaubnis Donald die Giltigkeit der gegen 
William (Sonny) Dunn erbhobe 
auf Tragen einer verborgene 
fe lautende Anklage an und tion 
allem Anſchein nach auch Erfolg * 
mit. Der Richter ließ durchblicken 

George M. Reynolds, der Präſi- daß er in weſentlichen Vuntten ni, 
dent der Continental and Commer- 2 NMursfübrungei der 
onal Bank, hat ſeine Reiſe übereinſtimme und zog den Antrae 
nad Bafadene, Cal, io er den Reſt m! Niederichlagung der Antlage in 

Winters verbringen wollte, in | Xeratung. (in Vorteil wird der! 
Alduquerque, N. M., unterbrochen, Verteidiung Dunns, abgeſehen von 
ſchweren Erköltung einem Aufſchib der Prozeßverhand— 
Er hatte ſich einige Tage vor ung nicht daraus erwachſjen, auch 

der Reiſe hier einen dann nicht, wenn der Richter am 
zugezogen. Sein Sohn Montag die Anktlage niederſchlagen 
ſollte. 
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von peitern machnrtian 3 Mlır an: 
83 Uhr nadın......>C, 2 Uhr 
4 libr madnt......26: 3 Uhr 
5 Ihr machn......0, 4 libr 
65 Ubr abends... ...> Uhr 
7 Uhr abends..... 3 ; Ubr 

8 Uhr abend2. Ubr morgens... 

9 Ubr abend3......25] 8 Nhr ee 
25 tiber abends, 53 * Ubr morgens ...32 
18 nal E08, 
— 


morgens. . . 8 ar 
morgens. 
morgens... > 
morgens 
morgens 


31 
a 


jiwei junge Burichen im Alter von | 
Sanren verjuchten jich ae= | 


it, der andere | 


Avenue, | 


iondein | 


zu 


iuchte 
die Ent: | 


fie! 


ud! 


aiten 


jpeit- 


er! 


11 
ein Stac 


vach voroei und geſte rn mor⸗ die farbige Bevölkerung auf 900, 632. 
— mehrere der fin aben | | Bezüglich der 


den Waffer', 
paıtfe 
aber Dis 


ıD IDaren: 


der ! 


n a Vor— 
Augen-⸗ 


imgoe⸗ 


holung 


tördit: ! 


1 teten 


Office of Chicago. IN 
By order of the President. 
A. $. BURLESON. 
Postmaster General. 


ee * * * el 


” 


ee ee 


” 


tee 


** **7 * 


29 


Jr. 


Er 


Unger n _ profeniert, 


sit mit der Art und Weife- der 
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ſchwediſchen Geſandten zugeſtellt und 
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| Die nur füz ein Herr von 150,060 im 
Xahre 1922 ausreisjen, wurde heür: 
vom Hauſe endgültig angenemmen 
und geht nunmehr an din Eenal. 
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* Ferner weigerte ſich das Haus nit 
11219 0 enen 110 Stimmen, der Bor 
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eine Beſtimmung einzufügen, 
Iche eine Verringerung der Heeres⸗ 


ice für das ahr 1922 auf 150,- 


000 verfügt, aber die vorgeſehenen 
| Berviliigungert genügen nur für eine 
ſolche Truppenzahl. 
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Mutter und kommen deutlich 
Café Riche. 


* J 
nı Dem ) 


wird. 


Geſchäfte, 


eingeweiht zu 
rotz der Ungeduld 
in Huberts Augen 


ſein 
die er! 
las, 


Ihre 


6148 


812 


deuen 
abſtatten, wenn Sie es zur 
ſich von m 


laſſen.“ 


Zirtus Kaffee und rauchte ſeine Havana 

Hälfte, bevor er fagte: 

!b neun Uhr. 

Dper fängt nicht vor zehn lhr 

lan, und wir können allo vorher noch 

recht gut auf eine halbe Stunde in 
den Zirkus gehen.“ 

im ſich ſel 
eä Ya „Seht 
Geitern, als! 

Fautpaae SE abo er biel 
— er fich | ge „per gegangen 
und ihren wieder; jufehen hoffen durfte. 
atößte Surüde | „Bir werden u rt jegt geradı 
Dia aber Sum Set fom um 
. Dumonsty zu ſehen, eine 
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Stal: 
Gtiva | 
tet Montes 
jnerbio Falt gleichzeitig, daß er ſich 
ungchſt um ſeinen Begleiter ni 
weite r kümmern konnte. Er ante 
Imworteie ihnen mit fteifer Gemeljen: 
Ip, ‚ alö ob er jeden Sab vorher ae= | 
au überlege, ſchien jetzt ein 
ganz anderer Menſch, als vorhin in 
dem Kabinett des Café Riche ſeinem 
Gaſte gegenüber. 
lebhater als er einem jungen, brü— 
—— Manne die Hand drückte, der 
„ sebenfo gut fünfundzwanzig wie 
zwanzig Jahre alt ſein konnte, und 
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mung zu ſein ſchien. Seine ſcharf— 
geſchnittenen Züge, ſeine gewölbten 
und buſchigen Brauen und ſeine 
ib ze Haltung bildeten einen Gegen- 
Tat zu dem noch fehr jugendlichen 
Ausdrucke ſeines Geſichts. 

„Guten abend, Arthur,“ ſagte 
Monienerdio mit Wärme zu ihm. 

„Guten abend, Gaetano.“ 

„Wie geht es Ihrer Frau Mutter?“ 

„Dante, gut. Sie iſt heute abend 
in der Oper.“ 


— 
FRAUEN 


fönnen nit hoffen, jemals Narf und wieder 
gefund Au Werben. mem fie nidt genügend | 
gutes, reiches. rotes Blut baden bon der Sorte, 
melde organiihes Eilen — Nuxated Iron — | 
Nuxsted Iron ilt äbnlih dem 
Eiſen in Idrem Blute und dem Eijen im Epi 
in Linſen und Aepfeln, waͤhrend metalli» | 
ſches Eiſen weiter richts cald Eiſen iſt, das 
Durch Einwirkung Starter Euren auf Sifen | 
yeilfpäne erzeugt wird, Nuzated Iron beidäü, 
Diet die Zähne nit umdb derurfadht dem Mas | 
gen leine Befdwerdben:; es ilt ses ieden | 
ge —— —** y E8 trägt 
tal agu bei, reidbe*, rotes Blut au erjeugen, 94 
eriöpfte und zerrättete genen tmieber au bes na Ihrem zu * 
—* und Ihnen neue Araft und Energie zu \f in 
erieiben. eber 4,000,000 Leute gebrauden | Natürlich, die ſchöne Olhmpia 


e A Salverti tanzt ja heute,“ entgegnete 

— trägt Den Elempel N. L- au) je jeder Ta, | Der junge Manıı in einem Tone, der 
| Biete, — ftehen Cie ftets dire . Das ecie | * mißfiel. 

„Boshafter Spötter!“ ſagte ber 

NUXATED IRON |Ciealier und tat, ala ob er ihn am 

uk 8* | Ohr zupfen wollte. —— aber 


Vor bort |jhii ürfte er erft ganz behaglich feinen} 


| lich regel mäßige 
Das Ballet ni merhin jehr elegant und verführeriich] 
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\fpruch genommen fein und Sie daher \ebentalla in alle Beziehungen und richtete fich die allgemeite Aufmerl- 
Ijamteit auf den Einaang, vo je 


bt ein 
prachtvoller —* luthengſt erſchien, 
den eine Dame von vielleicht dreißig 
ahren fie war ziemlich Itart, 
hatte etwa harte, aber außerordent- 
Süge und fah im= 


rtt 
tritt; 
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aus. Im Vorüberreiten grüßte ſie 
Montenervio mit einem liebenswür— 
digen Lächeln und begann dann, ihr 
er nad) dem Tatte dei Mufit die 
3* ohe Schule durchmachen zu laſſen. 
Ein donnernder Applaus i 
iy die beliebte Reiterin, bald 
wußte ein Clown, der in der Arena 
u umhertollte und die drolligſten und 
zugleich Ichwierigiten Kun ftftücfe mit 
|feltener Gewanbdtbeit zum Beiten aad, 
‚einen Teil Dieles Beifalls auf ſich zu 
abzulenken. 

„Ich kenne dieſen Clown ja noch 
gar nicht,“ meinte Monienervio. 
Zefirio Conteſin 
ſt zweiten ı Baris 
uf,” erfi ärte Arthur, ee ich muß 
ſagen, er hat einen ſehr hübſchen Er— 
folg. — Aber iſt Ihnen denn, 
| Gaetan 0?" 

„Ricts, nichts, 
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“ wehrte der Che⸗ 
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zu wollen, teuerite Freundin. Schon 

vorhin Jah ih Sie auch Khren Kol: 
legen Francis fehr fchlecht behan- 
deln.” 

„ech der!” ftieh fie mit einer toii- 
tenden Geberbe hervor. „Er allein 
hat ja da3 Engagement biejeg Con= 
tefino und der Contefina zumege ges 
Deal . . «" 

„Wer ift die Eontefina?” fragte 
Montenerpio. 

Nun, feine Tochter. Eine Närrin, 
die immer die Uirfchuld [pielt und bie |1 
Augen niederfchlägt, wen man fie 
anficht.“ 

„Sie find heute abend entfchieben 
nicht fonderlich aut aufgeleat,“ ver: 
feßte der Chevalier. „Sch laſſe 
Ihnen meinen jungen Freund Arthur 
te Satnt:Ermondb da, dem e3 hof: 
fentlich gelingen wird, Sie tn etwus 
be’jere Stimmung zu veriegen, Alfo 
bi8 auf morgen! — Doc) ich habe 
veraeffen, die Herren miteinander be> 
fannt zu machen: Herr Hubert Des 
maret3 — Herr Vilomte Arthur v 
Saint-Ermond.” 

Arthur verbeugte fich höflich und 
reicht Hubert gleichailtiga feine 
Hand: der Name Desmaret3 ſagte 
ihm augenſcheinlich nichts. Hubert 
dagegen mußte ſeine ganze Willens— 
kraft zuſammennehmen, um ruhig zu 
bleiben. Seine Mütter tat arumd- 
ſätzlich nur ſelten des Grafen v. 
Saint-Ermond Erwähnung, 
wußte er nichts davon, daß dieſer 
zum zweiten Male geheiratet hatte: 
und einen Sohn befah; aber er ahnte 
jofort, dab Diefer junge Maim ber! 
Sohn feines Dheims fei. Er wußte 
h, daß in Frankreich der, ältelte, 
Sohn eines Grafen bei Lebzeiten des 
Vater den Titel Vilomte führt. 
Wlontenerbio, der ihn bon der Seite 
beobachtete, jah ihn Leicht erblaffen.!; 
„Denn er e5 wirklich wäre,“ dachte 

„dann hätte ich den heutigen 
| Abend nicht verloren!" Laut febte 
er hinzu: — n müſſen wir aber 
gehen, mein werter Herr Desmarets, 
wenn wir —F erſten Alte des Ballets 
noch rechtzeitig erſcheinen wollen.“ 
Als ſie zuſammen raſchen Schrit- 
tes durch die Rue de la Paix nad) dem 
Prunfgebäude der Großen Oper | 
beaaben, bemerf te ** enerbio: 
baben Soeben ei 
von 
die wegen 
eempfängt, piel Geneibet 
Hubert war bemüht, Die 
welche ibn vorbin befallen haite, 
merten zu laflen, und beriepte 
hend: „Und ich irre wohl nicht mit 
der Annahme, daß Sie unter Des 
nei, welche Dieter junontichenn Schul> 
reiterin huldigen, obenan ftehen.“ 
„Darüber möchte ih doch feine 
alien Vorjtellunaen in Jhnen auf: 
tommen laſſen. Wir 
rein freundſchaftlich 
ein weitergehendes 
beiden Seiten nicht vorhanden. 
alter Junggeſell e wie ich braucht et— 
was Zerſtreuung, deswegen ſuche ich 
die Dumonsty gern auf, ben wenn 
fie ur genügend applaudiert toird, 
tft fie fonit auberit unterhaltend und 
angenehm. Neuerdings hat Tıch das 
allerdings geändert; ſchon fertdem 
Francis, ein Schulreiter und Dreſ— 
jeur allereriten Ra der mit ih 
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|valier ab, vor dem in dielem Augen⸗ 
iblick gerade der Clown nach einem 


Rieſenſalto Halt machte. 
ihm einen Moment gerade in die 
Augen, und da waren ſie Beide, der 
Clown und der Chebolier zuſammen— 
gezuckt. 

Die Augen muß ich ferien,” über⸗ 
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habe ich den Namen 
!fino foeben zum 
Vielleicht 
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G der zu den © Sic ae führe |? 
ite, vom Pferde aeitiegen iv 
eine aanze Anzahl jüngerer und äl- 
terer Herren das Geleite, aber nur 
Montenerbio und Arthur wurden in 
ihre jehr eleaant eingerichtete Garde 
robe zugelalfen, denen — Hubert 
Desmareis auf einen Zuruf des Che⸗ 
valiers folgie. 

Fräulein Dumonsky war ſehr 
ſchlechter Laune. Sie beklagie ſich 
äußerſt erregt darüber, daß dieſer 
ſtupide Clown ihr die beſten Effekte 
|verberbe, und dab fie vom Direltor 
verlangen werde, er müfle joldes in 
ber Tolge berbindern, wenn fie über- 
haupt noch weiter auftreten Tolle. 

Matenervio hörte fie ganz & 
Iaifen an und eııtgegnete bloß: „ 
ferien — wi aller: * —5* 
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Er jchaute | 


e Fräulein Due | zei 
monsty ihre Nummer durchgeführt 
und verließ die Arena unter ‚neu u. 

‚der Hubert von ſpaniſcher Abſtam-⸗ 
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leate Montenerbio bei Tıch. „Und doch 
defirio Conte- 
Male gehört. 
habe ich dieſen Clown aber 
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Auron mit 1ehs Ventd als ihnen feine Antworten nicht aenügten, 


ner Gattin nicht 


um die Gunft des Publitums rtvalis, 
fiert, beim Zirkus ift, kann man mit 
ihr faum noch austommen „... X 
‚mache Sie übrigens darauf aufmerf: 
fam, daß fie auch zu Ihren Kunden 
gehört und ihre Kapitalsanlagen 
durh die Amerifanifche Ban vor— 
nehmen läßt.“ 
„Die, Fräulein Dumonsty?“ 
„sit eine fehr verindaliche Kapi- 
taliftin. Sr jüngeren Jahren, ala 
fie no Pann eaureiterin war, ver— 
liebte ſich ein reicher Ruſſe oder Wa— 
lache ſterblich in ſie und heiratete ſie. 
Nach nicht gar langer Zeit aber ſtarb 
er und ſoll ihr ein ſehr ſchönes Ver— 
mögen hinterlaſſen haben. Obwohl 
ſie es alſo ganz und gar nicht nötig 
hat, iſt ſie dann doch wieder unter 
ihrem Mädchennamen zum Zirkus 
zurückgekehrt; ſie mag eben den 
Glanz und die Aufre gungen der 
Arena, den Beifall des Publikums 
nicht entbehren. Doch nun ſind Sie 
wohl genügend über Irene Du— 
monsky unterrichtet. In der Oper 
werden Sie gleich eine Novize der 
Kunſt ſehen, die zum erſten Male * 
größeres 3 Solo in dem .. 
heute abend gegeben wird, tanzt 
reizende Olympio Salverti.“ 
(Fortſetzung folgt.) 
— —— — — 
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Vor den Tyſon-Apartments an Grand 
Blvd. Bombe zur Exploſion gebracht. 
Ueber 200 Perſonen flohen zu 
früher Morgenſtunde, nur ſpärlich 
bekleidet, aus den zehnſtöckig en! 
Iplon-Apariments au Grand Buvo. | 
und 43. Straße, als vor dem Haufe 
eine Donamitbombe erplodierte ıu nd 
Grundfeften 
Un — liegt ein auf Arbeiter: | Natrona, Pa 
irren zurüdzuführendes Att entat |: Koſtenaufwand 
vor. Die Bombe, welche er — a eu. 
aus einem borüberfahrenden Kraft: |lut Jobennes Gemeinde hier, 
‚tvagen geh worfen wurde, Ihlug unge: | fel if Baflor Geo. Amſchler) wurde 
fähr 20 Fuß von dem Gebäude ent- am Sonntag, den 6. Februar dem 
fernt auf i Bürgerfteig auf, rip | Di 
[ein zwei Fuß großes Loch in Diele, | 
| beichädigte Die Vorderwand in id zer— 
ſtrümmerte ungefähr 40 Fenſter vom 
erſten bis zum ſechſten Stockwert. J 
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e Erjehütterung dem Bett ge |e 
] * ert. 
ach Angabe von A. L. Kaffa, 
3 Gebär ude ‚ Der liegt ein J 
tum vor, da na Anſicht kein deutſe 
für ein Attentat vorha 
Die Polizei jedoch iſt der An— üfe 
ſicht, daß ei fehr wohl dem Ge: I trona, 
‚äude alt, weil dort früher nicht zur Dig. 
Gewerkſcho ft gehörige Hausmeiiter 
‚bebienfiet waren. Wie Kapitän Kohn 
Hogan, der Leiter der Bezirfö- 
je an der 50. Strafe, fi 
erfuchte ‚die Geſchäftsleitung 
Haufes die Behörde um Schub, irre 
einen Bombenanſchlag fürch— und eutſchen Got 
tete, worauf man denn auch Poli⸗ tesdienſt feſt. Un id die Gemeinde hat 
ziſten dort poſtierte, dieſe wurden dabei wahrlich nen Schaden erlit- 
Inber fürzlih zurüdaezogen, da man |ten, de u Bait mfd und Ge 
—* daß alle Ge fahr vorüber ſei. | mei inde jind 9 geac ütet und an 
Gebäude it Eigentum bon | aelehen wie je. en Der Keno o⸗ 
Warner, der in Detroit vierung ſind H f ei⸗ 
d früher Gouverneur des willige Beiträge der ! il 
Michigan war. Wie es! der fichlichen Vere eine 
ſoll er kürzlich anderes ihm ge rührige Frauenverein, 
jöriges Grundeigentum an der Süd- verein und der neugegründet 
ite an Farbige verkauft haben nerverein weiteifern gegenſe 
die Schuldenlaſt ſo ſchnell wie mög 
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"Ztadium für Srammarihäler, | lich zu tilgen 7 
Pa ſad 


Schulrat plant ſeine Errichtung ſtians, der frühe 
Rooſevelt toad und Cicero Ave. ing Place Thee 
Auf Empfehlung von Schulſuper- in lehter Woch 

dent Mortenſon beſchäftigt ſich an Lungenentzür 

Schulratsausſchuß für Gebäude | erlaa, | 
Srunditücde mit den Plänen zur Buſchs 

—* ing eines Stadiums für di 

Grammarſchulen mit 27,000 Zu 

Dieſes Stadium würde 

falls der Plan verwirklicht wird, 
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Glart W, Hines, deiien Ermordung ge: |‘ Zu 
meldet wurde, hier aufgenrifien. — 
Seit ſechs Mona wurde Clark 

* een für tot aehalten. Ceine 
Nr. 416 MeMullin Str., 
frauerte um ihn, und Die! dnssahe &r 

— — ftand im Bes | er 
et Eee Kanbivat 
ritf, ihr die ihr zuftehenden $5000 | 


.. tor und in 
18212 Alles dies mi ſich — — 
8 zuzah len. Alles dies wird ich Zwei Jahre 
ge⸗ 


Elert des Obe 
Er 


m/w‘ 
1 ru 


iftern abend hier aufgeariffen. deshalb 
n Na: ae 

!;lebte hier unter einem faljchen Ra= |er feither gewohnt | 

| men mit einer Kellnerin, Diana At- 1860 war Herr Schol 


"| wood, zulammen in dem Haufe Nein Sul L 
g M. Sulzer von Loui. pille in * 
W. Adams Str. Detektives 


Eheſtand getreten. Seine Gattin iſt 
zZ 9 | 3 ze I 
griffen ibn an der ©. Alhland Ave - ihm bereit® Tange im Iode orange: 
Monroe Str., als fie fich auf ber | 
| Sude * verdächtigem Geſindel be⸗ 
nden, auf und brachten ihn, da 
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1870 für Schi pr mei ſter. 
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bene box fünf Kindern. 

| Detr Mid. Ein alter Mit 

z ns. arbeiter, der ältelte im Punkt 

‚nad; ber Wache, ivo er ein Gejtändnis | nie, nitjahre, unter alt "en Get = ber (Bm 

| : < ww“ ri 2 * 1 1 Ä d u 

ıablegte. Er gab an, daß er mit jei | die heute noch im Stabe der „Derroit 
| Abendpoft“ beſchäftigt ſind, Gott— 


habe auskommen 
a Anſchein er— 
können und dann den Anſchein e fried Mever, if biefer en 
GL 
geben geichieben. Ein treuer Freund 


|medte, alö ob er ermordet wurde. Zu 

dieſem Zmede habe er fein Auto in |s,. nıy, „ eum 
der Nähe des Detroit-luffes ftehen | des Blatte, einer, der e3 hat aufitei- 
lafſen, ein Kaninchen geſchlachte ud —⸗ 
ſeine Kleider mit dem Blute getränkt. Leiche in den Fluß geworfen wurde. 
Diefe habe er neb:ir dem Auto liegen Er habe die Artikel ſpäter ſelbſt in 
laſſen und ſei dann mit dem nächiten | ben Zeitungen gelefen. Er mrbe 
Güterzug fortgefahren. Die Polizei —— bis man weitere Erlun⸗ 
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Doll 
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und die Zeitungen hätten angenom= | digungen aus Detroit eingezogen * 
men, daß er ermordet und. feine ben wird, 
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BANKS 
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La Salle, Adams, Quincy and 
Wells Streets 


Befiände mehr als FZünfhundert Millionen, 


er Grundftein von jedem gropen Dermögen 
wurde mit Erjparnifien gelegt. 


ie Projperität eines Landes hängt von der Fahig- 


t iit eine gute Gewohnheit. Dieje 
ten Euch), fie zu pflegen. 


Rollitändiger Bankfdienit. 


Spareinlagen — Geldanlagen — Truſts 


Ausland-Departement. 
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ee mitgearbeitet Hat, 

zum Faltor im Leben des Deutfch- 
“ums zu machen, ijt gejtorben, ein 
mwaderer Deuticher und Mitftreiter, 
feit zu den Idealen ſeiner deut— 
n Sugend ia nd. Im Ulter von 
“abren war er nach AUmerita ae: 
ven, unmittelbar nad) Beendt= 
des beutich- franzöſiſchen Krie⸗ 
denn er iſt am 15. Januar 1857 
ldenburg geboren. Unmittel 

4 ‚bet ber „Abendpoſt“ 
und war mit zwei 
an biefer im ver 
tai * an ſein Ende. 
ren heiratete er 
Der Ehe ent: 
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Zeigten, wie ſie's machten. 


Polizei ſtellt feſt, wie Raubüberfall in 


verübt wurde. 
Burſchen, Die u 
dem Raubübderfall 
enwood it and Sabina As 
beteiligt geweſen zu fein, ver 

7 und teilweiſe auch —* als 
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Kenwood Ban 
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iziert wi urben, geftern in 8 


Auge 
r Buanfanaeitellten noch einmal i 
rierem. Un gefähr fünftauſen . 
ten dapon erbalte 
,‚ Jammelten fich bor dem * 
bäube an, um dem Schaufpiel beizu=s 
wohnen, und mußten burch aufge» 
botene Polizeireſerven zurückgehalten 
werden. Timothy Birmingham, Nr. 
Sohn Sulli⸗ 
DMeil, . 918 W. Ols 
Straße; Ihomas Hornoiz, Nr. 5039 
Princeton pe, ſowie William 
Shannon, Patrid Gearn und Ray 
Dennis, Die, tvie bereits berichtet, 
und teilmeife identifiziert 
m ußten der Polizei genau 
ie bei dem Ueberfall zu— 
heißt, ſind noch wei— 
welche daran 
iifiziert worden. 
— —— — — 
Der „ungeladene“ Revolver. 


mußten q ‚er 
7 


£ 
2 
u 


die 


A 


altas 57 


vurden, 
zeigen m 
< 


?a 
L 


8 


fr oc 
in 


JA 


W 
ur 43, 


ie 
chen ielis 
iden 

1L 


Tucholfe ſchoß Edith 
Kugel in den Mund. 
ihrer 18jähriaen Bale Mildred 
fe, Ar. 3602 W. 58. ©t rap 
aeite die 1sjäßriae * 
Kujatt, die ebenfalls do 
‚in dei en aelchofien. Das 
adbchen hob errien KHevolver, pen ht 
g einer Freundir 
legte auf Edith an 
der Meinung, daß 
geladen ſei, ab. 
Zuſtand der Verwundeten wird 
ungefähr (ich gehalten, 
| —— eo — 
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Bohlengeäder ftreifen in Japan. 


hy mn, 


Jap Febr. 
ıbenarbeiter, die bon 
uben- und Schiffs— 

eliſch tt — werden, ſind 

den Ausſtand gegangen, weil ihr 
eitslohn um zwanzig Prozent 
verkürzt werden jollte, 
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— altes ans 
für Huſtenſyrup 
Leiht und billig daheim Hergeiteltt 


aber in Erziefung von fhnellen Er- 
folgen überirifig er alles, 


ERROR ” 


ende bon Hauffranen haben gefunde eu 
zwei Drittel de gewöhnlih für Hu 
ıte usgegebenen Geldes Saal 
e5 mwohlöelannte, alte Res 
on Huſtenſyrup benutzen. 
ab er für prompte Er⸗ 
leichen. Es wirkt di⸗ 
und _berfcheftt fofortise 
Onligen Zu in 
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neg in ir — einer Apo⸗ 

„Im in eine Tintfla! be und füst 
up au 5 ‚ge anılierten Zuder bir 

Int ausmacht. Benn Abe 

gebt rau * gellärten Molaſſes/ 

der Corn Syrup anſtatt guger⸗ 
So od ser fo hergeſtellt ſchmedt es 
nmen und reiht für eine 


G rtlich erſtaunlich, wi 
wirlt, in — es in jeden Ltlanat des Hal (es 
und der Lunge bringst und beſeitigt der 
n, beſänftigt und heilt die Schleimhäu 1a 
mäblih, aber fiber verfhwindet den 
iitige Stigel im Hals und der gefürdtete Hırd 
ften gänzlich. Nichts ift beffer füe Brongifis. 
frampfige Bräune, Seijerfeit und brondiales 
ui !bma, 
Pineg ift eine fpezielle und ftark —— 
| aus echtem nortwegiigen 
Itbetaı int wegen feiner Selle 
— auf die Schleimhäute. 

Vermeidet Snttäufgung, indem hr bon 
Eurem Apotbeler „214 Unzen Biner“ mit aus 
jüßrliger Grreauchsuneilum verlangt, und 
laßt Euh nichts anderes guihängen. a 
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tiert, völlige Yufriedenitel 
wer 4 peompt zurüd e 
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Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben und die seit über 30 Jahren 
in Gebrauch ist, trägt seit ihrem Entstehen den Namenzug von 


und ist von Anfang an unter seiner persön- 

—— lichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen 

u; >» % Sie sich von niemandem darin täuschen! Alle 
Fälschungen, Nachahmungen, und, „‚genau so gute‘‘ Mittel sind nur 


Experimente welche es mit der Gesundheit der Säuglinge und Kinder 
leicht nehmen und sie gefährden. Auf der einen Seite etwas Erprobtes; 


auf der andern blosses Probieren. 


Versuchen Sie ni&mals, Ihrem Baby ein Mittel einzu- 
geben, das für Ihren eignen Gebrauch bestimmt ist. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen und 


Beruhigungsmittel in Sirupform für Kinder. 


Schmeckt angenehm. 


Enthält weder Opium, Morphin, noch sonstige Betäubungsmittel. Ein 
alibewährtes Mittel, welches seit mehr als 30 Jahren andauernd Ver- 
wendung gefunden zur Linderung von Hartleibigkeit, Blähungen, Wind- 
kolik und Durchfall. Es beseitigt den dadurch hervorgerufenen Fieber- 
zustand, und indem es Magen und Darm reguliert, begünstigt es die 


. 


Einverleibungder Nahrungstoffe und befördert gesunden undnatürlichen 


Schlaf, Der Kinder Wohl, der Mütter Freund. 


ECHTES GASTORIA TRAG 


stets den Namenzug von 


Seit über 30 


3 > 
Jahren in Gebrauch 


Die Sorte die Sie immer gekauft haben 
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Villengegend Hamburgs 
fen, mit Chloroform betäubt — 
der alten Dame, einer Generals. 
witwe, Eojtete c$ da8 Leben. Dies 


überfal- 


nur gauz vereinzelte Beleuchtung 
— cine Folge unferer erzmungenen 


Polniſche Briefe. 


Von Dalcar, 


1921, bu tbe 
Chicago.) 


(Gopbrigbt „Abendpoft Co," 


’ 


Polniſche Eiſenbahn. 

Warſchau, im Januar 1921. 
Der Pole iſt im Auslande beſon— 
ders wegen ſeiner Liebenswürdigkeit 
gern geſehen. Deshalb iſt der Frem— 
de, der zum erſtenmal eineReiſe durch 
den neuen polniſchen Staat macht, 
einigermaßen enttäuſcht darüber, bei 
den polniſchen Eiſenbahnbeamten 
von 
wenig entdecken zu können. Es war 
mir nur ein geringer Troſt, bald nach 
meiner Ankufnt in Warſchau eine 
Verfügung des neuen polniſchen Ei— 
ſenbahnminiſters zu leſen, welche die 
! Beamten anweift, die Baffaaiere hof: 
lich zu behandeln, damit die vielen 
| Beichiverden über die Unliebenswür— 
| digfeiten gegen das Bubliftum aufho- 
ren. Man faate mir,, daß e& mir 
immerhin noch erheblich beſſer ge— 
gangen ſei als den Reiſenden des 
Perſonenzuges, der kürzlich von pol— 
niſchen Soldaten angehalten wurde. 
Ein Teil der Paſſagiere wurde aus 
dem Zuge geriſſen und des baren 
Geldes und der Koffer beraubt. Un— 
ter den Geplünderten befand ſich ein 
—* katholiſcher Geiſtlicher. Viel— 
leicht waren die plündernden Solda— 
ten dieſelben, die einige Wochen vor— 
her einen Zug angehalten und die jü— 
diſchen Reiſenden beraubt und miß— 
handelt hatten und die nun zeigen 


wollten, daß ſie keinen Unterſchied in 


der Konfeſſion machen. 

Wer, um den Staub der nicht ſehr 
ſauberen Eiſenbahnwagen von ſich 
abzuwaſchen, 
Warſchau ein Bad nimmt, iſt zu— 
nächſt ein wenig über den Preis er— 
ſchreckt, 

\einfhtiehtich der Geife und desTrint: 


\gelb3 für den Badediener 125 Marf. | 
ınur ein marlanter Fall unter lei-| Bald beruhigt man fich aber darüber, 
|der unfagbar vielen. Tie fehlende, | wenigiten® wenn man Ausländer ilt. 
* der Dollar am lebten Tage des | 


alten Sahres an den Börfen von 


— — — Nohlenabgabe — der Mangel an Warſchau und Krakau mit 550 bis 


Rings um die Alſter. 
Hamburg, Ende Dezmeber 1920. 


Noch immer ſcheint die Furcht 
vor einem urplötzlichen kriegeri- 
ſchen Aufbäumen des gepeinigten 
und geknebelten Deutſchlands beim 
zeindbund fortzuleben. Nicht ge— 


während Frankreich ſeine Trup— 
penzahl erhöht — und durch dieſe 
Heerabminderung der deutſchen 
„Truppe“ ſchwere Begleiterſchei— 
nungen geſchaffen wurden. Als da 
ſind: Zahlung von hohen Penſio- 
ven, die dem Staat Feine Gegen-| 
leiſtungen bringen, 
en Scharen Erwerbslofer durd)| 
zwangsentlafienen Soldaten, | 
Erhöhung Unſicherheit im 
der jener kleine Reft einer 
chemals ſtolzen Armee nicht ſteuern 
kann. Nun verlangt der unerſätt— 
liche Feindbund mit unbegreiflicher 
Kurzſichtigkeit — oder ſollte er 
das deutſche Chaos wünſchen? — 
die reitlofe Ablhaffung der Eine! 
wohner »- Shütemivehren in allen! 
Formen. 

Wer in Deutſchland lebt, weiß, 
was er dieſen Männern zu danken 
hat, die, nach hartem Tagewerk, 
ungenügend bewaffnet, Mörder und 
Diebe abzufangen ſuchen. Nichts 
anderes wollen dieſe Bürger aller 
politiſchen Parteien, als die Sicher- 
heit des Einzelnen wahren, Ruhe 
und Ordnung aufrocht erhalten, 
denn Polizei und Militär reichen 
nicht aus. Und mit ſchwerer Sorge 
im Serzen fragt man fi aud in; 
Samburg, wa3 wohl dann erit wer- 
den wird, wenn das Mirfen der 
Ginwohnerwehren vom Feindbund 
erdrofjelt it. Tie Meldungen von 
Naubmorden, Diebjtählen, Einbrit« 
chen am hellen Tage bilden alltäg- 
lihb eme traurig» lange Scand- 
Iiite, Erit fürzlidy wurden auf dem 
Nachhaieweg vom Sheater ein! 
mmger, fräftiger Mann ımd eine 


olte würdiae Tame in der beiten! 


19 
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die 


der 
Land, 


Ueberzeugende 
Probe. 


Daß Lydia E. Pinkham's Vegetable 
Compound außerordentliche Heilkraft 
hat in Fällen von Frauenkrankheit. 


— „Ich litt ſehr viele 
id meiner monatlichen 
Perioden und fübhl⸗ 

te ſchwach und er⸗ 
ſchövit. Ich ver— 
ſuchte viele Mittel 
und die Doktoren 

J ſagten, ich müßte 
Jove riert werden. 
Dann ehe mein 


Baby geboren wur⸗] 


1 2 Ealı SF. 
De, hatte ih Ichred- 


Ihe Bein in meis 
nen Eeiten. T 
nahm Lydia e 
Rintbam 5 Veges 
table Compound 
und e8 half mir 
wundervoll. Ich hatte zwei Kinder, 
nachdem ich Ihre Medizin zu nehmen 
begann, und tat meine eigene Arbeit 
tamt dem Maichen während ich in ans 
deren Umitänden var. 
vndia E. Binfham’3 Tanative Maih 
empfehlen. Sie Ffünnen meinen Brief 
al3 Zeugnis verwenden, wenn Tie dies 
wünschen.“ — Frau Thomas 2. Chriith, 
704 Weit Momd Str., Columbus, Chio. | 
Gin folder Zuitand wie der, in dem 
rau Ehrijiy war, meist direkt auf einen 
zerrütteren Zuftand eines weiblichen Or- 
ganismus bin, und indem jie ihrem Bei- 
fpiele folgend Lydia E. Pintham's Beetable 
Compound nehmen, -fönnen Frauen bon fol- 
oen- Leiden acheilt werden und ihre normale 
Gelundbeit und Ctärle, gerade wie fie war, 
wieder beritellen. 
Wenn irgend etwas in Eurem Bulland End 
smllar ift, [reihe India GE, Linfdam Medicine 


En, Eyan, Dial Buirsfis Kuzes -Welupährige 


Ich 


| ten, 


| wenigen 


Ich kann auch! 


ausreichendem bewaffnetem Echut 
fördert alle böſen Inſtinkte. 
Und Hunger und Not wachſen 


auch in Hamburg in erſchreckendem 


Maße. Die Bevölkerung, ſonſt 
ſauber und gut angezogen bis in 


die ſogenannten unterſten Schich— 


in Samburg vor dem Arieg ceigent- 
Ih ausgeichloffen war, Bictet fid) 
jest täglich: zerrifiene, _ Tlaffende 
Stiefel, zerlumptes geug. Die 
Micheimer, die nah Samburger 
Sitte por die Haustüren zur MAb- 
tube durdy die Stadt geitellt wer- 


Shaftung von; den, und jekt tagsüber abgefahren | 


erden, 
dieſe Micheimer find jekt der Cam 
melpla von frierenden Frauen, 
hohläugigen - lindern, - die mit 
Drabthafeen darin mwühlen, um 
Kohlen- oder Solzreite zu fuchen, 
Kartoffelihalen zu finden. Er 
ichüttert, geveinigt fteht man vor 
diefem Anblid — mit gefelfelten 
Händen, 

Der Winter it nod) Jane, und 
m  Eisbann liegt Hamburgs 
Alter. Kein fTchnellee Dampfer 
vflitat wie ebedem eine krachende 
Fahrrinne. 
horſter und Harveſtehuder Seite 
ber, bietet fich ein fonderbarer Ans 
blick. Bis weit hinauf zur Lom- 
bard£brüde scheinen ungezählte 
Negimenter geiiterhafter Eoldaten 
aufaereiht zu fein, in abmwartender 
Nubeltcllung. Nur ab und 
tlicat eine Möve im Sidzadflug 
darüber, E33 find Scharen bon 
Wildenten und Möven, die Beſitz 
von der ſtillgewordenen Alſter ge— 
nommen haben, und in eigentüm— 
licher, ſtumpfer Regloſigkeit auf 
der Eisfläche ſtehen. Ob dieſe 
Vogelregimenter nicht auch den Be— 
fehl zur Auflöſung wegen Gefähr— 
dung des Feindbundes erhalten 
verden? 

Nach faſt halbjähriger Propa- 
ganda-Tätigkeit, die ſich haupt- 
ſächlich auf die Prüfung der 
Durchführbarkeit der „Hamburger 
Ueberſee-Woche“ erſtreckte, iſt nun— 
mehr eine Geſellſchaft zur För— 
derung der Hamburger Ueberſee⸗ 
Woche gegründet worden. Dieſer 
gemeinnützigen Geſellſchaft, die 
die finanzielle Grundlage der 
„H. U. W.“ bildet. können Firmen, 
Körvberſchaften und Privatperſonen 
des In. und Auslandes beitre— 
ten. Wen immer Hamburgs 
und Deutſchlands Wiederaufbau 
intereſſiert, der wird für den Ge— 
danken der Hamburger Ueberſee⸗ 
Woche werben und der Geſellſchaft 
beitreten. Iſt es doch ein wun— 
dervolle Tatſache, daß in Hamburg 
überall fich wieder der Wille zur 
Arbeit regt, dab geplant und ac- 
‚ichaftt wird, allen fprerenden STla- 
| venfeiten zum Trog. 
Weihnachten, das Feſt der Liebe 
und des Friedens, zog wieder ein— 
mal vorüber. Abgeſehen von den 
neuen Reichen, bie das 
jfrupello8 erworbene Geld mit bru- 
taler linkultur ausgehen, muäte 
jeder feine Luft am Schenfen, am 
rende » Machen, einichränfen oder 
ganz aufgeben, 
batte, wurde in 
tenern — Lebensmitteln angelegt. 
Kein Wunder, da die Scharen 
Samburgeer Kriegerwitwen, denen 
der Ernährer gefallen, voll trüber 
Gedanken an Welhnadhten: dachten, 
wenn ſie die hoffnungsſeligen 
Wünſche ihrer Kleinen anhören 


n Zuraueier im deic. 


im Gegenſatz zu früher, Her einmal, 
|ferung 


Und von der uhlen· 


600 Mark gehandelt wurde, ſo be— 
deutet der Preis der 125 polniſchen 


— ö— — ——— — 


der deutſch und kräftig ſeine Mei— 
nung vertritt und ſagt, Karl Fried— 
rich Holtz, der Herausgeber der 
„Hamburger Warte“, hatte mit 


— 2 ger | ten, macht jest BiS zu einem ge-| Silfe der zahllojen Zreunde jeines 
ung, dab Die jeßige „Armee“ auf) wilfen Grad einen heruntergefom-| Blattes den 
100,000 Mann berabgejegt wurde | menen Eindrud, Ein Anblid, der | mailen 


Samburaer Krieger- 
ein echtes Meinnadtsfeit 
| beranitaltet, Zwar veriuchte der 
foztaldemofratiiche Bolizeihere und 
Senator mehrtad, Die geplante 
ihöne VBeranitaltung zu verbieten, 
bo fonnie fie endlich al$ private 
Feſtlichkeit, ungeſtört von „welt— 


ten gehen. Und hier zeigte ſich wie— 
daß trotz aller Verbit— 
der Volksſchichten 
einander die heiße Dankbarkeit 
noch immer wach iſt für jene Tapfe— 
land ſtarben. 

Im großen Saal des Konvent— 
gartens verſammelten ſich 850 
Kinder — und das Herz ward 
ſchwer, weil man wußte, daß dieſe 
dichte Schar nur ein geringer Teil 
der Tauſend und Abertauſend 
Kriegerwaiſen war, die ohne | 
aufwachſen müſſen. Deutih war 
die ?yeier, Fernig Ddeutich und boll 
Weihnachtspoeſie. Die Kinderaugen 
blitzten voll Luſt, und die Augen 


dieſer Nationaleigenſchaft recht 


nad der Ankunft in 


denn ein jolches Bad foitet | 


gEGEN-| Tipen, die ein eigenes Zimmer haben, 


\aibt e3 immer iveniger. 


ven, Die den Selbentod für Deutich- und Gefchäfte find leer, unfere Mart 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 8. Februar 1921. 


u 


Marf nicht mehr als etwa 22 Cents, 
lo daß ein Amerikaner in Warjchau 
billiger baden kann als in einer Bas 
| deanftatt pon Chicago 


Sauberkeit durch den für den Mit- 
telitand unerfchwinalichen Preis nicht 
gefördert wird, ift beareiflich. 

Der abnorm hohe Stand der 
fremden Baluta hindert aber die im 
Auslande befindlichen Polen teine2= 
weas viel Geld auszuaeben, bejon- 
der3 wenn der polniiche Staat e3 
ihnen wieder erftatten muß. ES gebt 
bier das Gericht, daß Herr Pape: 
reiväft, der als ausibender Mufiter 
iin der ganzen Welt beivundert und 
als Komponiſt geſchätzt, als Staats— 
mann aber ſehr angegriffen wird, 


oder New 
York. Für den Eingeborenen iſt aber 
der Preis ſehr hoch und daß die 


LE GE 
— ——— 
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Pi 


® 
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von der polniſchen Regierung die Er—⸗ 


ſtattung 
langt, die er als Delegierter bei dem 
Völkerbundskongreß in Genf 


ben hat. Er ſoll u. a. einen groß— 


artigen Ball veranſtaltet haben, der 
einen gewaltigen Betrag verſchlungen 
habe. Dieſe Nachricht hat hier und in 
Krakau, mo die allgemeine Wirt: | 


|Tchaftslage noch übler ift ala in War: 


Ton, erheblihe Mikitimmung ber: | 
weil man der AUnjchaus 


borgerufen, 
una ift, daß die polniichen Staat?- 
männer ber allen Dinaen auf das 
Elend de3 Landes Nücficht nehmen 
| follten. 

Gerade Herrn Padereiwäft bürfte 
die fatale finanzielle und iwirtichalt= 
lihe Lage feines Vaterlandes nicht 
unbefannt fein, denn e3 iit fein eige- 
ne3 Organ, die „Rezesvoepolita”, 
bie in den 
Jahres einen geradezu troitiofen 
| tieberblid über die mirtjchaftliche 
Entwidlung Polens ım abaelaufenen 
Sabre aeqeden hat. Die Einleitung 
der Ausführungen Diefer vielgeleies 
nen Zeitung erinnert in ihrer ches 
nunasfofen 
traurigen Zuitände ein menigq an 
jenes mweltberühmte Bulletin, in dem 
um die Nahreswende von 1812 Na= 

der Große das frangaftiche 
über die PVernichtung ber 
„Stande Armee” auftlärte. Wie je- 
ınes Heer elend zufammenbrad, nad) 
| bein e& bei feinem Auszuge allgemein 
| beaeilterte Bewunderung herborgerus 
fen hatte, fo hat Polen, das bei fei- 
ner Begründung vor 2 Jahren ge 
alaubt hatte fofort in die Familie 
|der Völker Europas als ein mädhtt- 
Ines, wirtſchaftlich wohl regiertes 
Volk eintreten zu können, bisher 
volltommen verſagt. „Die Wirk— 
lichteit hat unſere Annahmen umge— 
ſtürzt“, ſagt das Warſchauer Blatt. 
„Unſer Wirtſchaftsleben 
trauriges Bild. 
Ackerlandes liegt brach, die Hälfte 
der Fabriken ſteht ſtill, die Städte 
liegen in Finſternis, die Bewohner 


poleon 
Volk 





| 


bietet ein 


|hungern und entbehren alle®, woran 
* der Kulturmenſch ſich gewöhnt hatte. 

verbeſſe Motiven“, von ſtat⸗ Fun 07 a Yo 

erbejiernden Motiven“, don tat Man friert in den Paläften 


|twie in den Lehmhütten. 


ebenfo 
Ueberalt zit 
e& eng und brüdend, denn 


ift einen Pfennig in Gold mert. Wir 
haben feinen Krebit.” 


| „Von befonderem Intereffe bürften 
(für Amerifa die Mittetlungen 


eriten Tagen des neuen | 


Zuſammenfaſſung der 


00H HH HH HH Doppelte ZA Stamps bis 


Ein Viertel unferes | 


l 


von 700,000 Franc ber= |” 


für |“ 
Smede der Repräfentation außgege: | 


N, 


* 


LA 
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> 
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Longeloth, 36 Zoll breit, 
— — 4 — — — — 
feiner, weicher Leinen 


Finiſh, paſſend für feine 


Nadelarbeit — 15 
war 58c, Yard, C 


DICHT HH HHHOPH HH HH HTCHO" 
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' 


waren-Tag 


Shinola Home Seis, Wollepolie— 
rer u. Vorſten-Auftragbürſte, Set, 

Shinola Schuhwichſe, ſchwarz oder 
braun, Büchſe zu 


Spule, 2 Epulen für....... 
Haarnadel Kabinette, 
läre und unſichtbare Haarnadeln — 
ipesichl, Aabinet di 
Dreh» und Garment-Faitenerd, in 
fhwar; und weih, 12 auf Karte, zu 


Karten . für....... 

Schmale ihwarjes Bloomer- 

Gialtic, Yard zu . 
Hickory Garters, 

weiß, Seconds, 
Stecknadeln in 

Qualität, Papier 

Hutnadeln 


lopf. Stüch 


© 


a Milieu... 


— — — — 


jedes zu 


Dreß Percales — 361 
Zoll 
dunkler Grund 
bedruckten 
Mittwoch die Yard ſpe— 
ziell für 
— — 


35C 
5c 


Stopfbaunmwolle, 30 NarbE an ber 5e 
entnalten Tregu- 
de! 
2C 
Schwarze Sicherheitsnadeln, beſte Qua—⸗ 
lität, nur Nr. 1, 12 auf Karte — 5c 
ihwarz oder 191 
Nacr ae 123€ 
Bapier, gute te] 
mit Ihwarscem Gins le 


Bl —........... 
Barker Waiſt- und Strumpif 29€ 


| eintritt — und das ift nicht mahr: | 


der Glüd- ‚geltohlenen Gutes übernommen bat, 


Die Läden ſen. 
| Defizit des 
| haltes fich noch meiter fteigern. Vom 
| finanziellen Standpunlt 


ſcheinlich, denn die Diebſtähle waren 
im zweiten Halbjahr 1920 viel zahl- 


‚reicher als im eriten — jo wirD ber 


pofnifche Staat, der vom nenenahre 
ab die Vernfilichtung zum Erjaß des 
ungeheure Summen auszahlen mil: 
Dadurch wird das gemaltige 
polniſchen Staatshaus— 


alſo wäre 
es für Polen ſicherlich günſtig, wenn 


der die Verpachtung der Bahnen an eine 


| 


] 


| 
| 
| 


| 


| „Rezespospolita” über das holniſche amerikaniſche Geſellſchaft zur Tat— 


niſchen Preſſe immer wieder die Be— 


Eiſenbahnweſen ſein, da in der pol⸗ 


hauptung auftaucht, daß die polni⸗ 


Pachtſume auf dreißig Jahre an 


Vater ichen Bahnen aegen eine fehr hohe | 


eine große amerifaniiche Geſellſchaft 


übergeben werden ſollen, u 
dieſer verwaltet zu werden; die Aeu— 


ſache würde. Daß andererſeits der 
polniſche Staat ſich damit ein mo— 
ausſtellen 


Markund Kronen 
Direkte Verbindung mit 


raliſches Armuiszeugnis 
würde, iſt freilich nicht zu leugnen. 


Wahlen in Sudafrika. 


um von Drei Partein haben gelegentlich der 


beute ftattfindenden Wahlen Kandidn» 


der Mütter blintten bon Tränen, kerungen ber polniichen StaatSmäns | ten im Felde, 
als in Dankbarkeit ihrer gefalle- ner faffen bald diefe Mitteilung al? | 


nen Männer gedacht wurde, 


Ein 
wahrer Gabenſegen 


ging auf die 
zeug im gewaltiger Fülle ward 
| verteilt, eine Spenderin hatte fo- 
gar ein ganzes Schwein geftiftet, 
und mit beionverem Dank murde 
die aroßzügige Gabe einer Deutich- 
amerifanerin begrüßt, dte für je- 
des Kind zehr Markt ausgeiekt 
hatte, joda; Mütter mit 4 und 5 
Kindern tief Bealiift eine größere 
Zumme Geldes in die Hand befa- 
men. Was immer in hochherziger 
| 
J 


den deutſche Herzen nie vergeſſen. 


Ratet nicht weiter 
Verſucht Pyramid 


Wenn Ihr bei ſolchem Glend, wie juden: 


den oder vortretenden Hämorrhoi— 
den angelangt ſeid, verſucht 
Pyramid Pile Suppoſitories. 
Pyramid Pile Suppoſitories ſind 
ſeit mehr als zwei Jahrzehnten das 
Familien-Hilfsmitiel geweſen. Ihr 


| 
| 


2 
habt keine Ahnung, was glückliche 
Hilfe iſt, bis Ihr Pyramid ge— 
braucht. Holt Euch heute eine 60c 


aber nehmt feine Erfagmittel. 

Sie werden in der Abgefchloffen- 
beit Eured eigenen Heims gebraucht 
un) Yhr könnt eine foftenfreie Probe 
haben, wenn hr Euren Namen und 
Adreſſe ihidt an Poramid Drug 
Co. 607 Pyramid Bldg. Marſchall, 
Vich 108,22 


m 


—— — 2 
J 


‚glaubwürdig erjcheinen, bald Elingen 
‚fie ablehnend und betonen, dab Po: 


"Kleinen herab, das reizendite Spiel-| fer nicht fein Anfehen al3 fouveräner 


| Staat dureh die Verpachtung feiner 
|Bahren auf? Spiel fehen dürfe, 
Das Anfehen Polens wird aber 
nicht minder auf3 Spiel gefebt durch) 
die fäglichen Zustände, die im Ei» 
ſenbahnweſen herrſchen. Die „Rezes⸗ 
zpospolita“ ſagt ſelbſt: „Die Eiſen⸗ 
| bahnen find die Haupturjache unferes 
Elends und unſerer Gebrechen.“ Po— 
len beſitzt kaum 2000 brauchbare Lo⸗ 
komotiven und nur eiwa 60, 000 ver⸗ 


halb ſo viel als es im Verhöltnis 
zur Ausdehnung des Eiſenbahnnet—⸗— 
| 3e8 (rund 17,000 Km.) haben müßte. 
| YUus eigener Kraft kann e3 biejes ge 
Imwaltige Defizit an Betriebämitteln 
‚Taum, ausgleichen, denn e3 ift berech⸗ 
net worden, daß die polniſchen Wag— 
gonfabriken nur 500 Waggons jähr— 


ch herſtellen können, ſo daß es Jahr⸗ 


zehnte dauern würde, ehe Polen eine 
genügende Zahl von Waggons be— 
\fähe. Die Reparatur von Lolomoti- 
‚pen geht auch unendlich Tangfam bor 
fi, im der großen MWerkitatt im 
Warfhau werden im günftigiten 
Fall 7 Zofomotiven monatlid aus⸗ 
gebeifert, im ungünftigeren Falle nur 
2, wie das beifpieläweife im legten 
November der Fall mar, mo die Ur: 
beiter jtreiften. 

Zu diefem Mangel an Material 
tommt nod, daß infolge ungefchidter 
Dispofitionen die Eifenbahnmwagen 
oft tagelang unaudgeladen auf ein- 
zelnen Zinien herumitehen und’ bie 
Bahnitreden veritopfen, während auf 
anderen Streden ber bitterfte Man: 


gel an Wagen berrricht, fodak bie | 


|borhandenen Waren-nicht eingeladen 


| werben fönnen. Dadurch aber, daß 
| 


die Magen oft längere Zeit unausge⸗ 
Was man übrig Schachiel gus irgend einer Apothete laden und ſchlecht beaufſichtigt her⸗ 
den — ach ſo in den Ver. Staaten oder Kanada, umſtehen, erwächſt der weitere Nach⸗ 


teil, daß die Eiſenbahndiebſtähle auf 
den Bahnhöfen immer mehr zuneh— 
men. Beſonders berüchtigt ſind in 
dieſer Beziehung die Warſchauer 
Bahnhöfe, auf denen im letzten Jahre 
Werte geſtohlen worden ſind, die in 
die vielen Hunderte von Millionen 


dehen. Wenn darin leiae Veſſerung 


| 
| 
| 


Kapitadt, 8. Febr. In den Ver: 
einigten Staaten von Südafrika 
finden am heutigen Taae die Wahlen 
Hatt, dureh welche ein überaus hihi- 
aer Wahlfampf, an dem drei Par- 


| 
| 
! 
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"LINCOLN. SCHOOL" 
BE EHI BR 


Speziell für Mittwor! Baumwollwaren-Verkanf| Fir dunen 


Echter Daiiy gebleichter Flanell, 36 Zoll breit, die gut befannte Standard 


Marke, für feine Nadelarbeit, frei vom Drefjing — nur > Yards 


an jeden Kunden — die Yard zu 


Echte Wearwell nahtloſe Bettücher, 
Größe 81 bei 90 Zoll, aus feinen ge 
drehtem Garn gemacht, waſchen ſich 


gut (6 an jeden Kunden); $1 >5 | 
® 1 


Ganbric Mustin, 36 Boll breit — 
aus feinſtem Combed Garn gemacht — 


für den beſten Gebrauch, frühe— 19e 


ver Brei DSc, ipez., Yard... | 


Bett DBlanfet3, gran, wei; oder Tat, mit fach blauem oder 
EEE SE Sn 
rofe Border, jchr weicher woll. Finiih, waren $3.50, Paar, 
ii ——— —— Ed 


Türkiſche Badehandtücher, aus 
ſchwerem gedrehtem Garn gemacht — 
mit faney blauem VBorder — 29 
waren DSc, jebt C 

Leinen finifhed Graih Handtuchzeng, 
mit fanch blauem oder rotem Border; 
ehr abjorbierend, für Mitt, 14 
wech die Yard zu — E | 
Tafeldamaſt, ſch 
ceriſiert, alle ne 
blümten Muſter, 

breit Fühlt ſich 


heller oder 
mit nett 
Muſtern 


breit, 


1 | früherer Preis 
20 


91.40, Yard au .. 


Leinen, wäſcht ſich gut — 


de 


Echte M. D. C. Borden Trek 


| Prints, heller Grund mit bübjch be= 


dructen Entwürfen, echfe Jar: 
ben, die Yard zu 
Outingflanell, hellblan und grau— 


ſchwer Napped auf beiden Seiten, paſſ. 


für Kindergebrauch, Pajamas 
Nachtkleider, früherer Preis 


48c, die Yard zu 
81.25 


Standard Schürzen-Gingham, alle 


beliebten blauen Checks, 121 
sc 


oder 


EIER een: 

Seide finiihed Rongee, heile Karben, 
paſſend für Drapes, Waiſts und Klei— 
der, ſehr ſeidenartiger Finiſh, 36 Zoll 
breit, früher 698 - 
Yard zu 


— die 


un mer- | 
en ge— | 
64 Boll | 
an wie | 


Hohlgeſäumte Tiſchtücher, 
(EEE — 
mit 6 dazu paſſend. hohl— 
— ——— — — 
geſäumten Servietten — 


— — —— — —— 


alles nene er 
79c | 3m.2:92.95 
C | Entw,, Set, E 


Schuhe für Tamen, braunes od. jchwarzes Kid, nadı 
den modernen Frübjahrsleiiten gemacht, mit biegia> 


men genäbten Xederiohlen, mit hohen ımd 2 
fubantichen Abjägen, ivert bis 86.00, zu .. ‚95 


Ganzlederne Sch 


Aittwoh! Buy Aeberlegt Such dieſe Neuigkeiten über Schuhe 


uhe für Milfes und Mädchen, braun 


—— 
J Q * 3 3 —6 F a 
jotide Sederfohlen, von A. G. Walton, berühmten Fa 


81% bis 11 und 


53.50 Werte, zu 


— ——— — — ——— run 
Schuhe für wachſende Mädchen, engliſcher Leiſten, 


Abſäve, braun oder 


Schnitt und Schnür-Faſſons, 


reguläre 54.00 W 


te 


Solide Lederſchuhe 
und Knaben, die für 
ſchwarzem Calf oder 


len, alle Größen, ſür 
12, für Knaben 1 bi 
bis zu 85.00 — 


| 


Liberty Trust and 
Savings Bank 


‚Beftände: 1leber $7,000,000. 
— 
Nordost-Ecke Roosevelt Road |# 


und Kedzie. 
Garfield 1370, 


Diten abends: 
Montag und Samstag. 


Eprzialität: 


Zelephon: 


Deutſche Banf, Berlin, 
Wiener Banfverein, Wien, 
und anderen Banken. 


Kurs: 


eien beteiligt waren, zum Abſchluß 100 deutſche Mark 
gebracht wird. 


Die ſüdafrikaniſche Partei mit 
dem Premierminiſter General Jan 
Smuls ander Spitze, die Natio— 
naliſten, deren, Führer General 


Hertzog iſt und die von Oberſt Creß⸗ 


well geführte Arbeiterpartei haben 


während der verfloſſenen zwei Mo— 


* re æ ınate einen Wahltampf geführt, mie 
Liebe von „drüben“ Fommt, wer- | wendbare Eifenbahnmwaggonz, Tnapp | 


ihn Südafrika foweit noch nie erlebt 


|hatte, - Die hauptſächlichſte Kampf⸗ 


frage zwiſchen den Nationaliſten und 


der ſüdafrikaniſchen Partei bildet die 


| 


vom General Herboag, dem yührer 
der Nationaliften geleitete Betvequna, 


|bie auf eine Zoslöfung von England 


I 


I 


abzielt. 
Die endgiltigen Ergebniſſe der 


gen bekannt werden, da es längere 


Zeit in Anſpruch nehmen wird, bis 


I Buften und Erkältungen 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


fonnell überwunden 


Macht ein Ende mit dem Nieben, Ebufen 
und Suiten, bor dem alle, mit denen Ihr 
zufammenfonmt, Elel empfinden, 
Gebraucht 
Grodmutters altes Hausmittel in 
verbeſſerten Form. 


einer 


| Reg. im 2. Et. Pat,-Amt 


| 
| 


| 


| 


Hergeftellt au3 Bänfefett, Kambfer, Ter- 
pentin, Menthol, Eucalyptus und anderen 
wertvollen Oclen und Effenzen, » 


Neibt es, 
ein, bringt 
e3 in die 
Naien- 
löcher. 


Gebraucht 
es als 
Ein⸗ 
atmungs · 
it 


Ihr erhaltet Linderung in 10 Minuten, 


Säumt nidt, Holt die. Bühle mit dem 
Bild der Gans heute, 


Bei Apothefern 35c, duch bie Poft 40c. 
OLINE LABORATORIES 
2017 $.’Wood Str., Chicago, II. 
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Grmäßigte Raten bei 
Nachfrage. 
ſbsdiſont 
die Reſultate aus den abgelegenen 
Landgebieten einberichtet worden ſind. 
Im Rand—-Diſtrikt ſind 3000 Gru-⸗ 


gen, und dieſer Ausſtand ſo unmit⸗ 
telbar vor der Wahl, kam wie ein 
Schlag aus heitrem Himmel. Es 
heißt allgemein, daß es ſich bei die— 
ſem Streik um ein politiſches Ma— 
növer zur Einigung der Arbeiter— 
ſchaft handelt. Es iſt prophezeit 


ahlen dürften erſt in etlichen — — — 


zi ihrer Parlameniskandidaten 
durchbringen wird. 


— — —— 


(Hr bie „Abenbypoft“.) 


Tageönenigleiten 
aus | 


davenport und Umgegend. 3 


Davenport, 6. Febr. 1921. | 
Der Damenverein des Zentral: | 
Jurnvereins hielt Freitag abend | 
jeine regelmäßige Verfammlung- mit | 
nachfolgender Unterhaltung ab. 
Vierzehn neue Mitglieder murben! 
aufgenommen. 
Mastenball de3 Zentral-Turnver: 
eins nächſten Samstag. 
Moline, 6. Febr. 1921. 
Räuber zwangen den Beſitzer eines 
Leihgeſchäfts an der 3. Avenue, H. 
Fiſcher, mit vorgehaltenen Revolvern 
32000 auszuliefern. Bis jetzt hat 
man noch feine Spur bon den Ban= 
bditen gefunden. 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, eicht fchnell feinen 
Zweck durch 
der „Nbendpoft“ * 


macht, die für Knabe 
goni oder mattem Leder, ſolide Soh 
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eine Kleine Anzeige in 


2 — ———— ——— 2. Ein at. —— 
| RR oder ihwarz, einige mit dazu paiienden Gloth Tops — 
r n F —— — —— —— —— — 


Een. 
brifanten von Kinderfchuhen, gemandt: alle Grüßen 
7 4 


11%, bis 2 — reguläre 


52.39 


nur 


e niedrige 
ſchwarz mit ganzledernen Sohien, boher 
Größen 214 
für Männer 
Männer aus | 
Vici Mid ges | 
n aus Maba 


Skumiter 6 b 
—Nñif 


— — 
gutes Sortimen 


Bu — — 


EN 


Rast 


a 


Arbeitihuhe für Männer, nanz 
federne jotide Sohlen, Binder 
Yarfonz, Tan uber ichwarz, Gr. 
feiht angebrocden, aber no ein 


Tg $1 79 | — inteeun⸗ 59 
Mittag HH HH HH HH HH 


OH HH HH HH HH +4 


® 4 


Linſen frei eingeſetzt im 1. Jahr. — 
Shell Rand 

Torie Gläſer, 

vollſtändig — 

zu nur 


53.95, 54.95, 85. 95 


BHH6HLIICOH 


Flannelette Gowns 
für Damen, verziert 
mit Seide Braiding, 
roſa und blaue Strei— 
fen, Größen 16 und 
17, früher 82.98 und 
53.48, zu 


« 


Nachgeahmit 
Aufnds = Mhren 


Importiert, wie bie 
große Kuckucksuhr ge⸗— 
macht, aber Hein und 
Iolägt niat, ein fönes 
Ornament; ſpe ziell zu 


DOc 


Ntiepriafte 

Preife für 

Kronen und 

Füllungen, 
Gas verabreicht. 


DR. CARLSON 


Milwaufee Avenne Laden. 


Schuhe für Kinder — aus brau— 
nem Kid, ſchwarzem Kid und Pa— 
tentleder mit matten Oberteilen — 
Knöpf- oder Schnür-Faſſons, gute 
ederſohlen und Abſätße — in allen 


XEXVXYEXVXVXEVEEEE HH 0990309 


% 


Kuer Geld arbeiten! 


wo Zr fein Rififo lauft und wo e$ den hörhften 
| Gewinn für Cu abwirft — . 


39, nebit der Sicherheit in Erite Sypothefen 
Grundeigentum Gold Bonds 


sit eine Kombination, die nicht lange erhältlich fein wird. 


Unfere perfün- 


lie Enticheidung in der Auswahl von offerierten Sicherheiten hat ftei® 


PROFIT 


für unjere Kapitalanleger gezeitigt, 


und ilt das beite Fundament Hir aß, 


Wartet nicht 


bis die ZinSraten wicher auf den Kurs der Borkriegszeit finken. — Sprecht 


550 
K. R. BEAK 


196 N. Clark 


Bank Floor, 


Tiien Eonutag3 von 10—1? Mittags. 


bente bei uns vor, Ihr könnt faufen: 


5100 


Grundeigentums: Bonds 


3500 
& COMPANY 


Strasse, Chicago. 
Telephon: Franklin 3210, 


Bar» oder Teilzahlungs-Blan, 


Bitte mir, ohne Werbindlichfeit meinerieit3, nähere Nuztunft betr, der 


obenitehenden fferte zu machen. 
Name 
REN nie 


* 
2 
Ihr 


rechnen. 


Wir haben einer großen Anzahl Kumden zur | 
rriedenftellenden Dienft geleiitet und find vieb | 


teicht in der Lage, au Euch zu helfen. 


E3 wird ratfam für Euch fein, Euer Antu 
hen fobald wie möglih einiureihen, da 2. 
und | 
Eure Angehörigen veranlagt find, lange Zeit 


Einwanderung berboten Werden mag 


‘1? marten, ehe fie herüberlommen können. 
roh 9 bon Europa, 

Wir übermitteln Geld durch den 
anlvor nach Oefterreich, Unparn, 


die Deutſu— 


Tran⸗atlantlo Transportatlon Co. 


1646 Larrabee Str. 
Diverfey 2587. 
John W, Dietzer, Präs. 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigfte Preife. 
Grbinaften * volmathier 


K. W. KEMPF 


Ze: Bein 4491. 120 9, 9a Galle Ber. 
u 


senn Ihr Verwandte In Europa habt, die 
nad den Ver. Etanten bringen wollt, fo | 
fvredht bitte bei uns vor und last uns Euch 
t erilären, wie wir Euch hierbei helfen fünnen. | 
benarbeiter an den Auzftand geganz| Xuenn wir nicht imftande find, Cuh infolge 
der dort beftehenden Berhältniffe au Helfen, | 
werden hir für die Unterredung mais be | 


Wir find Vertreter aller Dampferlinier ı 


\tener | 
Rumü% 
niert, SugosSlavien, Cacho,@lovalei und dur | 
Yanf, Berlin, und die Banerifche 
| sandeldhban? nah allen Zeilen Deutichiande. | 
| Huch nad allen anderen eurovällden Ländern 

| ımter voller Garantie, ] 


Jos. HB, Beckeı 
b,22*2 | 


Liebeskisten 


nach drüben 


Lebensmittel, fpeziell für Ers 
poit aepadt, find bei uns horräs 
tig. Wir vericiffen euch Waren, 
die nicht bei um gefauft find, 
Spez.: Bacon, 12 Rn, $2.75. 

Kleider, Schuhe u.f.m. können 
beigepadt erden; die gepadten 
Kiiten fönnen beliebig fhwer jein. 

Berfiherung wird durch un3 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpacken. 

Verſchiffungen jede Woche. 

Sachgemäſze Beratung durch 
deutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen ſind be— 
lannt als prompt und zuvberläſ⸗ 
IM fig. Unfer: Iehten Sendungen wa⸗ 
ren nur 27 Tage unteriveg3. 
Auft und anf! Tel.: Franfiin 4034, 


1  ransatlantic 
W PACKET CO., INC. 


i 


164 NR. 2a Sale Str, 


4ianbidofen* 


| 
Heldlendungen 
—J————— 
| Schiffstarten 


| Agentur und NotariaidKanglek, 


IV ZINNER&OO, 


(Im Gefhätt feit 1908.) ' 


619 W. North Ave. Tel, Digerfey 8287, 


5107 &, Alhland Ave. Tel. Bob, 6570: ° 
Olfen 9-8. Somtgg® 9—11, 
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1870. 
Der 
geſtern vor dem Senatausſchuß, der Senator | 
lehen an fremde 


Reeds Vorſchlag, weitere D 
unter Beratung hat, er 


Mächte zu verbieten, 
habe nicht die Abſicht, noch mehr Geld an fremde 
Kreuz- und Querfragen 


29 


On 


83. Jahrgang. — Nr. 


Amerifas Gelegenheit. 
N Schatzamtſekretär Houſton 


— 
* 
— 


* 
ur 


Staaten zu verleihen, 
bradjten die weitere Erflärung, do eine fremde 
Mat vor einiger Zeit in den Ber, Staaten 
08 Anlinnen jtellte, auf die Zurüdzablimg der 
ihr von Amerifa geliehener großer Summen | 
zu berzidhten, Herr Honjton fagte nicht, welde | 
Macht da3 war, ud Senator Reed beitand nicht 
darauf, dal er dicjelbe namhaft made, fo da 
e3 den Bürgern, um deren Geld fihy's doch han— 
delt, überlajien bleibt, zu erraten, wer der be- 
Iheidene Schuldner iit, der jo auerordentlic) 
rückſichtsvoll behandelt wird. 

Die Löſung des Rätſels iſt nicht ſchwer. 
Anſichts der zarten Rückſichtnahme, deren man 
ſich befleißigt, können überhaupt nur zwei Mächte 
in Betracht kommen: England und Frankreich. 
Allen anderen gegenüber würde man ſich nicht 
ſcheuen, das unverfrorene Anſinnen an die große 
Glocke zu hängen und beim rechten Namen zu 
nennen. Aber auch England muß ausgeſchloſſen 
werden. Denn England hat ſchon, wenn auch 
nicht ſtreng amtlich, erklärt, daß es nicht daran 
denken werde, von ſich aus einen ſolchen Antrag 
zu ſtellen, und wer die britiſche Politik und 
Diplomatie einigermaßen aufmerkſam verfolgte, 
wird ſich auch ohne jede Erklärung ſagen müſſen, 
daß England jenen Antrag nicht geſtellt haben 
kann, einfach weil die britiſchen Staots— 
männer viel zu klug ſind, ſich einer Zurück— 
weiſung — wie ſie dem Antragſteller wirklich 
wurde — auszuſetzen; und auch nicht verblendet 
genug in Anmaßung und Selbſtüberhebung, 


von Gutmütigkeit vorausſetzte, der es zu einer 
Unverſchämtheit machte. 

Dozu konnte nur Frankreich ſich verſteigen, 
rd Tatjachlich erfährt man aus anderen Quellen, 
daß Frankreich der Gefuchitelfer war. Desielbe 
Sranfreih, das fi in feinem Verhalten dent | 
betrogenen Deutfchen Volke acacnüber al3 von! 
einem Wuchergeiſt befeclt zeiat, der an Gier und | 
Brutalität alles, was die Welt in der Siniicht 
jeit Menichengedenfen erfuhr, in den tiefiter i 
Schatten ftellt. Der „Kaufmann von Nenedig“ 
in dem der Dichter don Wircher in feiner brutal- 
ſten, abſtoßendſten Form zu verkörvern meinte, 
forderte nur „ſein“ — das ihm verpfändete — 
Pfund Fleiſch; Frankreich fügt ſeinen urſprüng— 
lichen Forderungen, die es Dank Amerikas Hilfe 
und der Gutgläubigkeit des deutſchen Volkes auf 
itellen fonnte, inmmer nem e hinzu; gibt über 
jeden mögliden Zweifel hinaus zu erfemmen, 
daß e8 nicht nur „fein Pfund Rleiich” von deut: 
ihen Volke will, fondern das Leben. 

Franfreih? Mniinnen wurde abaclehnt, 
Damit it Die Angelegenheit abr nicht erlediat. 
&o wenig der berufimäßtge Schnorrer jic durch 
eine einmalige Abjage abichreden Täht, fo wenig | 
wird syranfrei von meaen jener Mblehmmutg 
ımjerer Regierung die Hoffnung, m die Vo: 
zahlung feiner Schuld herumzufonmen, auf: | 
geben, geſchweige denn zu dem Entſchluß gelangt 
ſein, ſeine ehrlichen Schulden ehrlich zu bezah— 
len. Es mag nicht noch einmal den direkten An— 
trag ſtellen, es wird aber fortgeſetzt auf Mittel 
und Wege ſinnen, die Bezahlung umgehen zu 
können und darin ſelbſtverſtändlich die volle Un— 
terſtützung Englands und auch Italiens und 
der anderen Schuldnerſtaaten finden, denn un— 


’ 


ikii 
fere chemoligen Samvrgenoffen ichen fih alle 
„in einem Boot.“ 


* 
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Die Wahrſcheinlick fit, dah fie ihr Biel 
erreichen werden, inſoweit wenigſtens als die 
Zahlung in Betracht kommt. Denn es iſt wohl 
waor, dab fie — ranfreih, Enaland njw. — 
heute ımd in abjehbarer Zeit nicht zahlen Fön 
ten, wer fie zehmmal mollten, wennaleih es 
'cheinen will, als hätten fte fir SiriegS» 1md 
Beutezwecke Geld in Sitlfe und Fülle. Die Au2- 
listen Amerikas, das den teuern Freunden, die 

5 höcjiter Not rettete, gelichene Geld wie— 
derzubefommen — von den „Areunden” zuriud: 

ind fo jchleht, wie nur 


gezahlt zu erhalten — 
Damit iit aber nicht geiaat, da das 


e3 


möglich. 
Geld fäür Amerika verloren iſt. 

Im Gegenteil — das 
Alliierten die Milliarden, welche Amerika ihnen 
lieh, und denen ſie nebft Amentas Eingreifen in 
den Krieg ihre Errettung aus beſchämender Nie— 
derlage zu danken haben, mögen gerade ſo 
den Ser, Staaten und ihrem Volke unendlich viel 
mehr Gutes tun als wenn ſie ſofort auf Hellor 
und Pfemnig zurückgezahlt würden. 

Demk dem Unvermögen der Alliierten, 
beſonderen Frankreichs und dann Englands, die 
zhnen geliehenen Milliarden zurückzuzahlen, iſt 
die Gelegenheit gegeben, das Anſehen, den gulen 
Ruf, die Ehre Anierikas ſchwerer Schä— 
digung zu bewahren, den Ehrenſchild Amerikas 
rein zu halten, bezw. reinzuwaſchen, ſofern er 
ſchon beſudelt wurde. 

Es mag heute dem Durchſchnittsamerikaner 
noch nicht zum Bewußtſein gelangt ſein, 


Unwermögen der 


* 


. 
mn 


vor 


auf dem Spiel jicht. Es it aber fo. Wenn 
baute das Bild noch verichwonmen und unfler 
it, — die Zukuntt wird Mar erkennen, dab 
Deutihland wohl den näditen Anitog gab zu 
dem groben Sricae, ibm ht abſichtlich 
berbeiführte, alS:er fan, aber nit allein 
verantworilich gemacht werden kann, weil 
andore Mächte ſeit Jahr und Tag auf den 
Krieg hinarbeiteten, ihn wollten und be 
ſchloſſen hatten, den aufſtrebenden deutſchen 
Rieſen, deſſen friedliche Arbeit ſie mehr fürchte— 
ten, als ſeine militäriſche Macht und etwaigen 
militäriſchen Pläne, zu Boden zu werfen und aus 
dem Vettbewerb auszuſchalten. 

Die Zukunft, die nahe Zukunft ſchon, wird 
vor allem klar erkennen, daß Deutſchland Sieger 
I geblieben wäre in dem großen Ringen, wenn 

icht Amerika von allem Anfange an feine 


r 


re 
J 
viellei 


tum unterſtützt und ſchließlich 
Macht entwickelt und in 


| 
9 
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| 
+, 
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gen Deutſchlands Monarchien 
Autokratie zu kämpfen und 


gedanken 


daß 
Amerikas guter Ruf und Anſehen, ſeine Ehre! 


Feinde mit feinen großen wirtichaftlichen Reich— 
feine militärische 
den Kampf geworfen 
hätte, Sie wird, md das it die Hauptjade, er- 
kennen, daß der Waffenſtillſtand md der Friede 
u Verſailles ganz unmöglich geweſen wären, 


..2 Centẽ wenn nmicht Amerika jene „vierzehn Punlte“ auf— 
55.00 far ein Jaht geſtellt und erklärt hätte, nur für ſeine FJdeale 


id den demokratiſchen Gedanken und nur ge— 

und militäriſche 
nicht gegen „das 
tſche Volk, das wir ſchätzen und lieben.“ 

Die Zukunft wird erlennen, daß Deutſch— 
land im Vertrauen auf Amerikas gute und ſchöne 
Worte die Waffen niederlegte, und daß es dann 
ſchmählich getäuſcht und betrogen wurde: daß 


* 


ven 


Verrat geübt wurde an dem deutſchen Volke und 


den Idealen und dem Worte Amerikas. Und 
es wird Amerita die Schuld geben daran, weil 
Amerita den Treubruch zugab und die ihm und 
ſeinem Worte Vertrauenden der Rachſucht und 
Beutegier ſeiner Kampfgenoſſen auslieferte. 

Amerika wird von der Zukunft aus dem 
Kriege nicht nur keine Ehre, ſondern Unehre 
ernten, wenn es nicht gut zu machen ſucht, was 
es verſäumte. Und die Möglichkeit, wenigſtens 
bis zu gewiſſem Grade ſeine Schuld zu tilgen, 
iſt ihm gegeben durch die großen Forderungen, 
die es an die Alliierten hat. Amerika muß jetzt 
auf ſeinen „Scheinen“ beſtehen, die Alliierten 
zu Vernunft zu zwingen und dem deutſchen Volke 
die Möglichkeit zu geben, ſich wieder heraus— 
zuarbeiten aus dem Elend. 

Es kann dies tun, indem es darauf beſteht, 
daß ſeine Guthaben gegen die Forderungen der 
Alliierten an Deutſchland verrechnet und dieſe 


Forderungen auf ein vernünftiges Maß gebracht 


werden. 

So wird Amerika der ganzen Welt helfen, 
und ſich ſelbſt nicht nur in höchſtes Anſehen 
bringen und ſeinen guten Ruf und ſeine Ehre 
retten, ſondern auch noch ſeine Milliarden, denn 
Deutſchland wird zahlen. — 

— —— — 


Zur Einkommenſteuner. 


— 
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Von der Bundesſteuerbehörde iſt kürzlich eine 
wichtige Entſcheidung über das verſteuerbare Ein— 
kommen von reiſenden Kaufleuten gefällt worden, 
die auch für andere Kreiſe der Bevölkerung von 
Intereſſe iſt. Es handelte ſich dabei um die 
Frage, ob reiſende Kaufleute berechtigt ſind, die 
ihnen auf den Geſchäftsreiſen entſtehenden Aus— 
gaben für Wohnung, Unterhalt und Beförderung 
von dem ſteuerpflichtigen Einkommen in Abzug 
zu bringen. 

Die Entſcheidung lautet: „(a) Wenn eine 
Perſon, deren Geſchäft ſie zum Reiſen zwingt, 
ein Salär als volle Bezahlung für ihre Dienſte 
erhält, ohne Entſchädigung für Reiſeunkoſten, 
oder mit Proviſion ohne Unkoſtenentſchädigung 
angeſtellt iſt, ſo dürfen die Ausgaben für Eiſen— 
bahnfahrt, ſowie die Ausgaben für Mahlzeiten 
und Wohnung, ſoweit ſie die gewöhnlich für dieſe 
Zwecke daheim erforderlichen Ausgaben über— 
ſteigen, von dem Bruttoeinkommen in Abzug ge— 
bracht werden. 

„(b) Wenn eine Berjonr ein Salär und auch 
ihre tatſächlichen Reiſeunkoſten zurückerſtattet er- 
hält, ſo hat ſie in ihr Bruttoeinkommen einen 
Betrag einzuſtellen, der den gewöhnlichen für 
Mahlzeiten und Wohnung daheim erforderlichen 
Ausgaben entſprechen muß, da dieſer Betrag 
als zuſätzliche Bezahlung des Steuerzahlers an— 
geſehen wird. 

„(c) Wenn eine Perſon ein Salär und außer— 
dem Speſen für Mahlzeiten und Wohnung er— 
hält, beiſpielsweiſe einen beſtimmten Betrag bro 
Tag anſtelle des Unterhalts, ſo darf irgendein 
Mehrbetrag der Ausgaben für die Mahlzeiten 
und Wohnung über die Speſen und die gewöhn— 
lichen für ſolche Zwecke daheim erforderlichen 
Ausgaden hinaus in Abzug gebracht werden, 
dagegen it jeder Mehrbetrag der Spefen über | 
ſolche Ausgaben abzüglich der gewöhnlichen 
Koſten ſteuerpflichtiges Einkommen.“ 

Die Entſcheidung entſpricht dem Grund— 

des Einkommenſteuergeſetzes, daß 
ſteuerpflichtig nur das reine Einkommen iſt, 
daß von den zu verſteuernden Einnahmen die 
zu ihrer Gewinnung notwendigen Ausgaben 
in Abzug zu bringen ſind. Leider läßt ſich 
nicht behaupten, daß dieſer Gedanke in der vor— 
liegenden Entſcheidung in vollem logiſchen Um— 
fange durchgeführt iſt, noch auch, daß ihre Wort— 
faſſung ſich durch übermäßige Klarheit aus— 
zeichnet. Letzteres iſt ein Mangel, der bei der 
„Auslegung“ unſerer Geſetze durch die gericht— 
lichen und Verwaltungsbehörden zwar nichts 
Ungewöhnliches iſt, der aber gerade bei ſteuer— 
geſetzlichen Fragen, an denen jedermann in— 
tereſſiert iſt, beſonders unangenehm empfunden 
wird. 

Reiſende Kaufleute, die ein feſtes Salär er— 
halten oder gegen Proviſion arbeiten, ohne Ge— 
währung von Speſen, ſind berechtigt, die Koſten 
der Eiſenbahnfahrt in Abzug zu bringen. 
halb iſt nur die Eiſenbahnfahrt in der Entſchei— 
dung erwähnt? Reiſende, die aus Chicago nach 
den anderen Städten am Michiganſee geſandt 
werden, benutzen vielleicht nur die Dampiſchiffe. 
Andere Reiſende, die Kunden über Land zu be— 
ſuchen haben, müſſen dazu Wagen oder Auto— 
mobile mieten. Der Stadtreiſende in Chicago 
bedient ſich der Straßenbahnen. Die ſinngemäße 
Durchführung der Entſcheidung ſchließt alle dieſe 
verſchiedenen Beförderungsarten ein. Es wäre 
daher zweckmäßiger geweſen, die Wortfajiung 
entſprechend weit zu wählen. 

Die Ausgaben für Mahlzeiten und Wohnung 
ſollen in Abzug gebracht werden dürfen, ſoweit 
ſie die gewöhnlichen, dafür daheim erforderlichen 
Ausgaben überſteigen. Eine Grenze für die Aus— 
gaben, die der Reiſende für ſeinen Unterhalt auf 
ſeinen Touren in Rechnung ſiellen kann, iſt nicht 
vorgeſehen. Gleichgültig, wie koſtipielig er ſich 
ſeine Lebenshaltung unterwegs geſtaltet, ob er 
im teuerſten Hotel logiert oder ein lukulliſches 
Schlemmerleben führt, er darf den Mehrbetrag, 
um welchen dieſe Ausgaben die Koſten ſeiner 
Lebensführung daheim überſteigen, in Abzug 
bringen. Dos eröffnet ihm natürlich die Mög— 
lichkeit, den Betrag ſeines Reineinkommens bis 
unter die ſteuerpflichtige Grenze hinabzudrücken. 

Anderſeits enthält die Entſcheidung, ſoweit 
es ſich um die Wohnung handelt, einen Wider— 
ſpruch. Ein Reiſender behält in der Regel ſeine 
Wohnung daheim. Iſt er verheiratet, ſo iſt das 
ſelbſtverſtändlich. Ihm nach dem Wortlaut der 
Entſcheidung nur zu geſtatten, den Betrag ab— 
zuziehen, um welchen ſeine Rechnung für das 
Hotellogis die „gewöhnlichen Ausgaben daheim“ 
überſteigt, iſt alſo widerſinnig. Logiſch richtig 
wäre es geweſen, zu beſtimmen, daß die ganzen 
Ausgaben für Wohnung auf der Reiſe in Abzug 
zu bringen ſind. Wenn dies der Sinn der Ent— 
ſcheidung ſein ſollte, ſo iſt dies aus ihrer Wort⸗ 
faſſung nicht zu erkennen. 

Die Entſcheidung intereſſiert nicht nur rei— 
ſende Kaufleute, ſondern weit größere Kreiſe der 
ſteuerzahlenden Bevoöllexung, die vielen Millionen 
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von Arbeitern, Geſchäftsangeſtellten und ſelbſt— 
ſtändigen Geſchäftsleuten, die, um ein Einkom— 

men zu erzielen, ſich ebenſo wie die Reiſenden 

eines Beförderungsmittels nach ihrem Arbeits— 

oder Geſchäftsplatz bedienen müſſen. Das Bun— 

desſteuergeſetz räumt den reiſenden Kaufleuten 

keine Ausnahmeſtellung ein, auch die vorliegende 
Entſcheidung will das nicht tun, ſondern nur den 
zu Anfang erwähnten Grundgedanten des Ge- | 
feßes auf fie zur Anwendung bringen. Was | 
aber dem einen recht, it dem anderen billig. 
E$ würde jedenfalls der Mühe wert fein, dieje 
srage einmal durd einen Probefall zum gericht: 

lichen Mustrag zu bringen. 

Tie Serren, die e3 fich Ieiiten Tonnen, Tich 
in eigenem Automobil durdy einen Chauffeur 
zum Geihärt fahren zu lailen, brinacıı das 
Sebalt ihres Fahrers von ihremt jteuerpflichtigen 
Einkommen in Mbzug. Der minder Begüterte 
benugt die Straßen- oder Hohbahn und bezahlt 
zwar feinen Chauffeur, aber den Konduftor und 
den Motorführer der Bahn. Das macht im 
Sabre bei den jetigen Fahrpreiien ungefähr 50 
Dollärs aus, die bei der Berechnung des ver— 
iteuerbaren Neineinfommens in Mbzug gebracht 
werden jollten, Bis jett ſträuben fich die Steuer- 
bebörden dagegen. Für den Einzelnen lohnt e5 
jicy nicht, den Gerichtsmeg deshalb zur beichreiten, 
Nielleicht aber fühlt fich eine gemeinjinnige Ver: 
einigung dazu berufen, durch die Einleitung einer 
Klage eine gerihtlihe Entjcheidung diejer wichti- 
aen Frage herbeizuführen. 
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Amerikaniſche preſſeſtimmen 


Das Wohnungsproblem der Excellenzen. 

Der alte Vorwurf, daß die Ver. Staaten in 
durchaus unzureichender Weiſe für eine würdige 
und ſiendesgemäße Unterkunft ihrer Botſchafter 
im Aaslande ſorgen, iſt durch das Morganſche 
Geſchenk ſeines Londoner Wohnhauſes an die 
Nation wieder in den Mittelpunft publiziitiicher 
Grörlerimgen gerüdt. Das Geichent ilt zu dem 
ausgeſprochenen Zweck der Unterbringung der 
ameritanijchen Botichaft gemacht worden und 
während viele Artikelfehreiber in ihrer Beſpre— 
Äumg über die Minahme von Herren Morgan 
Angebot etwas nervös werden, ſtimmen doch faſt 
alle in der Feſtſtellung überein, daß der Staat 
verpflichtet iſt, für geeignete und der Würde des 
Amtes entſprechende Wohnungen für ſeine Aus— 
landsvertreter zu ſorgen, damit nicht der Präſi 
dent das Vorhandenſein eines großeren verſön— 
ſichen Vermögens als Haupterfordernis für di 
Qualifikation der Beamten der hohen Diplomatie 
für nötig erachten muß. 

So iſt die „New NYork Evening World” 
) mit der Annahme der Moraanichen 
Scentung völlia einveritanden. ES jer bobe 
Seit, jo Eonmmentirt das Blatt jeine Haltıma, dar; 
der dBiolomatiiche Muslandsdienit vollitändig auf 
eigene Füße geſtellt und von der Bevorzugung 
wohlhabender Anwärter freigemacht werde. In 
ähnlicher Weiſe befürwortet der „Muncie Star“ 
(Unabh. Rep.) die Annahme eines Planes, wel— 
cher erprobten und fähigen Männern die Ueber— 
nahme der verantwortlichen Aemter als V 
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Nertre 
ter der Nation unter Mirsichaltung aller Neben- 
riiälichten ermöglichen witrde umd der „Wbeeling 
Intelligeneer“ (Rep), weldger auf die unter dei 
Ksherinen WBerhältniiten beſchränkte Auswahl— 
möglichkeit für geeignete Kandidaten hinweiſt, 
jordert den Konagrei; auf, die durd) den derzeitt- 
gen Valutaſtand außergewöhnlich günſtige Ge— 
legenheit zum Ankauf paſſender Amtswohnhäuſer 
in jeder wichtigen Hauptſtadt zu benußen. Der 
„Philadelphia Record“ (Unabh. Dem.) bemerkt, 
daß der Kongreß ſeine Hausangeſtellten bald beſ— 
ſer bezahlen wird als die meiſten Konſuln, aber 
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während diefe, wer nötig, fich mit beiheideneren 
Rehaufunasmöglichfeiten abfinden Tonnen, 1: 
vies für Botſchaiter und Geſandte, welchen Re— 
präſentationspflichten obliegen, einfach ein Ding 
der Unmöglichkeit. Recht ironiſch kennzeichnet 
der „Anaconda Standard“ (Dem.) die anſchei— 
nend vorherrſchenden Anſichten im Kongreß, in— 
dem er ſchreibt“ „Gab es denn nicht immer ge— 
nügend amerikaniſche Millionäre? Man laſſe 
ihnen das koſtſpielige Vergnügen, die Ehre des 
Amitcs zu genießen und dafür die Rechnungen zu 
begleichen — das iſt ſo ungefähr die kongreſſio— 
nale Theorie und Praxis ſeit Jahren. Sie ſind 
zwor alles andere, denn demokratiſch, aber was 
bedeutet Demokratie zwiſchen Freunden?“ 

Bemerkenswert iſt auch der Kommeniar des 
„Springfield (Mo.) Leader“ (Dem.), welche 
lediglich feſtſiellt, daß es vielleicht in der Ordnung 
fein mag, nur reihe Leute auf die Botichafter- 
poiten zu fegen, dal; aber unter Beobahtung die: 
ſer Regel unſer größter Staatävertreier ine Mus: 
fand, Aranflin, von der diplomatiihen Karriere 
ansgeſchloſſen geweſen wäre. 

Die „Louisville Poſt“ (Unabh.) wartet mit 
Zahlen auf, indem ſie die dienſtlichen Bezüge des 
britiſchen Botſchafters in Waſhington und des 
amerikaniſchen in London einander gegenüber— 
ſtellt. Der erſtere bezieht außer ſeinem Gehalt 
bon 820,000 jährlich und der freien Benutzung 
des Botſchafterpalais noch eine Summe von 
330,000 als Repräſentationsgelder, der letztere 
nm mi 817,500 Gehalt gleichzeitig allen Re— 
vräſentationsverpflichtungen nachkommen, und 
auch ſeine Wohnung bezahlen, denn er hat keiner— 
lei Nebeneinkünfte außer ſeinen privaten, mit 
velchen er den zweifello8 vorhandenen Mehraüt- 
wond been muß. 

Kührend no eine ganze Reihe von Zeitint- 
gen die Errichtung von Botidhatterheimen, welche 
zwar nicht prunkvoll und überladen zu ſein brau— 
chen aber doch der Würde eines mächtigen 
Staatsweſens entſprechen ſollen, befürworten, 
fühlen ſie ſich doch durch die Annahme eines Ge— 
ſchenkes von einer Privatperſon beunruhigt, ſo 
ſchreibt der „Utiea Obſerver“ (Dem.): „Die Er— 
richtung von eigenen Botſchaftsgebäuden iſt für 
unſeren Staat eine unumgängliche Verpflichtung, 
aber die Annahme eines Geſchenkes iſt nicht an— 
gebracht, die Gegner des Kapitalismus werden 
ſicher ihre Bedenken geltend machen und das 
Guto in der Idee nicht gelten laſſen.“ 

Recht ſarkaſtiſch gibt der „Boſton Herold“ 
(Unabh. Rep.) der Vermutung Raum, daß ange— 
ichts der ablehnenden Haltung des Kongreſſes 
der Sachlage gegenüber, bald andere reiche Ame— 
rikaner dem Morganſchen Beiſpiele folgend zweck— 
entſprechende Gebäude in anderen Heuptſtädten 
der Republik zur Verfügung ſtellen werden. 

Der „Brooklyn Eagle“ (Unabh.) verwahrt 
ſich dagegen, daß Sparſamkeitstheorie etwas mit 


niſchen Auslandsvertreter zu tun habe, er ſieht 
vielmehr deren Urſache darin, daß der Durch— 


ſchnittsamerikaner den Wert der Auslandsver—⸗ 
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(Für die „Nbenbpoft“.) 
Oeſterreich will ſich ſelber Helfen! 
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Von Dr. Parl Vrodinger, Eritem Cofretür der | 
„Wirtſchaftspartei Oeſterreichs“. | 


Gr it wie Frühlingsblüte, 
Wie Schlüſſelblumengold, 
Er redet zum Gemüte 

So lieblich und ſo hold. 


Er weiß ſo ſanft zu ſtreicheln 

Wie cine zarte Hand; 

Die Sorgen wegznihmeicheln | 

Gricheint er jeher gewandt. 
Sobannes Trojan. 
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. „5! Wohl kein Land it Durd) den Aus— 
x Grlanidtes & |gang es großen Krieges ſo ſchwer 
getroffen worden wie Oeſterreich. 
3 | Durd) den Friedensvertrag von St. 
Auch Spreu darunter. Germain in allzu enge Grenzen ge— 
Szwängt, kann es ſeit Ende 1918 we— 
DREIER der leben noch ſterben und muß un— 
Moſelwein. unterbrochen der ganzen Welt zur 
In manchem deutſchen Lande Laſt fallen. Das ſind allgemein be— 
Wächſt manch ein guter Saft, kannte Dinge. Wo aber ſoll das 
4 der am Mojelitrande, Ganze hinaus? Was folt fehliehlich ! 
tr hat bejondere Kraft. und endlich nit uns werden? Denn 
3 ilt Mar, daß diefer Zuftand einmal 
aufhören muß, daß Wir nicht eivrg 
betteln gehen fünnen; aber wo, wo iſt 

der Ausweg? 

Dieje Frage, die uns in Defterreic) 
mehr mariert, al3 das Ausland weiß, | 
war die Urfache, daß ich mich ſchon 
ıjeit längerer Zeit mit meinen Freuns | 
ben bemühte, ein Nettungsmittel zu | 

a ET a finden, Angeſtrengtes Studium 
ichrieb Trojan vor nunmehr wangg brachte a ſcließlich den Erfolg, 
Nabren. — Frühling an der Mojel, du- |uND werm ich mir erlaube, heute dieje 
tender Wein, was fan auf der Welt ! Zeilen dem amerifanilchen Volfe zu | 
wohl * at —* z zen unterbreiten, fo tue ich e&, weil ich: 

IQ ert, bluhen te Roſen, bluühen 44 * a fa 
En Sn — nn Gemäuer, will, daß ge * —* Lande, das 
ichmüden die Heller, rote, weiße, god⸗viel für uns getan hat, nicht die Ge— | 
aelbe, duftende Noien und wenn der 'dulp mit uns verliere, jondern jehe, 
Abend fintt, fingen Die Nachtigallen das ; daß in Defterreih der Wille febt | 
ergreifende Lied der — dem aus der ſo furchtbar ſchwierigen Lage, 
—— Enlirch klingt das Lied froher ‚in die wir hineingeraten find, wieder 
Zu Enkirch im Anker, — und zwar möglichſt 
Da gibts einen Wein, aus eigener Kraft; denn lebten Endes ı 
Der tönnte nicht blanfer, ifann jedem nicht von außen ber, | 
Nicht Duftiger jein, fondern nur durch) fich felbit geholfen | 
Gin Zabjal der Steble, iverden B | 
Ein Bad für die Erele! Mi ee a 
Zu Enkirch im Anker ir in Oeſterreich nun ſtehen vor 
Gern kehr ich da ein. zwei wirtſchaftlichen Aufgaben, von 
und nun kommt er bald wieder, denen jede einzelne ſchon alle Kräfte 
der Frühling an Moſel und Rhein. Die eines Staates beanſpruchen würde: 
—*—*— — — ermürbt und wir müſſen nämlich einerſeits das 
eich l te Bracıt. Much Die); 3 — 
— ann. Finangprobfem fäfen, ba$ uns zu et 
3 Hingt wie Schluchzen aus zerrifſenen wurgen droht, andererſeits müſſen 
Menſchenherzen. Auch der Wein duf- wir unſere ſo verwüſtete Wirtſchaft 
tet wie früher, aber er liegt den Deut- wieder in die Höhe bringen. Deshalb 
ſchen herb auf der Zunge und es iſt nur | haben wir auch im Dftober 1920 die 
der mindertvertige und wenig genug von Nirtichattas » = ne 
den, den fie mm teinfen. Der ante fir „Btrtjhaftspartei Defterreichs” ge 
zu deuer geworden. Den ieinft nun das ; gründet, um in ihr alle jene zu Tam- 
Franzoſenpack und Deutjch-;meln, die Defierreichs wirtichaftlichen 
mu > bit Die Dede. nur. Wiederaufbau beichleunigen und fo 
jein Am Streife Troher Beer und ger | DEM kranten Mitteleuropa die Nude 
dachte beim Trinken var oft de3 berefi- | wiedergeben wollen. Infere Partei 
chen Lebens an Moſel und Rhein. — verfolgt demnach nur rein wirtſchaft⸗ 
Jebt muß man erſt krank und malade | liche Diele; auf Fragen der Weltan- 
erden, ee man, Sn au Dererdaung | epauung läßt ie fh unter ga feinen 
willigt erbält. Umſtänden ein, weil ſie ſich dadurch 

Drüben hat der Krieg und hierzulande im voraus ſchwächen würde. 
die Reformnarren die Die brennendſte Frage in Oeſter— 
meet. ber ſchreiben bon dem. was keich iſt, wie wohl allgemein bekannt, 
Iwan“ —- Kann man erzähle dach au | Die finanzielle frage; bie Meber- 
Märden: Es var einmal....jjhivemmung mit Papiergeid Hai 


ber wir wollen uns den Humor nicht einen unheimlich hohen Grad ange— 
verderben laſſen mit ſolchen Erinne— nommen, die mit ihre Hand in Hand 


„Rettet die Kinder 


Für den bon Serbert Hoover geplanten Trond:, ı 
den Quäfern („Aınerican Fr 
Kleidung deutſcher Kinder, Studenten ır. 
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Speiſung und 
w. überwieſen 


iends“) behufs 
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werden wird, ſind der „Abendpoſt“ die folgenden weiteren 


Beträge zugegangen: 


en 


Gejammelt von ran Kathie Chermayer, Dinsdale, ZU. 
(weite Sanımlung): 
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Herr Pfeifer, Hinsdale 

Ed. Fleck, Hinsdale. . ... 
Frau Belz, Hinsdale. . .. 
Frau Buchholz, Hinsdale 
Frau 
Frau 
Frau 
Frau 
Frau 
Frau 
John 
Frau 
Frau 
F. Roth, Hinsdale. . .. 


Schwerdtfeger, Hin 
John Schreiber, Hi 


a 


Sr 


Baul Sommer, Si 


Frau 
Frau 
Frau 
Frau 
Herr Reinecke, Hinsdale 
Frl. Meme N 


t 
Frau Otto Lehmann, Hin 
Frau Brockman, Hinsdal 
oO 
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Charles Sara, Sinsdal 
Fred Dircks, Sinsdale.. 
Fred Thieſe, Hinsdale.. 
Frau E. 
Frau W. 
Frau 

Frau Gaulke, Hinsdale. . 
Emil Nordling, Hinsdale 
Frau Bellſtrom, Hinsdal 


N 2 ritz 
Frau D 
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Frau 9, Lohmann, Sins 
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Frau John Hurſtmann, Hinsdale 

Herr und Frau Joehne, Hinsdale. . . . . ... 
Conrad Stucker, Apotheker, Hinsdale..... 
Frau Schneider, Hinsdale.. 


Schramm, Htnsdale.. 


S, Coleman, Sinsdale.... 


Schivieger, Sinsdale..... 
Schulz, Sinsdale... 
Ehr. Dod, HSinsdale,.coaccesee 
Ring, Sinsdale.... 


Henry Buchholz, Sinsdale..... 
Butts, Hinsdale... 
Biermann, Sinsdale..... 
Chr. Bargemann, Hinsdale........ 
Bargemann, Hinsdale.... 


eumiller, Hinsdale. ....... 
Herr Leatherman, Hinsdale. . 
ouis Bargemann, Hinsdale. 


Frau Henry Plute. Hinsdale............ 


F.Surth Hinsdall 
F. Hurth, Hinsdale. ......... 
Wm. Wolfi, Hinsdal 


Oswald, Hinsdale... 
r. Hench, Hinsdale... 


rungen. 


Problematiſch. 


Dieſe Profeſſoren! — Es iſt ja aue 


bei anderen Menſchen hie und da und da ee : 
und dort eine Schraube Tos, wenn aber |Mahbarftaaten meiß, 
in einem Profeſſorenſchädel voller hoch- anzuſetzen iſt, wenngleich es ihr 
geſpannier Theorien etwas am Uhrwerk 
außer Ordnung kommt, ſo bedeutet das 


gleich Welikrieg, Mondraketen oder Gei— 
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öherer Ordnung. 

Um zu beweiſen, daß er mit ſeiner unſere 
Verlobten auch nach dem Tode verkehren 
und ſelbſt als Geiſt in ehelicher Gemein— 
ſchaft mit ihr leben könne, hat ſich vor- 

Detroit, 
| adford ınitselit Gas das 
benslicht ausgeblafen — — ımd nun|den Fragen vorzulegen: 
wartet Tre auf jein Erjcheinen und auf 


Mich., 


Erfüllung ſeines Heirgisverſprechens. 


— Blsdſinn! — Cine Ehe mit einem i 
r können uns das gar nicht Krieges? Zum 
vorſtellen. — Julie, gib acht! Der läßt uns ſagen, 


— 3 
Gert! Wi 


dich ſitzen! 


Aus den „Fliegenden“. 


„Ich begreife nicht,“ 


Qa 


mer 


iift von beiden noch fein Ende abzu 
Ir 
„leben, 
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| 


Brofeitor | 


| 


| 


jagt Nobn Bull, | wir 


behaglich ſeine kurze Pfeife ſchmauchend. 


„warum die Irländer den Bürgermeiſten anf 
von Cork jo feierten, weil er jiebzig Tage |Tehen von den Menſchen, 
für ſein Vaterland gehungert hai. D 
Deutſchen hungern ſchon jeit ſechs 
ren für das ibrige und niemand ; 
Welt regt jih dariiber auf,“ 


Die Neformmut. 


zie 


| 


Schuld? 
Sale Imort nur lauten: die allgemeine Ur- 
in der ganiſation der Volkswirtſchaft, 
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Inicht; denn daf die Einen immer rei- 


Frau E. 
Lehmann, Hinsdale 
Elmer Lehmann, Hinsdal 
Q 
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gehende Teuerung desgleichen, doch 


— 
Fritz 


er 


da unjere Regierung ebenfo | En 
tote die Regierungen in den | Tilbert 
ß, wo der Hebel Frau 
kei Frau 
neswegs am guten Willen gebricht Frau 
die beiden genannten Uebel zu be— Frau 
fünpfen. Wir erachteten es daher als Frau 
unabweisbare Pflicht, die Frau 
Grundlagen unferes Geldmeiens — | Theo. 
und damit die Grundlehren der Na— Frau 
tionalökonomie überhaupt zu Frau 
überprüfen und uns dabei die folgen— Frau 
Iſt unſere Wm. 
gegenwärtige Finanz-⸗ und Wirt— 
ſchaftsart inx der Tat eine Folge des 
Teil, mußten wir! 
in ihrem Meien 


wenig v 
Lehmann, Hinsdale 


Floring, Hinsdale. 


Boyer, Hinsdale 


Wm. 
en no 
Ein Freund, Hinsdale 
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ſchon, Frau Bahlmann, Hinsd 


A———— 


cher, die Anderen immer ärmer wer- 
den, daß noch dazu ſchlecht regiert 
d, daran iſt der Krieg wahrlich Wa 
nicht ſchuld. Wer alſo trägt, abge- * Frau Fromm, Hinsdale. 
daran die | Franz Habel, 
die Ant— 


Frau Cral, Hinsdale 
Frau Wa 
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Darauf konnte 


die 
ein uns bedrückendes Großrentner— 
oder Paraſitentum hervorbringt durch 
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Bertha Seide 
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ver 


W. Markell, Hinsdale........ 


ehmann, Sinsdale.... 
Springborn, Sinsdale..... 
Holt, Sinsdale.,.. 


John Kolzow, Hinsdale 


Wolter Buſch, Hinsdale..... 
Rauſcher, Hinsdale. 
Hogrewe, Hinsdale.. 
Frau Alfred Full, Sinsdale... 


N Sr er. 
rau Meier, Sinsdale.... 
rau Stoeltina, Sinsdale.. 
rren Selle, Sinsdale 


Many % * N 
River ?soreit, X 
— — nr - 

rau E, Newman, Hinsdale... 


‚Gefängnisitwate für ‚pie Wirkungen . des Kapitalzunen. 
Die beim Rauchen eriappt werden, ber: | Damit waren wir für ——2 
—— Fin Heſetzen iwurf, der der Ken⸗— Forſchungen auf das Studium des 
—— Legislatur Lorliegt. — Wir ſind Geldweſens verwieſen, und wir ſtan— 

gegen das Tabakrauchen Minder- — j f 
gegen de abakrauchen den nun erſt vor der Hauptfrage: 


guch Minder⸗ 
jähriger; barbariſche Zwangsgefebe die: 
Zwangsgeſetze Die: dv i 
geſetz er rich— 
8 
Frage 
e 


ſer Art, aber erſcheinen uns verahtlich, Was iſt das Geld? Erſt aus 

De weit jchädlicher als das ‚tigen Beantwortung Ddieler TA 
a ae a on - von: tonnten ſich die Richtlinien ur zum 
men werden, das mitten die Öörten |eugeltaltung unferes Gelbivejen® 
„ufeßt find wir fo bollfommen, daiz um: —— wobei wir noch den unſchätz— 
—— Reformer nichts mehr zu reformie— baren Vorteil gewannen, „zugleich 
Ben in Khan Dee Tr und Kontie- Richtlinien Fiir das Gelbmeien der 
geguaben haben, sen Trfer abs |ganzen Welt, gleichgiltig welcher | 
er, s ıMWähruna, aufitellen zu können. | 
Man Sieht, unfer Grundjag war: 
it eben jo amiiant, al& tern man mi! erſt die Sache grünblich durchdenken, 
jeiner eigenen Frau tanzt, fchreibt en pepor man fie in Angriff nimmt. | 
Kollege. — Er jchreibt aber one Na- (Die Eraebnilfe unferer Forichungen, | 
ie nung. „ET Meih warum. |die in aller Kürze nad) ihrer theore— 
RE RER OR Porzellan⸗ tiſchen Seite hin in der „Anklage ge— 
gen die Wiſſenſchaft“, nach der prak— 
Aus Wechſelblättern. tiſchen Seite im „Wirtſchaftsplan der 

Aus einer N. 9. Theotertritit. Wirtſchaftspartei Oeſterreichs nie⸗ 
konn lie, Nomd, der fhon feit einigen | bergelegt Find, wiberfpregen in manz | 
auch aeitern wieder, Die elettritaen arm cher Yinficht den bisherigen Sehten | 
even jede Bode mebr bindurh, Yan wer-|der Nationalötonomie; es find im! 
eh belommen?weſentlichen folgende: Es iſt ein Feh⸗ 
— — das Geld als Ware zu geſtalten 
55 Perfonen in London erkrankt ‚und e3 nicht nur auf Metall (Gold | 
a, Verlauf der Iehten vier Wocen: _ |ober Silber) zu gründen, jonbern 
us dag Sihlaf nerven Ta ris Immetallftüce jelbft als Geld turfieren | 


Minderjährig 


viſſe 
vinen 


— 


Tas Trinfen von „Near-Bier’ | 


| 
| 
I 
' 


Mia. 
Nond 


Auch aus — Schlaf geſprochen. = > 
ü (RD. Hero.) |zu lafjen; tut man e8, fo erzeugt — 

| . POTT) . . 5 1e ' 

Sogar Kollegen haben damit stwangaläufig * Su ; ı 

zuweilen gute Einfälle... NIS einer vom Wirtſchaftskriſen — und mit ihnen 
i * d —5— — Zaul die Arbeitsloſen — die Zölle mit all 
be, obwohl er totgciagt worde = sie 1 ten 
— roi eſt mort — Dive le u ihren politifchen ? ol;en, Die gejamien | 
Der König iſt tot — — — — Valutaſchwierigkeiten und bergleiggent | 
an 0 Imehr, wober man ben arogen Geld⸗ 

Mach's ebenſo! leuten (liebe das Verhalten bon 3 

Tie Sonne blidt mit hellem Schein P. Morgan im Jahre 1901 ) * 
So fröhlich in die Weit hinein, dazu die Möglichkeit gibt, nach Ber 
— lieben Wirtſchaftskriſen ſchlimmſter 
S i e ⁊ ’ e * 2 - 

i heiter und fro ) Art herporzurufen; wie das Metall- 


Es 


geld das Proletariat — mit Hilfe des 
Zinfes — erzeugt, jo bringt eS eben! 
den Zins Die Drohnen bes 
Wirtfchaftsiebene, das nicht arbeis 


Die einzige Rettung. 
(Berliner Zeitung.) | 
N de ‚durch 
Kur ein Streif fann uns no retten 
Bon der ichhweren Not der Zeit. 


j 


= 


Je 


% 


Bisher qui 


Er 


zerEDEE 


ttiert . 


Während wir 


: beritandlich weitere Gaben e 


?_ abliefern, 


Rx 


EIIIADTTTITTNTTEZ 


darf es gar nicht aus Metall beitehen, 
fcndern muß aus Bapier. fein, 
Diele Erkenntnis tit, wenn auch 
nicht für alle Länder, 
Länder mit zerrütteter Währung von 
ungemeiner Wi.htigteit; denn fie be- 
freit die Welt vom Gold als Wäh— 
rurgsgrundlage. Länder ivie Deiter- 


reich erringen dadurd ihre Unabhän- 


gigleit vom Auslande, aetvinnen zu: | 
nıindeft ihm gegenüber eine viel freiere 


Stellung, da fie auf den außerordent- 
lich teuren Goldfredit ded Auslandes 
verzichten fönnen, was für fie bei der 


|Neuregeluna ihrer Währung und der 


Reaelung ihres Stantshaushaltes 
er fchmwer ins Gewicht fallt. Die 


— 


nächſte praktiſche Aufgabe, die ſich 


für uns in Oeſterreich aus der richti— 


gen Auffaſſung des Geldweſens er— 
gibt, beſteht darin, die jetzt kurſieren— 
den Noten, die u. a. auch ein — 
ſtillſchweigend ſchon aufgehobenes — 
Zahlungsverſprechen der öſterreichiſch⸗ 
ungariſchen Bank enthalten, allmäh— 
lich einzulöſen und durch die neuen 
Noten zu erſetzen; die Einlöſung er— 


folgt (P. 18 unſeres Wirtſchaftspla⸗ 


nes) nach der gegenwärtigen Kauf— 
kraft der alten Noten: iſt z. B. die 


Kauftraft der alten Noten um daS 


Hundertfache gegenüber dem Frieden 


ankündigten, daß die Sammlung am 
17. Januar geichloſſen werde 


verzüglich an den Schatzmeiſter, Herrn Charles G. Dawes, 


ſo doch für 


Nur ein Streit, wie ihn noch feiner 
Hat geichen weit und breit. 


Na, ein Etreif, der dur) die Lande 
Gchen müßte allgemein: — 


Wenn erit mal die 


Dann wird 


Wuch rer ſtreiken, 
alles beifer jein!  _ 


tende Großreninertum, bervor. Das vermindert, jo wird für 100 Kronen 
Geld ift ılfo jo einzurichten, daß 63 aſten Geldes eine Krone neuen Geltes 
feinen Warencharakter verliert; e8 ift, | gegeben. Ebenje merden auch bie 
mit anderen Worten, nicht Ware, | Seriegsanleihen. eingelöft, Nur daB 
fondern Forderung, und ziwar gegen |den Kleinrentnern wiederum Ren- 


!ven Heimifchen Warenmarkt; daher ten ftatt einer Anzahl von Noten 
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J 
neuen Geldes gegeben werden. 
das neue Geld nur Forderungen 
den Warenmarkt darſtellt, ſo trägt es 
auch keine Zinſen, und wir werden 
die Zinſen der Inlendsſchuld, die bei 
uns die Höhe von ungefähr 7 Mil 
liarden Kroner. betragen, mit einem 
Schlage los, bis wir daburch für und 
der Kapitalzins überhaupt abſchaffen. 
Es iſt unmöglic hier in ein paar 
Zeilen auszuführen, wa? die Bereiti- 
'aung des KRapitalzin’es für die Volks— 
‚twirtfchaft bedeutet; ung in Delter- 
‚teich würde fie überhaupt erit dei 
| Wiederaufbau unferer Wirtfchaft er 
möglichen; denn die ungeheurer. Sum- 
men. die jetz der Großfinanz gezahlt 
werden müſſen, verblieben dann uns, 
unſerer Volkswirtſchaft, unſeren Ar— 
beitsunfähigen und unseren o. „ver 
den Kindern. Uuh die Teuerung 
würde aufhören; denn da für unfeie 
inländischen Staatsfehulden feine 
'Sınfen inehr gezahlt zu werben frau- 
chen, To brauchen auch feine Steuern 
mehr dafür eingehoben zu werben, 
und einer der wichtigiten 'Jrün 'e für 
unfere gegenwärtige Teuerung ent: 
fällt, ja wir erhalten die Möglichkeit, 
nicht nur alle Breife gewaltig — im 
(Were. ı mit der EimTung des alten 
Geldes — zu Jenien, jondern da? 
Geld felb..- in feiner Haujfraft itakil 
Izu ergalten, fo daß man ftets für 
\denfelben Betrag ungefätr die gleiche 
Marenmenge e.bält. Auf eine Siä- 


(orifegung auf deu 6. Seite) 5 


ur 





a 


\ 


—— m — 17... 


Fasten! Fasten! 


Legt end) bei und einen Norrar cin von 


Geräncherten, eingemachten und nejalzenen Fiichen 


1 
Beräudert Käle, Grüte, Gonin ufw, Weir haben etn vorzugliches Lager von | 
rufftfche — Aal, —BV aräuderten und eingemachtem Lachs, Bismarck Saringe, gewürzte 
Ce, ® Sardinen, Rollmaps, Noriweg. Ancopis, Appetit Sid, Kädlar, Sarbinen in Dliven- 
» Srab. Sardelich, Sardelienbuiter, Summern, Grab Wicat, mar, Anal in Gelee, Zardelicn 


tinge, ‚Andovn Butter, import. Sardinen in Dliven-Del, Häringe in Tomntenfauce, Hulläne 
diſche Milaner Haringe. 


Wir empfehlen eine beſonders ieine Sorte von 
2* — ar a .. u. - 
Vollmilch Herfimer N. 3. Käle, zu 50c das Piund | 


—58* Rogueivrt., Gamembert-, Licderfranz., Schweizer, Kräuter, Hrühftüd-Käfe, 
äfe, Emmentaler Gruyere. Philadelphia Cream-, Pimento⸗Köſe nit, 


Zwetſchenmus, gemiſchtes Backobſt 


en 4 = 
zalmatiiche Nirihen, Zwerihen, Apritofen, Mohniamen, netronte Pilze, Warhholderbeeren, 
Sohanniebrot, Siric, Linien, Buchweizen Grüuͤtze | 


ar * * 2 > > - 2 R w 1 
Weißen Kleeblüten-Honiq, 5 Pd. $1.85, 10 Bid. $3.50 
ent Sie fi cin wirftiche® nute& Getränk bereiten wolien, veriucen Sie unicre eigene Warle 


„Dutch Brand“ MWialz:Grtraft und Hopfen, 81.25 


genug für 6 Ballonen, 


Liebesgaben:Berfand nach Europa. 


Henry Schoellkopf Sons 


..309 und 311 West Randolph Str. 
Gegründet 1851. Telephon Franklin 5356. 
28des didoſon⸗ 


Hand» 


Todesanzeige. 
Dentiher Damen Unterft.-Verein. 
Diveltern aur Nachricht, dab Cihmeiter 
Barbara frorriter 
Die Veerdiguma findet ftatt am 
nahmittaa um 2 Übr vom ZTrauers- 


Todesanzeige. 
n und Bekannien die traurige 
ıchter Gatte, 4 
unfer lieber Nater und Wruder geſtorben Ut 
Theodore Klingelhoefer ſr. | „181m Du ze 
“ = e Sntralo „de, nat Nmoods 
erifälafen iit. erdiaung am Mitts So s * — OO, 
woch, ‚2 Ubr nahm, dom Maria Kroche, Rräfibentin, 
Stıih | SS, Wagner, Selretürin, 
Rofebill. Um jti ilnahme bitten Tanz 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Unguite Klinnelbveier, ach, 
Gattin. Theodere ir., Meta, 
und Elſfie, Geſchwifter 


Bruder. 


den 9. Fel— 
Zrauerbaufe 
Zur Grinnerung 
Kaſchte, ı meine innigft geliebte Gattin und unſere 
Walter zut utler ſowie Schweſter und Schwägerin 
Jaceb Eliſabeth Meck, 

— in ZJahr, am 8. Febr. 1020, 

wuns geſchieden iſt. 


Todesanzetge. 
iden und Belkannten die traurige fen nit obigem 15e. 


war bein Ztrel 


Veh, 


t, das; unſere liebe Mu 
Eliſe R. Bredehorn 
nerl Ri Ihr N VRred born) 
Sılter bon 76 | a, n te Tränen rufen dich 
Die Beerdigung | N, en meine Seufzcı 
bh, um 3 Uhr 7 Sri 1 
( Abe., 
Die trauern⸗ 


I im zurüd, 
Din ertveden, 
igel dich hededen 
R. Latrobe 
den Hinterbliebenen: 
Fred D. und 


.. 


rıthe fanft 
t Gruft, 
Sort amıh mich einft ruft 
‚ben licht b’n, 
in frob tichen, 


Rilliam, Minder, 


Todesanzeige. 
wund Belkaunten die 


tee arm 
atte, 


mot von deinem dich nie vergefſenden 
Gatten John Meg und Kindern, ſöwie dei⸗ 
ner ſter und Schwager Sapefernacker. 


Groͤßbaler und *8 


Scwi 9 IL 
Frahm 


Anguit Sur Grinnerang 
T | an ımiere lieben Eitern: 
Rohanna Kuhrt, 
am 8. Februar 1911, 
Karl Kuhrt, 
geltorben am’ 20, März 1991, 
Fach! Soln Gr Tie | 
Lontie | : 


und 


Wilhelmina Frahm, Gattin 
Hofeldt, Frau Herman Beutler und 
Frahm, Töchter. Wilheim Frahm und Frau 
Ghriftiana Schmidt, Ci Ma; n ! 
Schwieger⸗und Endelkind mod: 


u jiebt ederichen, ! 

Todesanzeige. Sur Leben gelt it de beweint, 
Leffima Loge Nr. 537. A. ER. M. 

Den Beamten und Brüdern die traurige | 

chht, dab Br | Gemwidmet bon euren 

' nd Germann Nuhrt. 


Nachri ider 

Max Wall 
nach dem ewigen O. abgeruf Die Boeer 
digung findet am Donnerstag. den 10. Febr 
nachm. 2 m Muehlhoeſers Mapel 


158 Belm 


nr + 
RE Sur Erinnerung 
an untere lieben Eltern 
Heinrich und Eliſabeth Senger, 
den bor einen Nahre, am 7. und 8. Feb. 


nn 


Ludwig Sei, ©, M, “un; Sanb en nn... — 
Henry Bernohf, Sclretär, ern es 
533. Clarf Cie, BEN, 


Grab, | 


— —— 
Tod 
en und 


esanzeige. J Vergeſſen ſollt ihr niemals ſein. 
Belannten | 


liebter Gatte, umier Bater } viomet bon euren Mindern Fran Margaret) | 


Zur Grinterung 


2 m 
an 1 


Rudolvh Shaplinsſy 

em Sonmtaa, Schruar, im Alter vo 
69 Rahren janit im Herrn entichlaien ilt. Di 
Neerdigung findet talk amt itvoh, den 
yel 2 Ubr nahın,, von Trauerbaufe, 30% 
rb Vlde,, nach Kotlchill, Be 
e bitten Die \ Huf einem Stillen 
Matilda Ehaylinsti, geb. Orlikobsth, Gattin No arüne Bäume ſieh'n, 

George Shavlineiy, Cohn, A WMuiter, 

hardt, Enfellind. Eile mußte von ım3 ach, 
EEE fanft, 
Todesanzeige. — 
Radiicher Krauen-Rerein Nr 1. 


Sewiodmet don Deinen 
ar Narnrior sn vr 1 ‘ Ari dt Ida und 
Den Beamten ı vıt zur Nachricht 

daß Schweſter 


ı OYuttay 
i Muiter 
Wilhelmina Eickert, 


° heute vor awei Rebren geitorben ift, 


cr i 
yed 


trauernden 


yricdbof, 


wir Maria ncebit Familte, 
Bern Apiter 

geltorben tit. Die Peerdiaung findet 

Mittwoch, den 9, N 2 Uhr nachm., von 


Trauerhauſe, 7005 S. Eme Ave, Ko 
Sakwoods. Die Peamten ı id 
punlt 1 Wr in ver 2 * 


vberit. Schweſter die leßte Ehre zu erweiſen. 

Morina Beber, Präſidentin. 

Minnie Koſter, Sekretärin. 
—————— — —— —— 
Todesanzeige. 
Freunden un tannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß unſere utter und Groß⸗ 
mutter 


Matt a 


Des prächtige Nostd Shore Friedhof. 
Groß Noint Road und sHarrifon, eine 
balbe Mielle nördliH bon Evanfiın, 
Bamilien » Girnbplähe auf 
Abzahlungen, 

Schreibt ober telepbontert wegen teiterer 
Uustunit beireffs unferer Epesial-.Offerte, 

un Seupt-Effiee: Srirdhoi · Dhice: 
706 Marguette) Evaniton, Zittnoiß, 


Blbog. TZelephon: 
LTel. Centeal a880. Ebarficn 4288, 


alllondibo* 


im Mlter bon 7 
laraem Yei 
Die Beerdi ( 
ben 10, ‚sebritar, m 
baufe, 4311 School 115 ach vonts | 
roſe Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Freda Klein, Chartes, Frau Elſie Niage, | 
Frau Emma Nortbrup, Dtio, Frau Raula | 
Aut, Herbert und Arnold, Kinder, 
een 
Todedanzecige, 
Freunden und Pekannten die traurige Nad 
richt, daß uner lieber u und Bruder 
Charles Fuchs (For) 
ncitorden tit Neerdtanng am Mitwoch, den 
9. Februar, I Uhr nam ıf 


Nen Eingetroffen ! 
Zeilungen und Zeitihriiten aus 
dentihland und Leiterreih), 


| WE Nene intereiiante Kriegsaceidiichten: 
„ * A u & 5. 40c; s 


om zrauerbaitk 
ih Dem Ever 
ileid bitten Die) Narr 
L nen: ruſſiſchen Revolution, 45e; Als ifel nad) 
Gharled ınd Aura Auch, geb. 
tern, Archur. Heuryn, Kohn, Moic, Winrtie) s 
und Auna, Geſchwiſter. | 
., Möhren 4 1 aufwerten i 


tant Eteins 

ıte in Bars 

Verſenlung des 

Kampfflüge, 756; 

odesanzeige. .c Mi ton, G0c, und viele an» 
a A } re pannende Kriegsſchilderungen, 20 
Felſenfeſt. Bände nifortiert für SO. 

viedern Hiermit dic, WET Hürihner Rahrbuh 1921, Welt undZeit« 

ider iege 1 Ceciten, 608, 

i von Norbamerifa Bis 

9 Abbbildungen, — 


anſtatt 6.00, 


x 
Unteritükungsvderein 
Den Beanitcit d 
traurige Kawriht, dak Bruder 
Antolf Shaplinen ii 
1546 ty + ; An pe Baar m UT wen 
ylötlich aeltorven it, 2 rdiaung findet pramtvoit 
fiatt am Ritlwoe Ihr nadhın,, vom Trauere| fir nur Se, 
baufe, 3023 Scminarı Mve,, ı Fe 
Die Neamten verlaumeln fid { Ubr in 
der Vereinsha 
2onis Peter?, Nrüfident. 
Nobert Zevvernid, Eelrctär, 
—— — — 
Todesanzeige. 
Freunden und Betkannten die trautige Nach— 


| 
je 
richt, dab umfer lieber Gat nd Vater 3% > Car 
u x Temple Thealer. 
‚| Sir. Gont. Seidemann.—Iel, Cuberior 4819, 


am Montana, ben 7 
Dienstag, den 8. Februar: 


Fuhrmann Henichel. 


‚ den 9, Feur. B 
briftopb: Commern 
nner&taa, den 10. Febr 
1. Sch. Mo dic Lerde jingt. 
rar, Ehrenobend für 
mi: Yanit, 


n re 


gebunden. 


Koelling & Klappenbach 


I 
| Chicagos deutſche Buchhandlung, 


206 West Randolnh Strousse. 


findet am Tonnerstan 2 10, an 
nnachm. 2 Uhr. vom !uchihoeters x 
Belmont be. ah Dein 
im ftille Zeiinabnie bittcit: 
Glara Wall, Gattin, : 
Garl Wall, Eobn. encha für Walde 
ee adıtstraum, 
Todesanzeige, 
Kertihritt Camp Nr. 181, 8. D.T. M. 
Den Beamten und DVrüdern die traurige 
Nachricht, daß unſer werter Bruder 
Setretär Rudolph Schaplinstwh 
—— ift,. Die xeerdiauna findet flatt am 
Mittwoch, den v. 
8023 Seminarh ..c., nach 9 
gen merbden erfucht 1 1 
genballe zu erſcheinen dent be 
Bruder die Ickte Ehre zu erweiſen. 
Tewald Krautitrunt, Com. 


dimido 


Theater-Abend 
Deutſch-Oeſterreich. Frauen-Unt. Verein 


ont Tonnerstag, ben 10. Kchruar, im Buſh 
Temple, Chicago Ave. und Klar tr. — Mit: 


ill, Die Beam: 
1 ar ns 


Rs, Sirimerel, el. Yincoin 6516, oder Ein 
trittsfarten abend: 7 Vihr an der Theaterfailfe, 
ni eder Lönnen Mngchörige ud Freunde 


1 
gel 


Todesanzeige. 
Anguſta Loge Nr. 80, D.D. 9. 
Den Beamten und Syweltern 


zur Nachricht 
dab Schwelter 


Achtung! 
Mitglieder der Ghicago German Hodearriere 
Anion, Xocal Nr. 6, 


Spezial:Berjammlung 
am Dienstag, den. 15. Frhr. Anfang 8 Uhr 


Labendd, Wichtige Geihäfte, MUlle Mitglieder 
follten en fein. 


| 
| 
| 
| 
zauerbaufe, } 
| 
| 
| 
| 


Barbara Foriter 
gei..„en ıft. Beerdiaung Mittwoch nahm. ıım 
9 1lbe nah Dafivoods dom Iranerbaufe, T006 
Emerald Ave. Die Beamten verfammeln fich 
um 1 Uhr in der Yogenballe, m der berfiorb, 
Echmwefter die letzte Ehre zur ermeifen, 

Bertha Saienijaner, ©. @, 
Mary Meher, Selretärkn, 


Mit Pelsiaheu beladen. | 


Neger unmittelbar nad) einem von ihm | 
verübten Ginbrud feitgentommen, | 


Ein Neger, der feinen Namen als 
Ihomag Jones anaab, und der nad) 


|Ninficht der Polizei der Summetdale 


Ave.Wache im Verlaufe 
Monats auf der Nordſeite an die 
hundert Finbrüche verübte, wurde ge— 
ſtern abend von zwei Geheimen ein— 
gefangen. Dieſe gewahrten, als ſie 
an einem Gäßchen nahe Ainslee Str. 
und Sheridan Road vorübergingen, 
einen Neger, der, mit einem Pelz— 
mantel und Pelzumhang beladen, ge— 
mächlich daginſchritt. „Wohin des 
Wegs?“ fragte ihn einer der Poli— 
ziſten. „Die Sachen gehören der 
Frau Middleton, ich ſoll ſie in eine 
Reinigungsanſtalt bringen“, antwor— 
tete der Gefragte mit großer Geiſtes— 
gegenwart. „ie Gebeimpoliziften 
hielten e3 indelfen für angezeigt, 
feine Zafhen zu burdhfuchen, und 
forderten eine Menze Gold» und Sil- 
berfagen zutaae. in offenes Ten- 
iter in dem Gebäude Nr. 933 Mar: 
gate Ierrace führte zur Enthüllung 


des Ießten 


Abendpoſt, Chicago, Dienkläg, den 8. Februar 1991. 


haltsbefehls zu einem Jahr Gefäng- 
nis verurteilte, Tegte fein Verteidiger 
Charles Erbitein Berufung ein ge— 
gen die vorerwähnte Gntfcheidung 
‚des Nichters. „Die Tatjache“, ſagte 
er, „dab ein Manıı 3 oder 4 Echnäpfe 
im Jahre trintt, genügt nicht, ihn zu 
‚einem Gadhlundiaen zu 
Die Unterfuchunagsbeamten find dureh) 
ihren Beruf aezivungen, täalich in 
‚den verfchiedeniten Lotalen alle mög- 
‚lichen und unmöalichen Getränfe, die 
‚ihnen als Schnaps vorgefcht werben, 
zu trinken, ſo daß ſie meiner unum— 
ſtößlichen Meinung nach ſchließlich 


ſtempeln. | 


ı Direltor Seidemanit, der auch bie 


7 


Buſh Temple Theater. 
( Direttion Seidemann.) 


Heute abend Gerhart Hauptmanns 
Schauſpiel „Fuhrmann Henſchel“. 


„Fuhrmann Henſchel“, Gerhart 
Hauptmanns machtvolles fünfaktiges 
Schauſpiel, wird heute abend unter 
der perſönlichen Spielleitung von 


Titelrolle ſpielen wird, im Buſh 
Temple Theater über die Bretter ge— 
hen. Die Handlung dieſer wahr emp— 
fundenen, vortrefflich aufgebauten, 


aber düſteren Tragödie hat Haupt— 


nicht wifſen. ob ſie Bier, Schnaps mann nach der Heimat des Direltors, 


oder „Gingerale“ trinken. 
werden ſie zu einem Gemeinſchaden. 
Sie ſind um ſo gefährlicher, als ſie 
imſtande ſind, anſtändige Wirte in 
Verlegenheit zu bringen, ſie einer 
Geſetzesübertretung zu bezichtigen 
und auf Grund ihrer Ausſagen auch 
zu überführen.“ 

Auf Erſuchen des ſtaatlichen Ge— 
neralanwalts ordnete der Richter die 
Schließung folgender Lokale für die 
Dauer eines Jahres an: 

T. 2. MeRauablin, 5761 ©. State 


Dadurch | Schlefien, verleot, und fo mird bei 


diefer Aufführung Tebterem nicht 
nur die Gelegenheit gegeben, eine eis 
tere Probe feiner großen Darſtl— 
lunastunft zu geben, fondern er wird 
bie Rolle aud) in echtem, unverfälich- 
tem jchlefifchen Dialekt wiedergeben. 
Elfe Sanjfen wird die niedrig ben= 
ende Hanne Schäl fpielen, die fid) 
den Fuhrmann Henjchel nad dem 
Iode jeines MWerbes zum Marne er= 
ogattert und ihm fchließlich durch ihr 
boriwurfspolles Leben in den Tod 


| 


de3 Geheimnifjes. Man brachte ven | Str.; Frant Rasmer, 1165 Milwaus | treibt. Von der Kritik ijt oft behaup- 


— — 


Enaitige Propaganda, 


nn 


Mary MacSwincy erzählt Schullchrern 
von ihr, 

Marn Mac Stwoiney, die Schwehier 
des Märtyrers von Cork, ſprach ge— 
ſtern im Olympictheater vor einer 
großen Verſammlung von Lehrern 
und erörterte beſonders die britiſche 
Propaganda in den Vereinigten 
Staaten. Ihre Ausführungen fan— 
den begeiſterte Zuſtimmung. Eine 
Sammluig von Geld für Druck und 
erteilung ihrer Nede ergab $1014, 
obwohl nur um $600 gebeten wordru 
war. ach der Berfammlung reilte 
die Rednerin nah Madifon, Wis., 
ab, 

„Die Engländer,“ fagte Frl. Mac» 
Sipiney u. a, „möchten der Welt 
weißmaden, daß die Srländer, be> 
freit, fich gegenfeitig in die Haare ae= 
raten würden. ch) hoffe, das ameri- 
fanifje Volt von den falfchen An: 
ſchauuugen, welche die Engländer ihm 
beigebracht haben, befreien zu fön- 
nei. Gnaland Hat eine papierie 
Prauer um Irland zu errichten ver= 


Jucht; innerhalb der Mauer ift, was | Sechs neue Rekords bon Künstlern 


mit der Metropolitan Co. 
VYork 


ha} 


nedys 


tar, Freitag, ben! 


elieder follen fih meiden bei der Rräfidertin 


nerinnen, 
Frau Mary 


Frau Dora Levin umd 
Berger, erfannten in den 


Sachen Sofort ihr Eraentum wieder. |Belmont Ave; P. W. Ryan, 1219 ; Rerfoı r ! 
Ste & tten deilen Fehlen nod gar IM. Chart Eir; P. R. Henneſſy, plaſtiſch gefchilbert, ivie ber gedrückte 
Es ſiellt. ſich heraus, Grand Ave. und Clark Str.; W. ©. | Hotelier Siebenhaar (Mar Jüraen?), 
ıdah per Dieb ein Hinterfeniter zur 


nicht bemerft. 


Wohnung geöffnet 
Weile Eingasg verichafft hatte. Co. 
geräufchlos aina er vor, daß die bei- 
den Frauen bon feiner Unwelenheit 
nichts abnten, 

— —— — — 


Geht fie oder bleibt fe? 


Amelita Balli-Gurci für die Now Yorker 
Oper verpilichtet. 

Aus New "ort wurde geitern a.ci.d 
gemeldet, vdah Amelita Galli-Eurct 
von der dortigen Metropolitan Oper 
für die Spielzeit 1921—22 verpflidh= 
tet worben fei, und nun zit die Frage, 


Iob die Diva auch fernerhin in Chi: 


cago Jingen oder in New Mork bier: 
ben wird. mar hat fie geitern dort 
oejaat, dat ihr Kontratt ihr am 
Auftreten in Chicago nicht ım eo 
jtehe, aber dann bliebe immer neh 
die Inifflige Frage zu löfen, bei wel: 
cher Geſellſchaſt ſie auftreten wird, 
wenn die Chicagoer im We!! bewerb 

in New 
ihr Gaſtſpiel g Zudem 
ßt es in der Ankündigung ſeitens 


e 


steil, 


uk 


jder Metropolitan Co., rau Gallis | 
den wir vereint. |&urei werde nur in Neiv York aufs | 


— treten. Ob der Aufſtieg Diary 
Kindern Maria Ehoit dens zur Diret 


Far: 
ftorin in Chicugo et= 
was mit dem Entichluß der Sängerin 


Izu tun bat, nad) New York überzu- Anteil an 
laehen, it ebenfalls eine viel erörterte 


Frage. 

Verneint wird ſie von Homer Sa— 
muels, dem Gatten der Galli-Curci, 
welcher behauptet, Mary Garden 
habe ſchon im vorigen Februar um 
den New Porfer Kontrakt gewußt, 
als er abgeſchloſſen worden ſei. Die 
Ankündigung der New NYorker Direk— 
tion, daß ſie nur in New York ſin— 
gen werde, bezeichnet die Sängerin 
felbſt als unzutreffend; ſie erklärte 


emphatiſch, daß ſie „ihr Chicago” | 
nicht verlaflen, fondern nad) mie bot | 


hier fingen werde. Gegenwärtig 
tritt „zrau Gallis-Curct in New Hort 
| bei der Chicaaver Gejellichaft auf. 
|<ie iit befanntlih in Chicago inſo— 
| fern „entvect“ worden, ala ihr Auf— 
ftiea von ihrem eriten Auftreten hier 
ım 18, November 1916 ber datiert. 
Vorher war fie unbelat:t. 


+. —  — 


Cine Doftorfrage. 


Lit Gelegenheitstrinfer als Zadperitan- 
diger in Getränteiragen zu betrachten? 


Die Fraae. ob ein Gelenenheit3r 
trinfer als Sacperftändiger in Ges 
Itrönfefragen zu betrachten fet, wur: 
de geſtern nachmittag vom Bundes— 
richter Landis in bejahendem Sinne 
entſchieden. Ein Unterſuchungsbe— 
| amter, den der Hilfsaeneralanivalt 
Middlefauf aegen den Schanfmirt 
Kohn Kenneby, 3858 Cottage Grove 
|Unenue, ins Treffen führte, Taate 
aus, daß er in dem Xofaf einen 
Schnaps gefauft, getrunten umd da: 
für 50 Cents aezahlt habe. Ken— 
Verteidiger bezweifelten bie 
Sahtenntnis des Zeugen. Da leate 


Shocine. 1-| hirien, DOC Vonr fonmenden Weitfrieden, 4oc: | TI Der Richter ins Mittel und fragte | 


|den Zeugen, jeit wann er Schnaps 
Itrinte. „Seit vier Jahren”, Tautete 
| Die Antwort. . 

| “Haben Sie während diejes eit- 
Iraum3 4 oder 5 Schnäpfe im Jahr 
getrunfen?”" fragte nunmehr der 
Richter. 

| Zeuge arinfte und antworiete: 
„D ja, ich habe mindeitens fo viele 
genehmigt.“ 

„Das genügt“, entfchied der Rich— 
ter, „ein Mann, der derartig qualifi= 
| ziert itt, braucht feine weitere Pro- 
iben feiner Sadpfenntnis abzulegen.” 
| Als bald darauf der Richter den 


Chankwirt Philip Großman, 800 | 
DW, Madifon Straße, weaen Ueber: | 
tretung des azaen ihn erlajienen Eins | 


‚Home Bank and Trust Co. 


| Afhland und Milwaukee Ave. 
Wir machen Hypotheken anf 
Chicago Grnundeigentum zu 
| 6% Zinien. 
J 


J Kommt zu uns und ſpart Geld. 
5febdidofaumt 


— — Tr — 


„Haemozon” 
 Vieneite Snneritof- Präparate 


von hervorragenden deutlichen AUerzten taufend- 
fab erprobt, jochen von Berlin eingetroffen. 
Deren bowgradige Yulammenftellung ſlcher! 
mimberbare Grfoige gegen Nhcumatlöuns, 
Suder, Kervenleiden, Nityma, Huiten, Ratartlı, 
Viagen- und Sersleiden, Piled, Hantansichlag 
ufw, Näbe.e Nustunft erteilt fhriftli ober 
mündlich Theo. Bilgram, 1725 Larrabee Etr. 
oben, Kelephon: Lincoln 5413, 


daladifrſonsmi 


J 


(Neger dorihin, und wei der Bemwoh: |tee Ape.; Hugo Flaich, N. Clark und 


Ridge Ave; ad Kelly, 4654 Nord 
Fark Str; Mayne & Nelfon, 938 


I|Biefel, 6319 N. Clarf Str; W. 


und fich auf dieje | Örohferg, Ottawa, Ill.; Joe Wie: 'Hauflia), der alte Pferbehändfer 


towätt, 1034 Milwaufee Une; Win. 
Kalmz, 3200 Lincoln Ave; Herm. 
Strull, 1154 N. Wells Str, und 
(Join Kennedy, 3858 Cottage Grove 
Avenue, 

— — 9 — — — 
| Grhebende Zranerfeier, 


Ev 


Sred. Dank auf dem Friedhof Waldheim 


zur Tetsten Ruhe gebettet. 

Auf dem Friedhof in Waldheim 
wurde heute nachmittag der am 
|\Samstag ganz plößlic und uner— 
wartet vom Tod ereilte Grundeigen: 
tumshändler und Bankier Frederid 
Maas, 2740 Hampton Court, zur 
legten Ruhe beitattet, nachdem bor= 
ber im Gentral Mafonic Temple, Nr. 
1912 N. La Salle Str., eine eindrudS- 
volle Trauerfeier unter der Leitung 
Ider Siniohts und YVemplar- und ber 
Lelfing-Loge der Freimaurer jtatt- 
sefunden hatte. 
cago Singvereins, deſſen Schahmet- 
ſter und langjähriges Mitglied der 
Verſtorbene war, widmeten dem 
ſtummen Sänger mehrere Abſchieds— 
f 


I 


3 


ieder. 

Herr Maas, 
vor mehreren 
Priuip Maas, 
| 


ein Sohn des fchen 
Jahren verjtorbenen 
wurde 1862 in Chi- 
Er nahm jtets regen 
deutichen Beltrebungen 
und gehörte verjchiedenen beutjchen 
Nereinen an. Die Nachricht von Jei= 
em Tode fam für jeine zahlreichen 
Freunde unerivartet, hatte er ic) 
doch bisher ftet3 recht auter Ge=- 
'fundheit erfreut. Ein Herzichlag 
Ifehte jeinem Leben ein Ziel. Seinen 
‚frühzeitigen Iod beflagen außer der 
|MWitive, zwer Kindern, Frederid und 
Clara, foiwie der ihn überlevenden 
Mutter, Frau Phrlivp Maas, zahl: 
reiche Freunde und Belannte. 
a 


American Unity Club, 


cago geboren. 


Sein monatliches Eſſen wird ſich zu ei— 
ner Lincolnfeier geſtalten. 

Das monatliche Eſſen des Ame— 

can Unity Club, deilen Mitglieder 

Amerikaner deuiicher Abltammung 

find, fällt auf Lincolns Geburiätag, 


fammenfunft, die um 1:15 Uhr im 
Gameo-Ballfaale des Morrifon Ho— 
|tel8 Stattfindet, wird daher zu einer 
| Lincolnfeier gemacht werben. lleber 
Lincoln als Juriiten und Stu 
Imann wird John T. Richards pres 
| ben, ein Mann, der jich in den Le- 
| benslauf des Sklavenbefreiers ver— 
tieft und ſich durch ſein Buch über 
Abraham Lincoln einen Namen ge— 
macht hat. Herr Fred P. Miller wird 
die Geſellſchaft muſikaliſch unterhal— 
ens Die Beteiligung an dem Eſſen 
toſtet $1. 


348 


412 


— ———— — 
Fritz Rent-Konzert. 
Fris Renk, der bekannte und be— 
liebte Geidenvirtuoſe, gibt am kom— 
menden Donnerstag, abends 8:15 
Uhr, in der Kimballhalle, Ecke Jack— 
ion Blod. und Wabaſh Ave, ein 
Konzert. Ueber ſein Können, ſein 
Spiel, ſeine Technik Worte zu verlie— 
ren, iſt überflüſſig. Er iſt allen 
wohl bekannt. So intereſſiert nur 
ſein Programm. Es iſt glänzend 
und umfäßt alles, was einer Geige 
entſtrömen kann. Eingeleitet wird 


der Abend mit der Sonate von Ceſar 


Franck, der in der zweiten Gruppe 


der Slawiſche Tanz von Dvorak in 


Kreislerſcher Bearbeitung und das 
bekannte Abendlied von Schumann— 
Wilhelmi folgen. 
ſenthät die zweite Suite von Schütt, 
Orientale von Amani-Elman und 
Gardners „From the Canebrake“. 
Klavierbegleitung hat die 
Pianiſtin Marion Lychenheim über— 
‚nommen. 

Es ſteht alſo 


a; 
Lie 


ein Genuß eriten 
|Nanges bevor, dein jich fein Mufid- 
liebhaber entgehen laſſen wird. 

| —4,09- —— 


| Ans Vereinsfreifen. 


| Der Schweizer Lieder- 
Ifranz erwählte in feiner jährlichen 
| Generalverfammlung folgende Be: 
\amte: Emil Boller, Präfident; Ras 
par Epillmann, Vizeprälident; Karl 
| Maver, Setretär, 1309 Rozcoe Str.; 
Fritz Vorn, Finanzfefretär; George 
Schnetzler, Schahmeilter; Henry 
Schenkel, Archivar; Emil Hirſch, 
Reiſekollektor; Joſ. A. Schwickerath, 
| Dirigent. Der Verein hält Probe je— 
den Donnerstag, abends 8 Uhr, in 
der Mozart Halle, 1536 Elybourn 
Ave. Süngerfreunde und Gönner 
find ftet3 willfommen, 


’ 


Mitaliever des Chi: | 


den fommenden Samdtag. Die Zus | 


Die dritte Grupp? | 


Seland von der Welt wifjen foll, und 
| außerhalb, mas die Welt von Sreland | 
glauben foll. Seit einiger Zeit haben 
wir Hleine Locher in die Mauer ge- 
macht und find nur endlich durch: 
gebrochen, um der vorläufig noch un— 
Gläubigen Welt die Wahrheit zu ver- 
fünden.“ | 

Fräulein Mac Sminey prad 
dann bon ber Gelegenheit der 
‚Lehrer, die Wahrheit unter den 
Kindern zu verbreiten. Die neute- | 
te Form der enalijhen Propa= ( 
\qunda hierzulande jei die Fälſchung 
ver Geihichtsbücher. Auf enalifchen 
Wunf folle den Kindern beigebracht 
werden, dat das Wert Wafhingtons 
und die Nebolution ein törichter 
sehler getveien feien, dap Amerika nie 
Streit mit England, wohl aber mit 
einem deutjchen Könige gehabt habe. 

„Ich glaube nicht,” Tagte die Neb- 
nerin, „daß Diefe dumme Propa= 
ganda Erfolg haben wird; follte fie 
ihn aber haben, danır wirb bald mie- 
Ider London die Hauptitadt Amerikas 


Diefer Anzeige | 
großen Künitlern vollendet tiedergegei 


tet worden, dat Hauptmann in ber 
Milteufhilderung mit diefem Stüde 
fein Beites erreicht habe. Auch die 
Nerfonen der Nebenhandlung find 


oimdervollen Stimmen zu lauichen. 


Mırönnıctrhnots Tarrstmeir 45 1. 
us: ezeichneie Tanzmuſik iſt auch 


Henſchels Knecht Hauffe (Guſtav 


10-zZzöll! 

f Mur i denn zum Stäpdtle 
hinaus, 

Max Blod, Tenor, 


Walther (Fritz Kiedaiich), der Kell 
ner George (Walter Bonn) und die 
leichte Gaſtwirtstochter (Paula von 
Jagemann). Außer den Genannten 
wirken in „Fuhrmann Henſchel“ noch 
mit: Elva v. Tuerk, Berta Duetz— 
mann, Luella Feiertag, Paul Geh— 
tina, Johanna Eiſemann, Fredie 
Ambrogio, James Brueckner, Max 
Haniſch, Wilhelm Brackenbuſch, 
Adolf Klein, Franz Weißflach und 
Tony Bohmann. 

Morgen abend werden die Freun— 
de des Theaters Gelegenheit haben, 
ſich an dem Humor, der zauberiſchen 
Romantik und den Geiſtesblitzen des 
Shakeſpearſchen Genies zu erfreuen; 
zum Benefiz des Kapellmeiſters 3 
Waldemar Chriſtoph iſt nämlich eine ſein. F 
große Galawiedergabe des prächtigen —* 
hen Ein en: Für Dentihe Gelehrte, 
traum“ angejeßt worden. Mit den 
\einfachiten Mitteln und doc in ber | 


Der Wirtin Töchterlein. 
Max Bloch, Tenor. 


Lang, lang iſt's her. 
— Clena Gerhardt, Sopran. 
E 4856 
Haidenröslein. 


Elena Gerhardt, Sopran. 


Treu und feſt. Marſch. 
Militärkapelle. 


Kadetten Marſch. 
Militärkapelle. 


Beachten Sie die 
Columbia Trade 
Mark und erwäh— 
nen Sie immer die 
Nummer des Re— 
kords. 


Programm der vom Columbia Damen— 
klub vorbereiteten Feſtlichkeit. 
geſchickteſten Weiſe wird im „Som: | Die Vorbereitunaen au dem gro— 
mernachtätraum” die Handlung Qes | hen Sgeit, welches ber Columbia Da: 
führt, werben bie Anoten aefhürzt | menklub zum Velten der beutichen | 


% 
l 


‚md entiviert. er fich den Zander | umd öfterreichiichen Profefioren am | 
des Treibens des Oberon, der Tita⸗ heutigen Dienstan im Chicago Lin- 
nia, des Pud, der Elfen umd der com Sub ashalten Mich, find 
Liebespaare in ber großen Waldizes ienifendet, und man verfpricht fich 
ine nicht entgehen Iaffen, wer dent | einen großen Reingewinn. Frau 
herrlichen „Sommernachtstraum Alma Koehler und Hert Maximi— 
gern mit durchträumen möchte, der jan Hoffmann haben als Vergnü— 


hat beim Chriſtoph-Benefiz hierzu die dungsrate mit großer Umficht | 
I gendes iniereffante Programm | 


l 
' 


Die obigen neuen deutichen 


Poſtbeſtellungen 
werden 


beſte Gelegenheit. Das vorzügliche 
ſammengeſtellt: — 
prompt ausgeführt. 


Orcheſter dieſes Theaters wird an 

dieſem Abend durch Mitglieder des Herr Ernit Bacon, Klavierbor— 
| Ehicagoer Symbhonieorcheſters ver⸗ frag; Zul, Annie Burmeilter, Ge: | 
ſtärkt werden, ſodaß von 20 hervor— ang: Herr Hugo Brandt, Alavier: 
vortrag; Frl. Fritzi Deuß, Tänze- 


"ragenden Muiitern die herrlichen | 
rin; Fr. Ruth Breytiranf, Violüt- 
bortroa; Frl. Aubry Ban Lien, | 


Mendelsſohn-Bartholdyſchen Begleit— 

weiſen des „Sommernachtstraums“ 

12 Van afıy ( n + f ” .. . wu 44 oo. 
I vo. BEER werden. Eine - Tänzerin; Frl. Juanita Fiſher, 
onders glänzende Ausſtattung 8 | Fänzerin; Herr I. Schirmer, Ges 
Werkes iſt vorgeſehen. Das geſamte Fang; Herr Hurt Beniich, Vortrag. 
Enjemble it bei der Aufführung | 

ıtatig und jelbitveritändlic auch das — Bew 

„Gorvs de Raltet“, das unter der Die Journaliſtenſchnle. 
Leitung von Frl. Beatrice Gardell 
die neueſten Tänze einſtudiert hat. 
Es wird dann noch zweimal — 
jam Donmerstag und Freitag abend |, 
'_ Mo die Derche finat“ io} a z . — 
die ar ehe * naſium der Northweſtern Univerſität 
eine weitere große Galavorſtellunggg — 
die ala Gh u 16 Direftor  uptfächlich in Anfprachen befann: 
re Mer — Iter Akademiker und Redakteure und 
Seidemann angefegt wurde u, deren 

ei en = * * 0 Grt L. der Derlefung bon Yufchriften ud | 
n — 9— liche = r = ern I" | Glücmunfchtelegrammen des meueit | 
I En — — Präſidenten Harding, des engliſchen 
fern, WER — annte Zeitungslönigs Norlheliffe und an— 


daß es Herrn Seidemann bisher nur derer Deitehen 
inter den größten Opfern möglich One Maleit:, cc. | geleat und jeinen Ruf als Veranſtal— 
IR “a % R oe Ze Zur Beteiliqaung am Unterricht ha= | en ee a 
geweſen iſt, das Deutſche Theater | gg. fich fchon über hundert Soyra. ter unbergleichlicher peitlichkeiten. be 
jaufredtzuerhalten, eine Schwierige | fire, 2 Kolche. Si zuge en rejtiot. Der Eflferrat Hatte 
feit, die glänzend hätte behober = — —— on 1 feleit übertroffen. Nlfe Worberei: 
werden Fönnen, tväre das Snterefie Drag Gkico J Be ver — tungen waren ſachkundig und mit 
rn den Deutſchen Chicagos für pe er Debande der Uni—- ſtaunenswerter Umſicht getroffen 
ihr Theater im Buſh Temple ein — J GEREREL, worden, ſo daß den Gäſten, die ſich 
Beh geweien, Neubert fich das: |@ehaltszulage für Stadiväter? iu Scharen eingefunden hatten umd 
Ijelbe nicht in ausgedehnterem Mabe ir w "id, bon echter Yalchingslaune be- 
in der unmittelbaren Zukunft, jo | Ordinanz ausgearbeitet, nad weldher jie | Teelt, auf dem eitplage tummelten, 
wird die Griltenz des Deutichen 5000 das Jahr beziehen jolfen, ‚ein ungetrübter Genuß zuteil wurde. 
Theaters in bedenklichitem Mae] Die Mitglieder des nächſter | 
gefährdet. DTer Beluh der auf) Ctadtrat3 werden wahrfcheinlich 1 
} 


Schreibt um 
freien 
Kataloge. 


Sie wird heute abend im Patten-Gym= | 
naſium eingeweiht, | 

Die Medillichule für Journaliſten 
vird heute abend im PBattenanme | 


2cot Ehre ein. 


Der geſtrige Gala-Maskenball des Rhei— 
niſchen Vereins. 


Mit ſeinem geſtrigen Gala-Mas— 


— — 


| Saal mit feinem falidolfoparttgen 
Mastengewoge bot, fpottet jeder Be 
Ichreibuna. Die Koftüme waren mit 
'auseriefenem Geihmad gewählt, 
und bejonders die holde Weiblich): 
feit, die in Prachteremplaren verire= 
ten war, übte einen beitridenben 
Neiz aus. Da außerdem der Dem 


bein tommenden Samstag angeleb: | Yahresgehalt von $5000 beziehen, az 
ten Galavorjtelung — e3 wird Alte! ' 
meiſtee Goethes „Fauſt“ mit Di— 
rektor Seidemann in der Rolle des 
Mephiſtofeles gegeben — wird 
der Gradmeſſer für die Direk— 
tion ſein, ſoweit das öffentliche 
Intereſſe für die Kunſtbeſtrebun— 
gen im Buſh Temple in Be— 


tracht kommt. 
väter die Höhe ihres Gehalts nicht) Tran tanzte nach ben zündenden 


} 

SER Kor ı * 357. Weiſen des vortrefflichen Orcheſters 
— X ſibſt feſtſeßen, aber der gegenwär⸗uiſer Eee 
Shueidet Euer Haar jelbit, WIE tige Stadtrat kann das Gehali für 13, zur Crihöpfung, teilte en 
Ü m ” 

Ihr es lämmt! — | 


den nächften Beftimmen. zücende Gruppen, trieb allerlei 
Leicht wie vajieren! 


itatt $3500, eine Summe, die be: 
ſanders während des letzten Jahres 
als durchaus unzureichend betrachtet 
wurde. Eme von Ald. Capitain 
vorbereitete Ordinanz, in e— die 
Gehaltserhihung vorgeſehen wird, De Mn a . 

wird in der nächften Stadtratsfigung ‚!ebensluftigen Bölfchen angeborene 
zur Abfimmung „bracht iveroen, | Tbeinifche Humor feine [hönften DTü- 
Unter dem Gelet dürfen die © 


Mummenihanz und war heiter und 

; — guter Dinge, bis der Kehraus und 

Hal ſeine Frau vertkauft? g m — ER 
Bun — |die vorgerüdte Stunde der Herrlich- 
Wie e3 heiit hat er eine leere Banitelle | 


im Werte von $500 dafür erhalten. 
Dah Eric Johnion in NRodford, | 
N . .. . .. . } 
S0., ihnen feine Frau, die 20jähriae | 
Er “| 
Marie, für 3500 verfaufte, und daß | Der häufige atemraubende Krupphu⸗ 
ſie ihm eine auf dieſen Betrag be⸗ ſten iſt etwas, was jede Muiter fürchiet. 
wertete leere Bauſtelle dafür gaben, | Er fommt in der Stille der Nacht, wenn 
Iwirb von Berger Peterfen, einem | Sratlice Hilfe ſchwer zu haben fit. Aus 
Hleifcher > Seinem Bruber Muauil diefem Grunde ift Gleisco jeit vierzi: 
1? iger, 9* ſeinem Bruder Auguſt Sapcen ein Sausbaltariitel in Millios 
| behauptet. Eric ipurbe offenbar der nen von Heimen geweſen. Es gibt ſo— 
Handel leid, denn nachdem ſich die fortige Hilfe. Tatſächlich iſt Glehes das 
Gebrüder Peterſon mit der Frau | 2— —— das bei Krupb 
„Bern Sr Ener Haar fümmen nut, tönnt| hierher begeben hatten, folgte er ih. | unfzehn Minuten ohne Erbtechen Hilfe 
Ihr e3 cudh fihneiden. Der Self Sanitarı | 
Hair Cutter ſchneidet es, während Ihr es 
| fümmt, Keine Ertahrung nötig. Echneidet das | Briar 
| Saar lang oder fur. Etupt e3 über dem | 
— und — am Rücken garen —e nots ! a = 
endig und ninmich wie Euer Cicherheitss | : het ie Ser it! 
‚ Haltermeifer. Damen entfernen überftähfigen Tell- Wie es heißt, war die Frau mit 
| Saat. fEneiden ‚oa Saar der Ander, Evart' dem Handel volllommen einveritan: | 
Heit, Geld und verbütet Sniisierum der | : ich 
Sadzeigan, „nern mit Dotlen Snpenum DEN, ae fie ihr ah nd 
gen für jofortigen Gehraud. € e Fer; nicht für ſie geſorgt hatte un te 
padung. Berantıert für Pebenszcit. Werts; , 
$5.00. Wreiß $2.00. Seht $1.00. - ſich ihren Lebensunterhalt ſelbſt 
Ehneidet Diele Unzeige aus und ſchiat te|verbienen mußte. Was die Gerichte 
in ber Ungelegenheit tun merben, 


und per or mit $1.00. 
q tt. Sani 69;, Dept. B-84, 
Seel, ini. vy verlangt, bleipt abzuwarten. 


— 


| 
| 
| 
la | 
| nen, fpürte jie im Haufe Nr. 615 | 
Place beziehungsmweile im 
Aftor Hotel auf und ließ fie verhafz | 


Corgjame Mütter verlaffen fih über- 


nung und entfernt die fhädlihen Stoffe direct 


ſchen. 
wert. 


6 Dr. Drake’s 


63 ift in Beiten der Not das Zehnfahe 
I 


Ifenball in der Lincoln QIurnhalle| 
hat der Rheiniſche Verein Ehre ein= 


ſich 


Das farbenſprühende Bild, das ber! 


tadt- [ten trieb, war der Erfolg gefichert. | 


Krupp | 


bei Krupp in ı 
ı bringt, | 
all auf Gleßco. Es bringt den empfind⸗ 
lichen Magen der Stindes nicht in Unorde | 


aus den Organismus, 
Alle Avotbeken verkaufen Gletco in 50e Kia | 


JLESSCO 


6 


olumbia 


Deutiche Rekords 


4 


Elena Gerhardt und Max Bloch 


wie Elena Gerhardt und Mag Bloch in 


Iraute alte Weifen — jede lieb und wert — find vom diejen 


n 
1 


en, 63 ilt et 


wahrer Genuß, Dielen 


Da. 


31.00 


( Tin, Dur, Tiegit mir im 
Herzen. 
Klena Gerhardt, Sopran, 
und Mar Wlodh, Tenor, 
Wer un$ getraut, 
Glena Gerhardt, Sopran, 
und Diar Bloch, Tenor. 


 Alpenröslein. Ländler. 
| Golumbia Kapelle, 


9 


| 
| 
\ 


Kirtag. 


J 


Laãndler. 
Coſumbia Kapelle. 
Joſephine Polka. 

— Elite Eni 
E 4859 ite Gniemblers, 


\ Kleine Rofette. Rolfa. 
” Glite Enfemblers. 


Dentſche Colum— 
bia Rekords ſind 
echte dentſche Re— 
kords von deut—⸗ 
ſſcchen Künſtlern 
gemacht. 


Records und hunderte — 


‚iind jetzt zum Verkauf, zum erſtenmal ſeit dem Kriege. 


Columbia 
Grafonolas 
auf leichte 
Abzahlungen. 
Große Maſchinen, 
$120, $150 n. höher 


Reichardt 


Piano Co. 


1311 Wilwaufee Ave., bei Banlina 


f 

‚keit ein Ende madten. Die präd- 
Itige eitlichteit wird zweifellos allen 
| Teilnehmern in angenehmfter Erin- 
ınerung verbleiben. 

' —+- 1  — 


Lincoln Elup, 


Nächſten Samstag großes Bankett zur 
Feier von Lincolns Geburtstag. 
Der Chicago Lincoln Club wird 

ven Geburtätag des Märtyrerpräſi— 

denten, deſſen Namen er trägt, am 
kommenden Samstag abend in ſei— 
nem Klubhaus an Germania Place 
jund N. Clark Str. mit einem um 

7 Uhr abends beginnenden großen 

Feſtmahl feiern. Bekanntlich iſt er 

im vergangenen Jahre ganz gewaltig 

angewachſen; von dem lobenswerten 

Beſtrehen beſeelt, in noch weiterem 

|Mape als bisher der Hauptvertreter 

‚des Deutichamerifanertums der Stadt 

zu fein und alle heruorragenderen 
Amerikaner beutiigen Stammes zu 
(feinen Mitgliedern zu zählen, ent= 
wickelte er fürzlich befanntlich eine 
‚Tehr eifrige Werbetätigfeit, welche auch) 
‚den erhofften Erfolg hatte, fo daß er 
|beute mit Stolz auf eine Mitglieder- 
'zahl von mehr ald Taufend hinmeijen 
Ifanıı. Al er mit den Vorbereituns- 
‚en für pas beporftehende FFeit beganır, 
Ifagte er jich, daß es fich zu einem 
ifeiner Größe und feines Anfehens 
würdigen geſtalten müſſe, ging des— 
halb mit größter Umſicht zu Werke 
und ruhte nicht eher, als bis etwas 
wirklich Gutes zu Stande gekommen 
war. 

| Al3 Hauptrediier bat. man ben 

Kongreßabgeordneten Wm. E. Mafon 

gewonnen, telher das Andenken 

‚Abraham Lincoln® in gebührender 

Weile feiern wird. Ferner wird 

‚auch ber verdienftoolle Präfident pes 


3/ Klubs, Herr Ernit 5. Krütgen, eine 


Anſprache halten. Paftor Rudolph 
IR. Kohn wird die Feier mit einem 
ı Gebet eröffnen, morauf alle Anmwes 
Ifenden die Nationalhymne, „Ameri- 
'ca”, fingen werden. Auch Hat -fich 
rau Iheodor Brentano bereit fin» 
den laffeı, das Felt durch eine Reihe 
bon Liedern zu verichönern. Schlieh- 
ih wird das Programm eine Reihe 
ausgewählter DOrcheiternummern auf: 
weiſen. 

Es wird mit Beſtimmtheit auf eine 
ſehr zahlreiche Beteiligung gerechnet. 


Leſet die „Sonntagpoſtꝰ. 





’ 


Abendyoit, Chicägo, Dienstag, den 8. Yehruar 1921. 


Vergnügungs » Wegtweiier, Verlangt: Franen and Mädchen !  Etellennermittlnngs-Büros | Geſchä iftsgelegenheiten Ginndeigentum and Hänfer 
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Grundeigentum nnd Hänfer 
eunttihbes Tuenter Bud Temple — — 
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3 Ss ıt: Sriabrene Operators FInibers 
Auditorium — „Wiccca”, } x 


und Draper3 au Hieidern. 3008 Lincoln Ave. 510 Rottbh Av Tel.: Lincoln 2160. ıa Bu dv erfauien: Gigehe il der "Shubreparatur- niei 
Dil ax! one — „ibe Famous Mrs. Zair”, | in 


i * im Suden 
Shop. 1806 N. Hallicd Cir, dimido Zu verkaufen: Erſtes Flat jetzt leer, 2 Flat Fri vling —— 
Cohans Grand. — „The 7averu“' Serlangt: » J 


Bst Si iR Pfirſich und andere Spfthäume blühen pr H h Pf ie 
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SbubertCentr My Lady Sriends Mlfo: u 
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— en — Konzert teden 
tt Silben 
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ce, Ehic Sien*x | Klaffe auf etwa $180. Die Koiten der, Eifen eine neue, wichtige Folge unſerer jetzt ſo, daß wir überhaupt nicht fra⸗ 
dimido Vollmachten, Ueberſeßungen, amtliche 2er —* — ae Sprecht bei — oil She gu 1, die Farın geben? Babe 40 40 pn a 2 Bei zeit, ana |C- ‚eldreform — die Privatbanken gen dürfen, ob wir dieſe Reform wol⸗ 
—— ————————— — ii it8  ır J ı e > m 5 * I .d e en, de erzeitige ä 

„„Gefucht: Ein ültered Mäbhen fucht Etelle Kan. ES ne — ee wir geben Eud) einen „Saurre Be ST. — ——— wehfeltuns üft der Betrag aber, mit ameri« | überflüiffig und nehmen den Trufts len oder nicht; wir müffen jie wollen, 

Trimmer?ß ee A —— "as. "nnspaiterin: B Hentlicen Notar, ber Abendpoit Co. Zobır | Hyman's, zoo Re, Kartoffel 1. Grangen und Grabe —— * Ki ce A — 48 und Kartellen die Möglichkeit, die denn ohne ſie — wir aus unſe⸗ 

ıbaufe fahlafen Levorzugt. 2736 Voeworib — — | bon Gifenbabn: auh geteilt, alebe aber dor, | Vo Hbnen genannten Sinien a entıe | Bevölferun weiterhin auszubeuten. |rer bebrängten Lage nicht heraus 

2 8 ‚'ve,_ Telepbon: Sincoln 8202, SR| Miaarı u. don, 25. R, Seien ir.| >15 7 Glast Bir. unbe Late Lie, un Auheeit nntthne . 8 3 —J 
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alles zu verfaufen. aufWunih Aukerft nf der italienifhen vorzuziehen find. Haben ie! a | 1a 
Seluht: JIumae Frau twäntet Sicbeit Am | 7, Bleor, befannter Deutiher Advotat u. ae | —— — — — der Rab und das Yifum für die verihiedenen Sch möchte betonen, daß man nur bon | Für ung ift fie feine 1topie, für un? 


—— — — 
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Rüderlade Abends: 1572 N. Halftcd Eir, Ede North ide, i foredt dor: Geo. C. Edert, 3166 Lincoln Av, | Länder, durch melde Cie bindurhiabren, fo|diefer Seite ber, nur durch ein Geld: ift te bie Forde ung des Tages. Wir 
Baderiaden, auc mit Hausarbeit, oder in Garanzierte Kleiderwerte. De se dert, 3166 Lincoln I. ine I Q rung Des Tage 
Eoppijts | cinem Neitaurant, 1048 Orlcans Etr., Hin: | —— _. IEME| gertige Anzüge ud Ueberzieder für Män-| CPiage, SI. "Phone: Late View 338. brauchen Sie bei dem Hin- und Herreifen nicht | 3 

ı terbauß, i 


2 | 
dimi EIACTTT Madau, beutfeh-öfterreicifch. | ner und junge Männer $15 und aufiv. Hod* StBimz| jedesmal non neuent die boraefähriebenen Kr. \teform, dem Banken und Börjen- |von der Wirtfchaftspartei Haben mil 
E Schust; Frau Tut Stelle für Hausreim ungar, eht3anwalt und öffentliher Notar, | feine, nicht abachoite, nah Mah gemayte An-| Su bermieten: 176 der eritflaffige Farın | vei Beginn ber Neifefatfon auf alle diefe mejen wie auch den Zruft3 zu Leibe |der Arbeit, der Benölferung dieſes 
Lehbrmäbden Sen, Wafhen oder 3 äfe, in 3 Haus au neb- Alle Gerihtsfaden. 651 Meft North Avenue, | süge und Ueberzieher, $25 u. aufw, Wenig gc- | mit auten Gebäuden, nabe New London, Wis« 

r 5 ⸗ 


DS a * c 2 $ 4 
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. 5610 ©. Paulina Er. aufwärts. Difen abends bi 8 Uhr, Camdtag3 | Stadt, balbe_ Meile Slußfront; Ge [darube. P . 5 

Mr Haben Arbeit da3 ganze Jade; perfefie Geſucht; 


— —— * uß — denke nur an machen, begonnen; wir ſi r 
Mädhen mit Erfahrung in Bäde- | bi 9 Uhr, Eonntags biß 3 Uhr nahm. Eigentümer, R. Wenzel, 3620 Ward Cirake,| „rau T. 2. — E38 ift eine Shmah und | pie m 5 ea Bo un 45! —4— — . = * ſind uns 
dirbeltsberbalmiſſe berrichen in unferen genen rei fucht Stellung. Xel. Sincoln 931. dimt | Aerztliches S. Gordon, 1415 S. Halſted Sir. Chicago. Phone Graceiand 7130. fondimf | Shande, dah; in manden Schulen immer nog | oofevelt3 Feldzug gegen Die Teuf Hin erniſſe ewuß ie wir zu be— 
Gebäude, mit Sundroom, Zee und Kufiee | Gefumt: Wecbildeie Kilive, fompeient, „Ü | (Ainzetgen unter diefer itnbrif 18c Die Belle.) | Stor 

frei gereicht. Arbeititunden: 8:30 bis 5:30. ume, Zompesent, „AD ee 


Be ‚und werben 

— — Stairs Maid“ min dt ihren Reite u ber: 
zur Arbeit, Dre 2 - u & 
— — 3 Es bare &cbäude, S6000 Goldik, 2548 Moft der Lehrerin, dah zwilhen der deutihen und 
| Gef udt: fuht Walhvläge für Diens- | Milwaulce Abe, Spreftunden: 3 bis 5. (Nicht | .D. b, 25 Noffat 

verfauien: Geniral Wisconfin Sarmen— ® imerffam maden. Lehrerin: 
icagno Mercantile &o, Tele nadoft des”) Bu derfaufen: 1918 Modell Chalmers Tour Su no u. f. ,, aufmerlfam maden. ür_Lehre 
Chi 8 A Gefucht: Tunge Frau fucht Wale u. Vügel . . 120 Mctes gu 4500; 160 Weredrau 85700, | Berti de — — unſeres Programms würden, wenn haben aufmerkſam machen, daß es 

— |tranfbeiten, 1164 Milwaufce Avenue, Stunden 8400. 1428 St. Glart tr. a Se 3 57 peibringen, follte im Thicagoer Schulſyſtem 


„di EZ . die Deutichen achett wird. Sie follten den — mit einer ichmählichen Niederlage 
Dr. med. cd. Neichharbt, deutſcher Epezialift für | Te 6 rU —— Sand, im füdlihen Casfathewan, Kanada, 80 Borfteber auffuchen und ihn auf die Angabe für den unvorfichti en 
chroniſche Leiden, 2009 Weſt North Abe, nabe | Automobile a f w ——5—————— nötlgfte Geräte: braud. g X 6 
. ie We Modi | der engliihen Naffe Teinerlei Gemeinihait be: enden. \feitigen. Deshalb wollen mir da2 
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Ave; Telcphon: Diverieh 3037. „Conntagdoft”. Odez* | n | Die hier angeführten Hauptpunkte | amerfaniiche Volt auf unfer Vor: 
__. mobimi| {el. Garficid 6304. 
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. 2BU— \ , ne Sir, . M Str. Eti.: 1— r. 5 and, 2060 er, Bargain. Echt Einentüs 
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arbeit. Gcorge Braun, Bäderei, 3608 Wrigbi- | den. Addie Hodlinger, 230 Oft Hurom Eir. Leichenbeitatter Hunde, Vogel u, ſ. w 

moon Abennue. 


tangten Klcibungsitüde twarten au Taffen, bis bis vierzig Rahren der geniale W. und mächtig, . mie es ift, felbft den 
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— — — zu verlaufen oder au bertaufchen bat, wende wohl fmım Aber Herä Bringett, denn e8 Tann Schobg r hier in Wien dieſe Grund⸗ Kampf aufnähme aegen den Vampyr 
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ãd ſätze —— leider, waren diekder Vollswirtſchaft — gegen den 
Aöıng*Z be, — een 2044 Kinn Mir SE meet a pie‘ ‚Senne da nm ® ei Derhältnifie gegen ihn, und et rang wucheriſchen deringlai Ri. 


Bu verlaufen oder bertaufben: 320 Acres in ber geäfllglten und — * — — 
* a — Kämpfer |guch nad) Kräften tradhten, fie zu be- 
Seller. - : 

(Mrz i M i ß 
tags, Mittwochs, Donnerstags. 2330 Boswortp | Syrmiag3.) Lelen Cie meine Üngeige in der | Anzeigen unter biefer Nubrif 18c bie Bette.) | Stzahe. 

— 2 9 — 80 Acres zu $4500: 121 Acres 0 D 3 

139 NM —— Moe. \ — u. Fügel-| St. Sranci® Sront, Epesialarst für Krivat- ing Car, in erfter Klafie Verfaffung; Bargain. z au $11,000; | nen, weiche den Kindern eiwas Derartiges 

plag für jeden Montag; feine Haußarbeit. Manche Syarmer find willer is 
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' Borlennolierungen. 


Sahritanten und Amporteure der 
beiten Sarmonitas in der Welt, in 
allen Arten zu niedriperen reifen 
als irgend cin anderes Geſchäft. 

Alle Käufer erhalten freien Unterricht. 
Freier Kataloag. 
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Rualta & Serenelli 


Accordion Co. 


817 Biue Island Ave. 
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O. H. Bersch, O. 


— und Optiker 
über naner im 
on C. D. Peacock, Inc. 
on vo I üfern, 
232 6 Leiand Ave. 
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has. X. Dennelin Go. 


Deutsche, aufgepasst! 
Faſten zeit iſt da. 


20 R en 1 
mard Heringe, 
ſaure Heringe, 
ime Anchovi cs 


Holt 
marinierte Geringe, non wegt⸗ 
‚und ho: ländiihe ‚Herinar. 


u ww. einig 


1051 Xect Randolvph nahe 


Str. 
Monroce 5682. 


al 


Heute bis 8 Uhr abends. 


Jos. Asehk 


am werwärn veit 1000. 


755 W. NORTH AVENUE, 


Südoſtecke Halſted Str, ziwelter tot, 
Zcelepben: Lincoln 6161. 
Dentichland $161. 00 
Teiterreid) . 

Ungarn 
Tichechoſſowakia 
Jugoſlavia 
a ns 
J Rumänien 
J Elſaß— Lothringen 


— on... \ 
Schiffskarten 
nach und von Hamburg, 
Bremen, Antwerpen, Rot— 
terdam und Trieſt. 


Reiſepäſſe, Stener ⸗und 
Gepäck-Angelegenheiten. 


—Macht 6Gure 


Getdiendungen! 


nad) Dentichland 
jetzt 
um prompte 
Wir beree 
zen Raten. 
Beſorgt Eure 
zuverläilige, Sant, 
Staats⸗Aufſich un 
Kontrolle ſteht 


CAPITAL STATE 
SAVINGS BANK 


5400 N. Clark Str. 
Sejamtbeitände über S2,500,000.00. 


Korrefpondenten ın allen größeren Etübdten 
on 4,4 


Nice ri, 
nen die möglichit niedri 


A Tirkayıenıyı 
vi wereri i 


Geſchäfte dur 
welche 


» Megierungss | 
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GELDSENDUNGEN 


nah Kir ler doller Garantie. 
LIBERTY BONDS. 


Tentiche Sonis, Mm tart, Nubel, — Band⸗ 
noten zu Tagespreiſen. 
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ierſtag, 
untag 9—12 vorm. 
fhedide _fbenibofame” no* 


312, s. _CLARK STRASSE. 
FRENCH LILE 
CompagnieGeneraleTransatlantique 


N. Y. nach HAMBURG direkt 
Doppelichrauben-Dampier 
‘<NIAGARA?” 
fährt am 15. März 1921. 
ftabinen und — —8 Allomodationen 
Durchgangs⸗ Tiers on Vuntten in Oeſter 


reich, Ungarn. Jugo⸗Slawia, — Slovatia, 
Nuniänien. Polen, Ukraine und Lithauen. 


Chas. Kozmenski Co., Inc. 
WM, 
135 North Dearborn Straße, EChicago. 
22jafadido* 


WILLIAM B. LUGKE 
Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 

4729 N. St. Louis Ave. 


— — Par 


Samstag 


E 


Februar 1921. 
Nachitehend die Notierungen an der 
5 reidebörje, vom Beginy der „sörien- 


Chicago, den 8, 


tunden bi8 um 11 Uhr vormittags: 
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die Preiſe fielen, 
ganz 


reichten. 


Zruit Go. 
1E uroy&iiden 
s25,000 oder mehr (für Hcinere Beträge find 

N nie entiprediend huher) im Wertche der Banlen 
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Der Markt war Ipieder Flau, und 
wennfchon fie nicht 
früheren Tiefepunkt er— 
Die Zufuhr war geringer 
als ſie bisher zu ſein pflegte; ſie be— 
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ſtand in 10 Waggonladungen Weizen, 


>35 Maagonladunaen Mais und 35 


Maogonlabunaen Hafer. 


Europüiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
112 W. Adams Sit. ſtellen ſich die 
Wechſelraten für Beträge von 
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Es koſtet nichts, Dr. 
Roi; wegen irgend er 
ner Nianfheit ober 
Sawäde an Tonfultie- 
ven. Die neueften Heil, 
methoben für Rbeu⸗ 

matismus, Magens, 
Leber! eiden, Natarıh. 
&zon niſche rantheiten, 
Surftörunaen, anftel- 
tende Kronkpeiten 
Nervbenfhmäde, chto⸗ 
nifhe, private u, alle 

Sarnleiden, 
ur ausgezeid- 
e beutihe Hell. 
ntttel 914 (werbeilertes 606). Ar die Heilung 


| son Bintversiftung. 


‚Dr. 


| 


Dr, Rob’ 2öjährige praitiie Erfahrung als 
Epertalift Bieter den Ktranfen Eicherbeit einer 
erfolgreichen umd ehrlihen Behandlung. 

Eine Konfultation or ur bertraulie Unter 
sedung loſtet Cie nichts 

ommen Eie fafort, ebe Ihr Leiden meiter 


fortichreitet. 
Dr. Moh beredinet fo me 


Kein Beitberluft, 
nta, daß fein Kranler feinen Zuftand zu bare 


nosläffigen braudt, 


B.M.ROSS, Spe;iafift 


Etabliert in Chicago 1892, 
24 Jahre auf demijeiben alten Plak. 
Ein —— und fizenileriex Arzt fei 1882, 


5 Süd Dearborn Strafe. 
Ede Dionzoe, Chicago, 
tm Grilly-Gebäude, Enite 506—507. 
Nehme Elevator zum &, Yiser, 
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Aktienbörſe. 

Nachſtehend die geſtrigen Ver. 
käufe an der hieſigen Altienbörſe: 

‚ttien 
| "Berfäute. Sud 
Radiator ‚100 
Borzugnsatlien.. 20 
Amer, Zpipbuilding.. x 
do,, Borzugsaltien.. 35 
| Nrmour Leather, Xorz 20 
| Yımour, Voraugsalt..i02 
Briscoe Motor ...... 3 

| Sudan Comp. ann 
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Neue Dampferlinie. 
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Verichr der Royal Mail Steam Radet 
Go. zwischen New Dorf und Hamburg. 

Die Roval Mail Steam Badet 
Ce. findigt an, dal; der erite Dam- 
pfer ihrer neuen norbatlantifchen Ri: 
nie, die „Orbita”, 15,500 Tonnen, 
am 21. Mai von New Mort abfahren 
wird. Am 4. Sumt joll die „Oro: 
pefa“, 14,000 Tonnen ‚und am 18, 
Juni die „Ordima”, das Schweiter- 
iciff der „Orbita“, folgen. E3 wird 
ein regelmäßiger 14tägiger Verfehr 
zwiſchen New York und Hamburg 
eingerichtet, die Schiffe laufen Cher— 
bourg amd Southampton an. Die 
Sefellichaft iit eine der ältejten md 
aröpten der britiihen Dammprerge: 
jellfbaften, ibe Urjprumg datiert 
bis I839 zurüd, und der Tonnen: 
gebalt ihrer <diffe beläuft jich auf 
mebr als eine Million, “at 
bisher ı. a. einen umfangreichen 
Verkehr zwiſchen den Bereinigten 
Staaten und der Oſt- und Weſiküſte 
Südamerikas, ſowie zwiſchen Süd— 
amerika und Europa unterhalten. | 
Die Gefellihatt eröffnet Bureauzg in | 
New Dorf, Chicago, Seattle ımd 
Bancoı jie bat im New Horf 
Tods North Niver an Chri 
ſtopher Sitr. 

nee 
Thompſons Verkehrsplau. 


ut 
1 


hn 
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Vorlage heute in beiden Häuſern der 
Staatslegislatur eingereicht. 


Springfield, 8. Februar. Die vom 
„| Chicagoer Stadtrat gutgeheißene 
Vorlage zur Schaffung eines ſtädti— 
ſchen Iransportbiftrifts, der Die 
Straßenbahnen übernehmen und für 
einen Fahrpreis von nicht mehr als 
5 Cents betreiben foll, wurde heute 
in beiden Häufern der Staatälegis- 
latur eingereicht. Senator Samuel 
U, Ettelfon, der fie dem Senat vor- 
„legte, erſuchte um möglichſt ſchleu— 
“I nige Erledigung. Sie wurde dem 
Hausausſchuß für öffentliche Nutz— 
J arkeiten, defſen Vorſitzender Repraͤ— 
ſentant Brinkman von Chicago iſt, 
überwieſen. Es wird erwartet, daß 
„Lobbyiſten“ 
Nutzbarteits lorporationen nach Kräf— 
Vorlage arbeiten wer— 
den. 

—S — — — 
Der Spirituoſenvrerſaund. 


| Vereinigte 


dungen benußt werden. 
Waſhington, 8. Febr. 
einigten Staaten dürfen laut den Bes 
: ftimmungen des Prohibitionsgefcke 
„nicht als Durhaanasland für Spi- 
ırituofenfendungen benußt 
|die bon einem fremden 

‚dem anderen 
| Rechtsqutachten 


beitimmt find, 


in Diefem Sinne, ! 


das vom amtierenden Generalanmwalt | zählt, 
Ipiert und dadurch einen neuen Rekord 
|für die hieſige n öffentlichen Schulen 
geſchaffen. 


| Nebefer abgegeben worden, hat heute 
der Hilfs— Schagamtefetretär Me: 
ı Bean befanntaegeben. 

| Ron den Zollbehörden 
klärt, daß auf Grund dieſer Entſchei-— 
dung keine 
| fenbungen durch die Häfen der Ver: | 


wurde er- 


einigten Staaten durchgelafien der⸗ liafſen Tanz- und 3 


den würden. Laut den Angaben ber | 
Prohibitionsbeamten wird durch 
dDieje Entfheidung dem Spirituofen= | 


verfand von Kanada nad) Kuba und 


Merito ein Ende gemadt. Gebt | 


BAN 


2 | 383 
313 N. Clorf Er. 


{ 


| 


——— Holzhaus eingeäſchert. — 


| 


der aroden Jllinoifer | 


abendpoft, Chicago, Dienstag, des 8. Februar 1921. 


Der allerbeite föjtlidye friich 
geröſtete Kaffee 


Home Blend 
Derfelbe Staffee, 
den Üngenverfäu- 


fer zu 40c 30c 


bis 4be 
verlaufen 
> . 
Kaffee-Lüden: 
Weſtſene: 
W. Madiſon Eir 
W. Madiſon Elr 
Blue Island Av 
S Hulſted Str 
€. Halfte: Etı 
MB. 12 Er, 
Y 22 Eir 
"üdfetter 
4958 S Albland Ave 
8427 ©. »alſted Str. 
3032 Wentworth Ave. 


Die allernefte } 
Creamery Buts 


55 5be 


Pfund. 


—F 


Nordwerseiit: 
1044 W. Chicago Live 
1373 Witwnufce 
1045 Milmaufee Ne. 
2054 Stilmaufee Ave 
28612 W. North Ave 
Nordſeite: 

MW Pipifion Cır 
WR, North 2Ive, 
wrcoln VIde, 
Lincoln Ave, h 


15. 
2830 
1836 


408 
720 
3244 


— - 


Gegen alle Erwartungen, 


Chicago hat jest mehr Wirtichaften als 
zu Beginu der Rrohibition. 

Mas man kaum für möglich hal- 
ten follte, ift eingetroffen, nämlich 
daß Chicago heute mehr Wirtichaften 
bat, al bei Beainn ber PBrohibition. 
Allgemein wurde damals’ vormusae- 
ſagt, daß Tauſende von Geſchäfts— 
lokalen, in denen bis dahin das 


Thäumende Nah verzapft wurde, leer | 


ſtehen und Tauſende von Schank— 
wärtern ſich nach einem „trockenen“ 
Poſien umſehen müßten, aber gerade 
das Gegentei! iſt der Fall. Bis heute 
morgen hatten ſich 5495 Perſonen 
beim Stadtkollektor um Lizenzen für 
Wirtſchaften, d. h. „Near Beer“⸗ 
Wirtſchaften, beworben. Als die Pro— 
hibition einſete, hatte Chicago 5182 
Wirtſchaften, alſo 313 weniger. Die 
Tatſache, daß die Lizenz von 51000 
auf *50 im Preiſe geſunken iſt, hat 
natürlich viel damit zu tun. Nur 
Denjenigen werden Lizenzen bewil— 
ligt werden, die nach einer polizei— 
lichen Unterſuchung für würdig dazu 
befunden werden. 

„Es war einmal“ eine Zeit, als 
Chicago 9000 Wiriſchaften hatte, 
das iit aber lange ber. nr 1915, 
al3 PBürgermetiter Ihompjon das 
Sonntagsſchlußgeſetz in Kraft treten 
ließ, war die Zahl bereits auf 7152 
geſunken, und als die herannahende 
rockenheit immer mehr zur Gewiß— 
Ge: wurde, wurde ein Lokal nach dem 
anderen auf immer aeichlofjen. 

— — ——— — 
Feuer. 


Feuerwehrleutnant verletzt. 


In dem Erdgeſchoß des zweiſtöcki— 
gen Holzhauſes Nr. 2429 Went— 
worth Ave. kam heute morgen ein 
Feuer zum Ausbruch, welches bei 
Ankunft der Feuerwehr bereits das 
ganze Gebäude ergriffen hatte und 
erſt gelöſcht werden koönnte, nachdem 
ein Schaden von ungefähr 33000 
angerichtet worden war. Der Be— 
ſitzer des Hauſes, John Bourono, 


und ſeine Familie wurden obdachlos tem Grund hoffen, daß der Stra-Kandidat übrig, nämlich in der 31. 


| 


\3eit nach der 


Der große Lohntampf. 


Donnerstag wird B. M. Iewell den 
Standpunkt der Arbeiter darlegen. 
Formeller Proteſt gegen die Art 

und Weiſe, in der die Bundesbehörde 
für Eiſenbahnarbeiter Angelegen⸗ 
heiten das Verhör über den Lohn— 
tampf zwiſchen den Eiſenbahnleitern 
und den Gewerlſchaften führt, wird 
von B. M. Jewell, dem Präſidenten 
der Eiſenbahnerabteilung der „Ameri⸗ 
can Federation of Labor“, eingelegt 
werden, wenn er Donnerstagmorgen 
vor der Behörde die Sache der Bahn— 
angeſtellten zu vertreten hat. Die 
Eiſenbahner behaupten, die Behörde 
habe kein Recht, Vertreter „unabhän— 
giger Gewerkſchaften“ vorzuladen 
und zu verhören, denn dieſe ver— 
träten nicht die allgemeinen Eiſen— 
bahnergewerkſchaften. 

J. L. Eldridge, der Vizepräſident 
der „Railroad Yardmaſters of 
America“, unterbreitete der Behörde 
ein Dokument, in dem es heißt, die 
Mitglieder dieſer Körperſchaft ver— 
langten außer einer Reviſion der 
jetzt beſtehenden Lohnſätze monatlich 
zwei freie Tage mit Bezahlung, jähr— 
lich vierzehn Tage Ferien und einen 
Achtſtundentag. 


* 


Die Eiſenbahnleiter ſowohl wie 


die Angeſtellten betrachteten den In— 
halt der von Präſident Wilſon ein— 
getroffenen Depeie als ihnen güns 
jtig lautend. Die erjteren behaupte- 
ten, der Präfident teile ihre Anjicht, 
dab die Bundesarbeitäbehörde volle 
Surisdiktion habe und die zwilchen 
beiden Parteien getroffenen Derein- 
barungen rückgängig machen könne, 
während die Gewerkſchaftler den 
Standpunkt vertreten, daß nur die 
Zwiſchenſtaatliche Handelskommiſ— 
ſion Jurisdiktion in dieſer Sache 


habe, denn es handele ſich hier um 


Finanzangelegenheiten, die nach Wil— 


ſons Angabe nur von der Zwiſchen— 
flaatlichen Vehörbe erledigt merben 


fönnen, 

Sn der heutiaeı Sikung Der 
Lohnbehörde erſuchte P. J. Coyle, 
ı,r Bräfident der von den Brüber- 
Ichaften unabhängigen Organifation 
der Stationsporiteher, befonders um 
die Aufnahme folgender Beftimmunts 
gen in alle Verträge, die mit den 
Bahnen abaefchloifen werden: Ueber— 
achtſtündigen Tages— 
arbeit, ſowie Arbeit an Sonn- und 
Feiertagen ſoll mit 50 Prozent Auf— 
ſchlag bezahlt werden. Alle Ange— 


urlaub erhalten, 
ſtellte, die mehr als ein Jahr und we— 
niger als zwei Jahre im Dienſt ſind, 
eine Woche, alle anderen zwei Wo— 
chen. 


Läßt das ——— — e erwarten. 


Neue Nußteinrichtungs- Kommifſion hat 
erhöhte Raten aufgehoben. 

Mit allgemeiner 
wurde heute hier die RNachticht — 
nommen, daß 
miſſion für öffentliche 2 uber: 
tungen in Eprinafield bereits damit 
begonnen hat, die Anordnungen der 
alten Kommilfion rüdaängigq zu 
machen. Chicago fann alfo mit que 


und muhten ‚bet Nachbarır Zuflucht | Benbahnfahrpreis bald von jeiner 


ſuchen. 
konnte 


Wie das Feuer entſtand, 
noch nicht ermittelt werden. 


Der dem Löſchzug Nr. 4 zugeteilte 


Leutnant Peter Edmundſon wurde 


|von einem berabiallenden Etienitüc 


Stanten dürfen wicht als | 
Durdiganasland für Zpiritnoienien- | 


iverden, | ‚| 
Yande nad ! 
Ein! 


den Rüden getroffen und mußte | 
nach) dem Meslen Sofpital gebracht | 
werden! 


— | — — —— — — 


Naturlich deutſcher Abſtammung 


8 
In Pittsburg abſolviert Deutſch-Ameri— 


kanerin im Alter von 

die Schule. 

Pittsbura, 8. Febr. Yponne Me: 
ber hat, obichon fie erit 12 Jahre 
die öffentlihe Schule abſol— 


zwölf Nahren 


Sie hielt gelegentlich der | 
igeitrigen Schlußfeier im Namen der 
Klaffe die Abichiedärede. Die Kleine 


meiteren Spirituofen- | fpricht nicht weniger als vier Spra= | 


Ichen und erteilt in den Hodhichul- 


Turnunterricht. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


— Die New Yorker Polizei hai 


häufig ſind, wie von amtlicher Seite im Verlauf bon mehreren Razzien. 


— wurde, Spirituoſenſendungen 
aus Kanada auf dem Durchtranzport | 


\ 


die in dem an das Chinejenviertel | 
angrenzenden Mulberry Bend Di: 


'purch da? Land in geheimnisvolfer |frift boraenommen wurden, Narto- 


‚Meife verfchwunten, und auch ber= 
artige Fälle werden fi, angeſichts 
ıdes abfoluten Verbrts bes Durch⸗ 
transport, nicht mehr ereignen. 

| Das Abfommen mit Japan. 

Senatsausſchuß wünſcht Abſchrift des 


uebereinlommens der beiderſeitigen find, wenn auch nicht in fo gewalti- meinden Mein bis 


Botſchafter. 


Waſhington,8. Febr. 


heute, 
um eine 


legenheiten beſchloß 
Staatsdepartement 


fuchen, auf welches fich die Botichaf- 


tif im Wert von nicht weniger als 
$135,000 beichlaanahmt. 


— In Amfterdam müffen zurzeit Synagogen 
lan bie 8000 Diamantfchleifer feiern, \cltoholfreien „Wein“ zu den gottes: und 9. X. Eide. 


Höhe heruntergeholt werden wird. 
Die erite Anordnung, Die die 

Kommiljion unter bem borläufigen 

Vorſitz von Gicero 3. 


der erhöhten Raten der Clain, Xoliet 
|& Gaitern Railıvan, 


|& Betin linion Railway. 
Donald NRichbera, der 
Sonderanwalt für Gapprozehange: 
legenheiten, unterbreitete der Kom— 
miſſion ein Geſuch, in dem er um 
ein baldiges 
ten Gasraten bat. Eine 
Kommiſſion hinterlege worden, wur— 
jedoch von dieſer unbeachtet gelaſ— 
en. 
ſich auf $1.15 für 1000 Juß erhöht 
worden. Richberg beſteht darauf, 
da aß H1 ale Höchftpreis angenommen 
werde. 
Die Kommiſſion wird in dieſer 
Woche teine weiteren Verhöre abhal— 
ten, ſondern ſich erſt mit ihrer Ar— 
je bertraut machen. \homas €. 
Dempfey iit das einzige Mitglied von ! 
der alten Kommitfion; er wird im 
Amt bleiben, bis Frank 8. 
|Smith bereit tit, feinen PBoften an— 
zutreten. 
— —— — — 
„Wein“ in Synagçogen. 


Die Vereinigung Chicagoer Rab— 
bin hat beſchloſſen, hinfort in den 
reformierter 


weil die Nachfrage nach Edelſteinen dienſtlichen Handlungen zu verwen— 


| County wurbe in Wheaton, Ill., 
ter Morris und Shidebara bezüglid) | der Stelte getötet, als auf einer Ni- 


hat, Andere holländifche Induſtrien 


gem Umfange, ebenfalls durch bie all- 
in Mit: | 


— Der 50 Jahre alte Farmer €. | 
Grange aus dem Du Page 


el 


auf 


eines neuen Vertrags geeinigt ba: | peaufreuzung ein Poftzug der North: | 
ben, der das gegen die MuSlander | weſtern Bahn in fein Automobil hin- | 


| gerichtete faltfornifche Gejet betrifft. 'e einfuhr. | 


Senator Nobhnfon, Republikaner | 
ven Kalifornien, jtellte den betref: 
tenden Antrag, demzufolge der Bor- 
jiger des Ausihufles für auswärtige 

| Angelegenheiten, Senatorfodge den | 
| Staats ‚jefretär Coldy erjuchen foll, | 
| dem Ausſchuß. wenn es nicht wider 
die Landesintereſſen verſtößt, 
| | Yeichrift des von den beiderjeitigen | 
Botſchaftern getroffenen Ueberein- 
fommens zuzuftellen. 


m———— i⸗ t 
Wer ſein —ãe— — Det» 
* will, erreicht ſchnell ſeinen 


Swen tucch eine Kieine Anzeige im | Narbe 


en. 
103,6, sa, 12,13,15,17,18,20,22,24,25,27' der „Ubencpaft“", 


! 


l 
I 


eine | und des Blutes. 


| 


zn nn mm] 


Bulgariſcher Blut-Tee 


Hilft den Aranfen. | 


Aerzie und Apothefer empfehlen Die: 
ion großartigen Blutiee zur Reinhals 
‚tung be Magen?, der Xeber, 9.teren ! 


Nehmt ihn dampfendheik, um bö!- 
artige Erfältungen zu verireiben und 
Influenza und Lungenentzündung zu 
vermeiden. Bulgariiher Bluttee wird 
überall bon Apotbelern gr oder portofrei 
und berlidert oem in groben Bam 
pafeten ER e 3 für 8.15, —8* 6f 
5.25, Adre 3 Von Sch 6 


in ittsbuto 
* u” ran 


jverzüglich Berufung 


in der lebten Zeit völlig aufgehört den. Das Bolftendaejek aeitattet Zn jeine Petition zurüdgezogen. 


Rabbinern, Mitgliedern ihrer Ge: 


zu zehn Gallonen 


‚für jede Yamilie im Jahre zu verab- 


Der Se- gemeine Geichäftsdepreffion, die auf | folgen. 
natsausihuß für auswärtige Ange: dem Weltmarft herrfcht, 

das ‚leidenichaft gezogen i worden. 
Ib: | 
ichrift des Uebereinfommens zu er-: € 


— — — — — — 
Geht in's Zuchthaus. 
Präſident des New Yorker Baugewerk— 
ſchaftsrats wegen Erpreſſung zu fünf 
bis zehn Jahren Zuchthaus verurteilt. 

New York, 8. Febr. Robert P. 
Brindell, der Präſident des hieſigen 
Baudewerfichafts rats, der fürzlid 
der Erpreifung von Geldern vor 
Bauunternehmern Tchuldig befunden 
iwurde, ift heute vom Richter McApoy 
pom Supreme Gericht zu einer Zucht: 
hausftrafe von fünf bis zehn Jahren 
verurteilt warden. 

Der Verteidiger Brindell3 kündigte 
an, er würde gegen das Urieil un 
einlegen und 
den Prozeb, wen nötig, biß vor das 
Bundesokergericht bringen, 

— 


— In China iſt eine Bewegung 
zur Einführung des Frauenſtimm— 
rechts ins Leben geruſen worden 
und es hat ſich bereit; ein Verband nah 
der — —— — — 


ſtellten sollen bezahlten Erholunas- i 
und zwar Yırges: 


Genugtuung 


Lindly von 
Greenville erließ, war die Aufhebung IAıd,. John S. Ciart gegnerlos it, 


der Ehicaao & ton X 
feine Verfegungen find je- | Weit Ridge Ratlıvay und der Peoria | 


ö doch glücklicherweiſe nicht gefährlich. 
Die Ver 2 


ſtädtiſche zwei Randidaten 


Verhör über die erhöh- Henderſon; 
ähnliche 8 
Petition wax von ihm bei der aften | 10. Ward, AD. Kohn Powers ps 


Die Gaspreiſe waren bekannt⸗ 


Richtung 


4 


— SCOTT & 


Basemenr 
Beginnend am Mittwoch Morgen 


Unſer ganzes Lager bon 
Gretonnes, Ade die Yard 


„ede Yard GCretonne in diefer Bajement-Abteilung wird zum Verkauf gebracht zu 
diefem niedrigen Preis, 4öc die Yard. Sol) reichhaltige Sortimente von Cretannes 
wurden, wie wir glauben, feit vielen Monaten nicht zu einem jo gleihmäßig niedrigen 


Preife angeboten. Und darım fan die Bedeutung diefes Verkaufs gar nicht ftark 
genug betont werden. 


sur jeden Gebrand, veriwendbare Gretonnes 


Die Muijter umfajjen Farbenfonbinationen und Entwürfe 
für Sonnenparlors, Wohnzimmer, Ehzimmer, Schlafzimmer 


— — — — 


Gemuſterte Cretonnes von dieſen Sorten eignen ſich beſonders gut für Draperien, 
Möbelbezüge und andere Sachen, wie Schuhtaſchen und men Sie find in ganz 
geblinnten Muftern und in gejtreiften Effekten zu haben. 


Und ohne Rückſicht auf Frühere 
Preiſe ſind alle dieſe Cretonnes auf 45c die NYard her cabgeſetzt 


x 


Diejer VBerfanf bietet eine beachtenswerte Gelegenheit jür Erjparnifie. 
lich. 


Baſement, ſüd 


d——— 


——— 


Zahl verringert ſich. 


ö— — — —— — — nen * — * 
— nennen. me 


American Li 
— Direfter Dienit — 
NEW YORK- HAMBURG 
S$roßer moderner Toppelichrauben-Dampfer 
„Manchurin“ jährt am ?. März. 
„Monsoliza“ jührt am 17. März, 


„Minnekahda‘“‘, hener Drei: Schranbendampfer, 
Größter nad) Dentichland fahrender Dampfer, 

fährt am 3. März nur 3. Kiajie. 

und bequemite Noute. Eriter und Dritter Klaſſe Pa aſſagiere be⸗ 


Dritter Klaſſe Paſſagieren werden in großem Speiſezimmer durch 
Mahlzeiten ſerviert. Geſchloſſene Zimmer für Frauen und Kinder 


Wahlkommiſſion gab Entſcheidung 
über Konteſte ab. 


Siebzehn Geſuche verworfen. 


Vier Kandidaten bereits 
feine Gegner haben. — In jichen | 
Wards nur no zwei Kandidaten im 
Felde. — Ter Kampf in der 24. Ward, 


J 


erwählt, da sie | 


Die Stadtratsvorwahlen am 22. 
Februar werden, wie heute feſtgeſtellt 
werden konnte, nachdem die ſaduſche 
Wahlbehörde —R Reſultat der wäh⸗ 
rend der letzten Tage verhandelten 
Kandidaturkonteſte bekannt gab, in 
einer beträchtlichen Anzahl von Wards 
ausſchlaggebend ſein. Dadurch, daß 
ſiebzehn Petitionen für ungeſetzlich 
erklärt murben, weil die lnterzeich- 

nicht ſtimmberechtigte 
| Bürger oder aus anderen Grün- 
den nicht anzuerkennen waren, 
fi find in einer Reihe von Wards 
nur zwei Kanbibaten übrig geblieben, 
ja in vier Wards blieb nur je ein 


Kürgeſte 
fördert 
| Stewards 
reſervi ert, 


— 
Dr 
ne: 


Vorzuſprechen im Büro der Geſellſchaft, 


114 IN. Dearborn Str. 


oder bet Yofal-: Agente n. 


Rebdidoſg* 


Mehrheit der Wardbewohner ent-] 
ſpricht, und da den Steuerzahlern 
eine bedeutende Erſparnis dadurch 
geſichert wird, ſei beſchloſſen, die 
Kampagne mit dem Motto „Bo— | 
brogfe in den Vorwahlen“ weiterzu⸗ 
führen. Wenn alle Anhänger Bo: | 
(brytfes ihre Pflicht erfüllen und | 
nicht verfäumen, am Vorwahlentage | 
zu ftimmen, fann die Kampagne zieet: 
fellos am 22. Februar mit dem: 
Siege des Kandidaten zum Mbichluß | 
gebracht werden. Wir erfucen die! Gr 
Bevohner aller Wahlbezirt , zum | fer. 
Beiten der Ward in diefem Sinne zul Einförmige Geſetze: 
wirken.“ Waſſerwege: 
Es wurde belannt 


Verſicherung: 
Richterdiſtrikte: 
Juſtizabteilung: 
Gerichtsweſen: Watſon. 
Lizenzen: Curran, Thomas. 
Militär: D. S. Myers. 
Stadtweſen: Bippus. 
Nutzbarkeiten: Brinkman. 
Beſteuerung: Young. 
Landſtraßen: Holaday. 
Senatsdiſtrikte: Boyd. 
Wohltätigkeitsbeſuche: 


Scanlan. 
MMadın. 
Mopniban, 


| MWarb, in der Ad, Scott M. Hogan 
lich bereits jetzt als wiedererwähl: be⸗ 
trachten kann, n der 33., in der Alb. 
John P. Garner allein das Feld be⸗ 
herrſcht; in der 35. Ward, in der 


Green. 


ard, wo Ald. An— — — * 
* * ** ziehungsanſtaltenbeſuche: 


. Germaf allein übrig blieb. 
Die Wards, in dener infolge ber 
Enticheidung der Wahlbehörde nur 
vorhanden find) 
und in den Vormahlen um ‚Die Ent- RR NO 
Tacoıng tänipfen, find: Ward, er u 
Ald. Louis B. Anderſon 9— Ralph 
18. Ward, Ald. John 
Harry E. Aldrich, und 


jund i in der 12. Ba: 


Thon. 
Gregory. 


— 


gegeben, daß Krawalle in Irlaud. 
Sonntag nachmittag umı Halbwi 


chſige Kinder werden von Trup 
9 2 | s 
Uhr in der St. Alphonlus-Schul- | pen niedergefnallt. 
| alle, Wellington und Greenview Dublin, 8 Febr Eine Truppen⸗ 
Xpe., eine Maffenverfammlung fiatt | „ars: ee 2 
| finden winb, bei der Ald. Kohn Has ı ı abteilung rückte geſtern in Knockagree 
J E ın und eröffnete aus dem Automobil 
derfein den Vorfit führen wird und eraus unverzüglich Mafchinenge- 
Frank 9. Stadler Gountyagent |, zug NE 
nn en r. wehrfeuer, als etliche Paſſanten, die 
Er wie John x 

—— ſprechen werden. 


an gerufen wurben, nicht ohne weite- 
‚res ftillitanden. Bei der Schieherei 

> der 22, Ward ilt auf morgen wurde 

abend 


ein bierzehnjahriger Knabe 
eine Verfammlung angeleht |erfcoffen, tährenb zwei Ainaben im 
worden, im de: bie Vezirksvurleute Alter von 11 und 9 Kahren, die in 
der Math. Hibbeler - Organijation |einem benachbarten Feld ſpielten, 
ihre Berichte abgeben werden. 
beler wurden während der legten | 


Hib- verwundet wurden. 
Ausſchreitungen in Dublin. 
Tage Hunderte von Zuſchriften zugz- Im Laufe des Tages kam es hier 
flellt, in denen man ihm die Ver— verſchiedentlich zu Ausfchreitungen. 
ſicherung gibt, daß in allen Teilen Auf die Zweigſtelle der Dubliner 
r u eifiig für ihn gearbeitet | Hanf in der Baggott Str. wurde von 
: 5 nn wird. drei Maskierten ein Ueberfall ver— 
zen 11. DD. Deugtomit = Aus dem Hibbeler-Hauptquartier | | übt und jie enttamen mit $5000, 
Stauffer: 19., James Humadher; mird berichtet, dab zahlreige Wah- | Sn der Lennos Straße murben 
30., Blachn; 31., ©. 3. O’Connelt; | bie während ber legten Kams zwei Bomben nad einem Zruppen- 
|32., Angie Del Ne: 32., U. DO. Mil- Fame Thompſon⸗ Anhänger waren, automobil geworfen, wobei ein 
tan. W. J phiilips und I. 8. ‚ji auf feine Geite geftellt haben mit |Rnabe verlegt wurde. 5 
'Stater; 35. Eornelius MeCarthp der Begründung, dat Stadtrat] Michael * nicht erſchoſſen. 
* * wahlen parteilos ſeien und mit der London, Februar. Seitens 
Ward PB..teipolitit nichts zu tun haben | per — Behörden iſt die Nach⸗ 
ſollten. richt, daß Michael Collins, der Ober— 
befehlshaber der iriſchen Revolutio— 
nären Armee, im Laufe der verfloſ— 
ſenen Woche bei Burgatia während 
eines Kampfes erſchoſſen worden ſei, 
als Erfindung bezeichnet worden. 
Wollten . Carſons zu Leibe. 


Touhy vs. 


| Anthony d’Andrea. Die Wards, in 
denen von vornherein nur zwei Kan— 
didaten im Felde ſtanden, ſind: 
1. Ward, Ald. 4 ichael Kenna v3. 
George Hodar; 8. Ward, Ald. Roß 
Woodhull ds. George W. Stohler; 
20. Ward, Ald. Henry Fi v2. Waul- 
ther E. Homwthorne; 21. Ward, Alb. 
Dorfen Eroiwe v3, Evar Anderſon. 

| Die Petitionen, die bon der Wahl: | > 
ı behörbe abgemiejen wurden, find: 
Ward, William C. Linton; 3., 
W. F. Garnett; 11., Wm. Neumann; 
12., Joſeph Novak: 13., Ihomas 


2. 


Ald. Bahmore von ber 3. 
— r —f — 
Das Motto „Vobrytzke in der Vor— Die Legislatur. 
mahl“ wurde in einer gejtern abend Sprecher Dahlserg hat die Vorſitzer der 
in Hauptquartier 2501 Bun verichiedenen Sausdausihüfie ernannt. 
t BER! 

ber — —— * Springfield, 8. Februar. Spre— 
— cher Dahlberg hat nunmehr die 


men == — Hausausſchüſſe mit ar Vorſitzen- Belfast, 8. Februar. Hier wurde 
Fon Hauptleute dei einundfünfzig | DEN befannt gegeben. William M. |geitern eine gemaltige » Aufregung 
Mahlbezirte entgegengenommen toa- Brinfman vom erften Chicagoer Dis durch das Gerücht von einem angeb- 
ren. Yus ben Berichten ergab fich, jtrift wird Vorfigender des Nubbarz | fichen Mordangriff auf den Ulfters 
daß Bohrngfes Chancen in jedem ein- teitSausfchuffes jein, der über Die}führer Sir Edward Garfon berur: 
zelnen Vezirk derart günftig waren, Chicagoer Straßenbahnvorlage zu ſacht. Es ſtellte ſich jedoch heraus, 
— auf Antrag von Ald. John Ha beraten hat. Die Ausihülfe und di > Eir Edward Carfon nur, als 
Iderlein, dem Vorfikenden des Noil- | «men ihrer Vorfigenben find: er nach einem Gabelfrühftüd den Re 
ugsausſchuſſes, beſchloſſen wurde. Landwirtſchaft: Tice. |form Klub verlieh, von einem Mann, 

“ Hebel in Bewegung zu fepent, um |; Yerilligungen: Smeital, deſſen Sdentität nicht befannt geges 
den Sie für den Kandidaten bereits Danien: Roive, William, ben wurde, —— inſultiert wor⸗ 
in der 2 —** zu ſichern. Mopttätigteit: Grubon, Iden war. Die Polizet mußte ben 
| aſi Zivildienſt: Bice. Betreffenden in Schutzhaft nehmen, 

Frank A. Stadler, der 5 Kongreßdiſtrikte: Abbey. da die Voltsmenae ihm zu Lie 
der Drganifation, erließ durh die| Quufende Ausgaben: Arnold. Iioitte 
—— die folgende Bekannt⸗ — —— Harry. | 
machung: Oeffentl. Dienſt: Sonnemann. 

„Da wir nach den Berichten aus en Flag. = Profeffor Barrett Wendel - 
ben einzelnen Wahlbezirten fowie) Morlagen: Meyer, Joieph 2. geftorben, der, nachdem er dem 
nach der Menge der Unterfchriften zu] SFarmbeweäfjerung: Curren, Char= |Lehrftuhl für engliiche Literatur an 
urteilen, guten Grund zu der Ans !les. ber Univerjität Harvard 37 Yahte 

nahme en da’ bie —* Frank Fiſch und Wald: 5* inne gehabt, Ni im Jahre 1917 aut 
Bapeak den — Ka Induſtrie: MeCa 


—— — 


— In Boſton iſt im Alter von 66 


Ruhe gefest hatte, 





* 8 Ubendpoft, Chicago, Diendtäg, den 8, Yehruar 1991, 
Glreferzrarzrararararararararargrerararararararararararararen ? arererefararaferarefarererefarerasararerer, Dieje Verkäufe für Mittwoch 


* 


Rummage Candies | ___he Store of To-day and Tomorrow Räumung von Haudſchuhen 


— —44 
— —— re 
Peannt Butter Goldenrod Molaſſes Sticks, 33 Friſch geſalzene N \ Werte bis sul 1} 50 
Kiſſes, eingawidelt, | wohlichmerend, Pfund c Peanuts, nach ſpa * gr We /\ 
rein, befömmlid niſcher Art, aus— —— — — ech: 
und wohlichmedend, Chocolate Vanilla Whips.. Weiche gewäblt und gerade ä Straßenhandſchuhe für Damen, in lohfarbigen 
das Pfund für Centers mit 


| Ki t Sades: ebenfalls einige leichte Handichuhe von feiner 
Chololade-Ueberzug von gut ſchmeckend, Pid. Capes; ebenfalls einig e Han 


fei tät Bi Established :875 by E.j. Lehmann NA Calität: nicht affe Größen in.jeder Partie, aber ein 
130 Yang EINFRIEREN. ZIC | 10e Pa V * Sortiment von Farben und Größen. Speziell, 
* | State, Adams and Dearbormn Streets PS das 


2 Nichts zurückgenommen. Keine Post, Telephon- od. C. O. D. Beſtellungen wegen geringen Vorrats. 


| 
M 


——— 


— 


2 


Vargain-Bajenent 


Dryasods Bummaae | Unterzeug für Damen | ITottinggan Gardinen 


33.00 feine reinſeidene Radinm Shirtings, 1.19 Schwere banmwollene gefließte Union 4,000 einzelne Nottingham Spitzengardinen, als 


V REN, < DR he m Ai 
Ter Banferott eines groien New Yorker Import-Geichäftes sicht Euch morgen dieie wun — * M. Suits für 
dervollen Bargains in ſeidenen Hemdenſtoffen. Sehr ſchön geſtreifte, feine im— 1 19 ee T Ri ı Merntel; 
® 0 > ‘WS 


rem 


* 


nn men 


naar 


ri 


Damen, hoher Hals, lange 
Dutch Hals, furze Wermel, 36 BR ' ” . ) u. 
bis 44: nicht alle Örühen in einer jeden Fehlers ein ausgelaſſener Faden oder ein leichter 


„Mill Seconds“ bezeichnet wegen irgend eines leichten 


portierte reinſeidene Radium-Hemdenſtoffe und Blouſen-Seide, die Farben ſind 

garantiert. Sehr, hübſche Muſter. Solange der Vorrat reicht, die Yard — * * Le — 
ne ne a ne 25 — —— —— Fehler im Gewebe. Alle können in Paaren ausgeſucht 
Sı warze Charmeuſe Satins; ſehr ſchwere Farbige Satins und Taffetas; feine rein— * V N — * a ae 

— Fa— WERE, Yard breite, zubverläfiige Qualität; —V I Schwere Flannelette-Nacht— Musbin; Unterröcke für werden. Wenn tadellos, würden ſie bis zu 57.50 ver— 

brikanten Ueberſchußlager von hochfeinen glän- moderne Schattierungen. Zu einem wundervoll NE N | 3 Sn 0) ‚ ne. r - € an: - en 

F 1 nd ag ) | | ı x yası! ( . B i iv, \ / gew ider f D J doppel⸗ An i 4 N Frl a0: on op ar —* — 

zenden ſchwarzen Stoffen; 40 Zoll breit; nur niedrigen Preiſe morgen, eine beſondere Er— WENN yz gemander Int Damien, DV Damen, mit bejtietem Ruffle, fauft werden. Mittivod) Rummage Verkaufs— 


.r > x » ’ — —F 2. 53 J / r ı A lyh 25 9 nn & Ihr +ıriroaye ‘ » 2 a 
750 Nards zu diejem Preiie; die 1 87 ſparnis. Verſäumt dieſen Bargain 1 47 — —VJ ES ARETIE TAU 03 Jote, \ ” ausgeſchnittener 36 bis 40 Zoll preis das Stück 890 
öl ® / I sicht. Die Yard een Le 4 7 INN \ \\ { \ Re M } und hober Sal >; 8 la ng: Rummage— 6 >», 2»UD Zus 


- 8* y ze 
—e 


—— — 
— — 


mrapım 


— 40 5) öße 6 his 7 ⁊ 24 ... 2 . » - ’ us EN ae - 

2 nz * x , je — Zu / io ge * * u 1200 gebleichte Stiiienbezüge, Größe ; 1.50 Bettkiiien, Größe 19x29 mit 
40-zöllige reinfeidene Grepe de Chinet. Moderne Shhattierungen für ) j ii 94 [4 1.59 wert, zu...» 45x36 Mus vorzüglider Tualität | Federn von guter Tualität gefüllt md 
Kleider, Nachmittags, Straßen» und Abend-Tradhten. Ferner weiße und N 1197, j; Buinf, — 8 — Er 2 
et — D ® ® u 3 —9—3)30 1 / fi x 2 M 2 54 l [ d - ruır Damen, as \ a hazıtaeeire nemach Sohr Ar 
roſafarbige für ſeidenes Unterzeug — UNI 1 Ah) u Nnslin « Nachtgewänder für | —. 2 * ter Onafität Kiſſenbezugzeug gemacht. Sehr 250 mit fancy Art i 

50:31. reinwollene Amosteag-Serged in den belichten navyblauen | — UL — Damen, V- und runder Hals, Muslin von guter al au | zogen, das Stüd 
Schattierungen für Kleider, Suit3, Sfirts etc, Dieje Ovwalität wurde ver— 


— 83.50 bie Yark. Spesiell die Yard Be Tim Fi mit Stiderei bejegt; wurden gemacht; Find mit 40 
autt bis zu $2.50 die Yard. Speziell die Yard zu J In," T j El e 


| if, früher aufwärts bis Stiderei bejett; 
EC EEERe: Be fi (47 zu $1.98 verfauft, 
Neinwollene Tricotines; ſo— | Neinfeidene Rongeed; eine: Meinmollene franzöſ. Ser— Ni) | | 1 ' BE TO NS m a 
lange 1000 Yard3 Diejer mo= ! Qualität, die allgemein zu $i aes und Epingle Cord3, in dem * Flannelette-Unterröcke für uge dieſe Partie vorhält, ORp gain; die Nard 
dernen Frühjabrsitoffe vorbal- die Yard verkauft wird; in der beliebten Navyblau. Dieſe [N Gejtridte linterröde für >, nen ute Qualität he fl das Ziürhf.... — — 
ten; 48 Zoll breit; alle in u. natürlichen Pongee-Farbe; ſo- ſchönen Kleiderſtoffe, 40 und — — | N Dixon, beilarauer, roia, blauer RUN, — — 
dernem Navyblau; die regul. lange 2 Ballen dieſer import. 42 Zoll breit, wurden nie ſo vr ; TE N — BEN Farbige und graue; 


2.98 apart, Spt Warner ehafeite Bettdeck The Gläadſtoöone: Größe 
X i Sei i illig off | x E i ex Border 82.98 gezackte, Ent Cerner, gehäkelte Bettdecken. The Gläaditone: röße 
83 Qualität, Die re Teide borbalten, die billig offeriert, Di | c I KIN | und roter Border, | reguläre und extra er u 2 0 
) 4 c d : ? "TR \ Ri teit 3 der es O4, OT DO SIOTEe, 1 com 115 den eutigen Herſtelung 
Dardzu ı Yard zu Hard zu | ef FRE; Dale nett zu der Ö Sröben a — 5 ' { 4 
| ; ; ? ö | N u m u 7 to] often: das 2 au u 
DR „22 2 Muſter. Dieſer einmal im Jahr Berfanf, 14 34, 1 bis ; — TUR —— 
etſende-⸗SEeide-⸗ TER CHR 


bt3 $3.00 Ceidejtoffen, daB Ctüd zu c € / I — | geitreiften Gingbams und | Tann, aus Bercale don dor 


| 9 ——Dqhuchtem Lohfarbigent Percale züglicher Quaälität; Kimono Canteen Ba 8 
Reſter und Fabrit:Enden $2, 83, 84 Seidenitoffe. Horhjeine reinfeidene | —— NE =: WM aRIIEe FR A 


Ba * 


A En hi A mc De hen Hann a A Sn 


a 


ms 


500 gebleichte nahtloſe Bettücher, 2000 Yards 36>zölliges Marquniſette, 


(sröge 72x90, Vorzügliche Qualität. | mur im wei: mercerized: alles von 
Nur während des Aunmage- Verkaufs, | beiter Qualität: ein wundervoller Bar— 


x 


— — 


i 


— 5 


—2 
1* 


— 


—————— 
cr 


— — —5— 
ae: 

" TaTzire: 

ALL A A 


* —* — RE | mact: beionders | Nermel; belle und 
vn ve v Qualitäten; einfache u. Fancies, ſchwarz 1 39 — — — — ya = | Sımfle arbeit 
und farbig; 1% Dis & Yards Ctüde; für morgen die Yard fpeziell zu . NN) ARE ed |} ö 2 giner wert 6 u sG 


zu 


gear Fer gt 


| Spszieller Einkanf von Canteen Bags. 
De Muslins, Yard Ungebleichtes Bettuchzeng, 214 Yarde | 


Trefft Eure Auswahl von dieſem 
breit, gebleicht und un- breit; der niedrigſte Preis für dieſe Quali— Ginghams, in Plaids, 


2 “— — — Ra | 2 SQ “ u a / N N en orti 
gebleicht; außerordent⸗ tat in vier Jahren; 18 Yards die Cheds etc., Farben ga⸗ N Ar 7 TÜR \ Rummage von Kor etts ? v7 N ment von hübſchen Canteen Bags: viele 
liche Qualitäten. 12 Grenze; die Yard zu zanliert: Gelte Moben. D N I\ERN ER t x h 2 


a nn 5 ertz beite & verſchiedene Faſſons, in ſchwarz und 
en Grenze, Die Gebleichtes Bettuchzeng, 214 Yard breit: 12 Yards die Grenze, 
vu. 


Ampsfcag Kleider: 


m 


PIE 


— 


geſtattet; Werte auf 


wärts bis zu 86.00;6 
— — Eure Auswahl, ſo ð 
Yard breit, prächtige 


Qualität, di ht wir Yard breit, fei er 9 —90 | r \ für Männer; Misichus; jolange 500 Tugend 2 
ae Me Uualität, die gemacht wird! morgen NMard breit, fein mer= AN | 2 2 +& * fur MRanner; fanae sie "halten 
Be U die Yard zu llec ceriged, in beitem I IR \ et e int er eider vorbalten, fbeziell a vorhalten, 
En - 9 Be 7de imbortierter Kleider-Gingham; feine Zchwargz6 Jards die | li, un n ER 2 — — 9c das Stück, 6 für 450 > 39 
RR Zevbhyr Qualität; moderne Rlaids, Cheds Grenze, die Yard Ans Organdy von guter Dnalität, mit Stiderei Re * © 


* 2 Mt | a! \ | h % \ | ı ‘ 
29 DnlIf hr 5 Mae ! | * N ar . En ge = a 
123€ ujtw., 32 Zoll breit, die Nard Me rl SE und Spiten bejegt, einige mit Shirred Hals und gr 


prädhtiger weicher Fintib; qute dauerhafte, die Yard zu VERe NA. 1 \ J Ein gutes Korſett zu einem ſehr mäßigen Preis, & . * x garden: alle nett aus 
123c 


239 144 —J60 2)niedrige und mittlere Büſte, zum Zuſchnüren vorne 
Grenze; die Yard zu c 20 nm, a 0060—jppoder hinten, Größen 20 bis 30, Werte bis zu 32.50, 
Schürzen-Gingham, Standard blau und a. ling 


* * ri — — Ihr EEE ; h Einfache weise, hohlgeſäumte Taſchentüche 
weiß und braun und weiß karriert; die beſte 530e ſchwarze Satine, u | Hi RR} | 


— — — —— 


ar age 


— — 
ir! Sr 721 
FEST — 


6000 weiße, hohlgeſäumte 


— v (| Shirred Taillenlinie; Runmmage - Berfautspreis 


“= Fi 
e a . * N — 
— ö— — — — — — — — — — Blu PH ji DE fir Damen, Ecke beſtickt, Ausſchuß, 10e un Sauitäre Schürzen: Muſter von 2de 
$ +. „Feine Wafchitoffe, alte d | N IM A: ‚TR HL morgei ——— a "Or Ru . ; 
€ r Sorten Flanell; alle Sorten c IH N e ce | ron 17 BR — bis 79e Werte; ſo lange ſie dor 15 
Weißſoff 3 Kl I ul pl —— — 24* Bi . w se { c 
Weißſtoffe, die Yard on. i ’ tjp. 1 r m I\ Bargein-Iniement, — das Stück, b ru 24: | halten, das Stück 


Bargain Baſement. 


ats 


Bargain-Baſement. 


— 


Spigtzen und Halstrachten Verkauf von Holeproof Strümpfen Leinen nnd Handtücher 


Di 
a3 Franıniid z : S X iuns 9 E en r z 2 . Mercerized weißer Tiſch-Damaſt, ſchöne Entwürfe, prächtige dauerhafte Dag 
m —* ee —* — — —2—— —— od Mllsuer- 12,000 Paar der echten „Holeproof“ Strümpfe — Seconds — mit nur lität; 64 Zoll breit; —— 5Ve an dei n J nur 6 O)ards an * — 550 
Spitzen in vielen verſchiedenen und hübſchen Muſtern; nur in weiß. Es ſind ganz unbedentenden Fehlern — — ERDE 
ji 38 A J M 2 0 ? ‘ . e — 
Werte bis zu 82.50; ſpeziell, ſolange der Vorrat anhält, 59 ö te Staa: ana anal Merceriseb Zeiel-Zernietien, 
die Yard zu C Holeproof Männer: Ho leproof Damen Holeproof jeidene fu Trtwürfe und ander; volle 17% Yarıs in 


l 


3 


D 
8 


uam 


7 


tt allen 
uen ſchönen Entwürfen; 18 Zoll im Qua— 


a & a — x — — en a Tuadrarz; mr 3 an einen Kunden 1 9 Mat; nic 2 Dusend an einen Sum 1 94 
2,100 0— m ſocken, mercer. Baum- ſtrümpfe, Baumwolle Männerſocken, ſchwarz IJ das ZSrüt zu .. den; das Dirgend zur. . 
Torchon Spitzenränder und ſter — Spitzen-, Organdy— wolle, ſchwarz u. far- od. mercerized Lisle, 


— 


- 
3 


ei 
J 
— 


I 


| und farbig; alle Grö— 53.50  reinfeinener Tiich- Gebleichte Huck⸗-Handtücher Badhandtücher, die beliebte 
inſätze; 16 bis 4 Zollnund Seidenkragen; Kragen— ae big, alle Größen, Ser einige mit gerippten hen; Sec'ds der SOc |f damait; zum Teil gebleigt; — ertra ſchwer, ſtart, dauer- 3833 
"a . / ⁊ t 


Q 
- 


extra Qualität und 
(je en mt h Altyptr 

— — Ze * = — > Nards az sitete Mir Satte Handtücher: 1 Duibend zewicht, mit blaugeſtre rten 

2 rn... 0.2 a 2 ! Le a sent u conds der 40e Sorte: Tops. Seed5 der 50 Uualitaten; Rummage * —— ——* arte Handuger; SUB and umd einfach weis; nur 

r/breit. Die Clunyipisen find | u. Cuff-Zets, vumde u. gefält. Ei en 


. 4 a : y - : er; großer Bars rer die Grenze; 20 ud 1 0 il, er an 
— x a 08 | a . . 2 & R * 9 —8 8 1 5e Sorté N it V a y Spre 8, 1Dr 32 große i — 5 JuB an emen Kun— 
Seconds, es ſind 10e Werte; Kragen, Venice Spitzen Tu— Rummage Verkaufe und — Run e —— ‚mot — .:... 1.837 ;. Sorte, Süd. 860 19e 
ipeziell, die Yard Ace redofaſſon u. ſ. 0. — es jind preis, morgen, Paar,  magepreis gen, Das Paal Fabrifenden von 30c, Ze uud INe Sandtnchzeng, in 215, 315 und 5 Yard Längen: ge- 


- .. 8 bleichter Craſh mit faney Rand; ungebleichter mit farbigem Rand; ſchwerer rein 164% 
50e u. «sc Werte, l 90 en. i j 90 290 weißer Craſh und geſtreiftes Glas-Handtuchzeug; ſpeziell die Yard zu. . . . . . . .. 20 
Bargain-Baſement. das Stück € 5 | C ; ent, 


en 


den, 39c u. 59c Sorte 


Fam 


Targein-Yaic’e 


— — —— — TergainBaſement. 


Fortſetzung des größten Rummage-Verkaufs von Schuhen 


Keine an Häudler verkauft. Keine Voſt- * 
—8 2 2. 2 oder Phane-Beſtellungen angenommen. 
Schuhe für Männer, Damen, Mäd— 


Keine Waren EC. O. D. oder zur Beſich 
tigung ausgeſandt. 


hen, Stnaben und Kinder. Schuhe ina- un di a  günftige Gelegenheit wahrnchmen, den 
len Moden, Fir Dreii- und Straßen— | Be, nn Schuhbedarf ihrer ganzen YJamilie zu 
mn ’ I — ) er ) 2 “ e — ä n 


isn 


— — ul nn BL Me kaufen, für jetzt ſowohl wie für ſpäteren 
gebrauch, das reichhaltigſte Sortiment, — g | — — ze 
Gebrauch. Bei dieſem Verkauf erworbene 
Schuhe werden nicht kreditiert und auch 
nicht zurückgenommen. 


daS mir je offerierten, wird in Diejem 1: — 


Verkauf offeriert. | ee, Pasemenz| 


ee 


— 
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54 — ! I ! 

Mielen fleigen weiter. |ieter, gebaut worden und andere |jen großen Geichäfts-, Bahnhofs: |unter über 100,000 Zinshausbe⸗ Umzugs drei bis vier mal ſo groß 875, jeßt auf $90, für fünf Zimmer, |Iah zu $177,500 an Alonzo C. Ma: | Das Neunfamilienhaus 4814 &i: 
u * gleicher Sorten werden auch jetzt ge- und anderen Bauten, deren Koſten ſitzern viele finden, die unverſchämte ſind wie dor einigen Jahren, ſo gibt geſteigert. ther, Präſidenten der Mather Stock 18 N. Lincoln Straße nebſt Grund, 
—— aber im Verhältnis zu ——— auf er bon — —— natürlich, u finder Afügere nach, ivenn die Steige: | Keelins Speicher vertanit. —— als Kapitalanlage — * u iſt au $35,00) 
— a 2 ha Ri :. Nachfrage nad inf ſind Nillionen Dollars }tellen werden, ;det man in jedem Geſchäf szweig. rung icht gar zu groß iſt. — iſtöchge Getreideſpeicher Vorden.“ von E. P. Nelſon an Dan. Taähl 
Bünfsehn Dollars * Zimmer hie Neubauten ee Berivendung finden und es wird Gegen Toldhe wenden ji die Chica= — Fall. an = re — Ein fetter Happen. und das Sechsfamilienhaͤus 509 bis 
jetzt der Mittelpreis. Der mittlere Durhichnittspreis für | mindejtens ein Jahr lang Knappheit goer Grundeigentumsbörle und der welcher der täbtifchen Mielsfommil. Strape = Garroll u. nebft Das Wandelbiiverihenter 5746-618 1511 Rodcoe Str, Grund 50 Fu; 
— Wohnungen mit Dampfheizung iſt an beiden herrſchen, denn wie hier iſt Stadtrat, aber ob ſie viel ausrichten ſidn unterbreitet wurde, it der te3!Grund. 188 bei 120 Fuß, ift von 20 Prairie Ave, Grund 75 bei 161 Front, zu 845,00 von Sean C. 
jetzt fünfzehn Dollars für das Sim: | Die Lage überall im Lande. ‚werden, ijt fraglich; der Mieters | peinfofen Charles Mile, 4755 Galu: | Thomas W. Keelin dem Getreide: |yuß, mit $32,365 belaitet, it von | Price an Samuel €. Horney ver: 
mer, in ben teurerem Mohnvierteln Sehr viele Hauöbejiger haben die TGußberein dehnt fich über den gan= mer Me. Wiſe verdient als Bahn-!Känbler, der zufammen mit Wilbur der Prairie Amufement Go, zujfauft worden, 

in ber Nähe bes Seeufer® auf der, Mieten nur jehr wenig erhöht, jahen ‚zen Staat aus, denn in ben Klein⸗ ärter SO den Monat, feine Frau !H. Keelin vor der Getreidebörfe vier |F50,305 an Samuel B. Barnett und) Der Anfauf ber Stoficmarid. 
Norbfeite zwanzig Dollars und no; |fich aber jeht aemdtigt, nachdem fie tabten find die Mietöverhältniffe zn Majaicau, umd die Leute haben figer Betrügereien durch Faljchioie- von biefem zu $67,300 an Morris| Die Maldparkbehörbe hat geitern 
RER 1 mehr. Die mittleren Preife werden |,Soll und Haben“ berecinet Haben, nicht anders als in Chicago, umd yon ihrer Wohnung drei Zimmer gen bezichtiat wurde, worüber jeht Schachter weiterverfauft worden; nachmittag mit elf gegen drei Stim- 
tig zum Anfauf bei.nniecii Füßen in allen Wohnteilen der Stadt ge-|mehr zu fteigern, und natürlich er- dann toll mit vereinten Kräften auf permietet. Ihre Wohnung Wurde |die Unterfuhung im Gange ift, zu lehterer gab bas DBierfamilizchaus | men eine Ordinanz zum Ankauf von 
Landes. — B. A. Echart tauft Kec- |Fordert; und fie werben auch moch|hebt fich fogleich wieder das Wehge- die Staatsgeſetzgebung eingewirkt im fetten Mai von 338 auf $48 den!$125,000 an Bernard U. Edhart, 1236 bis 40 Süd Lamndale Aoenue\2090 Acres Land im Skotietal an- 
lius Getreideſpeicher. mehrere Jahre auf der Höhe bleiben, ſchrei der Velroffenen. Die Mieten | erden, um Schutz zu erlangen. Monat, nach Einrichtung von elettti- | Bräfidenten der B. U. EdHart Mil-|zu nicht genanntem Preife in Zah genommen. it feine Einigung über 
denn die Bevölkerung mächit beitänz | für Wohnungen mit Ofenbeizung| Die Grundeigentumsagenten, die chem Licht im Dezember auf,$56 ling Co., verfauft und von Diefem lung. u z | ben Preis zu erzielen» fo wird die 
— en |dig, an den Bau von Taufenden von find noch immer mäßig, aber e& gibt |Wiietshäufer verwalten, fchieken bes und jebt auf $8O gefteigert, was der/an die Mehlhändier John W. Ed-| Yu $12,000 das „Jahr it der Las | Yehörbe, wie chen berichtet, ein 
„Die Mieten Reigen weiter. Cs MWohnbäufern ift vorläufig garnicht!gar zu viele Leute, die jidh nicht im|reits ah die Mietsparteien die übliche | Rommilfion als entichieen zu vicl/hart & Co .verpachtet worbent. den 242 ©. State Straße, im alten | Enteignungsverfahren einleiten. Das 
ift das für Die Leer des „Orund-|zu benten, benn, wenn bie,Preife der den durch ihren Verbienft bedingten |Unfrage aus, ob fie wohnen bleiben erjcheint. %. W. Alton, 324 Eüb| Das vierftöcdige Gebäude Nr. 320 |„Hub“-Gebäude, an die Herbert Maldpartgebiet umfaßt mit. biefem 
eigentumsmarft8“ nichts neues. Cs | Baumakerinlien und bie Löhne der| Grenzen zu bejcheiden wiffen, denn |und_einen neuen Pachtvertrag, zu er- | Hamlin Ave, wurde von: $60. .auf|und 322 Nord Michigan Boulevard, Jewelry Co. verpachtet worden. Lande dann über 20,000 Acres. Die 
ſind nur — Mietstaſer⸗ Bauhandiwerter auch bald zurückge- tatſächlich ſcheuen zu viele junge höhtem Preiſe, abſchließen wollen. 5120 den Monat, Dr. J. C. Bryd⸗ nahe S. Waler Str., ‘mit Laden-| Fred 2. Medel Hat fein Wohnhaus |noch fehlenden: 10,000 Acres zur Ab- 
nen in der Abſicht, ſie ſpäter an hen ſollten, ſo werden dann alle Frauen die häusliche Arbeit, ihre Gewöhnlich geſchah das erſt anfanas ges 1018 Re Ciark Sit., von 80 front im zweiten Stodwert am 5428 Hyde Part Boulevard, Grund |rundung des Walbparfgürtels .dürf- 
harmloſe Laudleute oder Kleinſtäd- Bauhandwerler und alle Materia⸗ Anſprüche ſind zu hoch, und dafür März. Da nun die Mieten nitgends auf 5100, W. ge 3709 Ro-|Brüdenplak, Grund 48 bei 131 Fuß, |50 bei 150 Fuß, an Henry %. Wars |ten in ben nädhften "Yahren 
„den mit großen Gelpbeutel abzu=Ilien bei ber Ausführung ber gahlios |müjfen fie eben bezahlen. . Daß figimehr niebrig find, die Koften beslteiy Gr., Iekten Mai von $50 auflift von Hertn Auffell D. Hils Nach: deu verfauft er "|ebenfalls’ erinorben, 
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Ankauf ſdes Skotietals. 


Waldparkbehörde entſchließt ſich endgil— 
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